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Letzte Meldung! 
Laslo Zsinka gewinnt Elo-Turnier 
Endstand: 
1.1M L.Zsinka/Ungam 7,0 
2.M.Ruf/Fasanenhof 24,50 6,0 6. FM G.Glatt/Ungam 17,00 4,0 
3.1M E.Vegh/Ungam 24,25 6,0 D.Migl/Sindelfingen 17,00 4,0 
4.Z.Füsthy/Ungam 17,50 4,5 8. P.Dittmar/VVolfbusch 15,25 4,0 
5. FM P.Kindl/Wolfbusch 9. J.Beutelhoff/Schmiden 3,5 

16,50 4,5 10. F.Zeller/Giengen 1,5 

Vorankündigung: Führungsseminar 
Vom 17.- 19. Juni 1988 findet in Wangen i. Allg. das diesjährige Füh-
rungsseminar des Schachverbandes Württemberg statt. Es steht 
unter dem Motto: 

Förderung des Spitzensports 
Eine genaue Einladung erfolgt in der Mai-Rochade. 
Hanno Dürr 

Ehrungen beim Schachverband  
Der erweiterte Vorstand hat in seiner Sitzung vom 16.01.88 folgende 
Auszeichnungen entsprechend der Ehrenordnung vergeben: 
Goldene Ehrennadel: Herr Gärtner 
Ehrenbrief: Herr Blümel und Herr Täumer 
Ehrenurkunde: Herr Eppler, Herr Bechtold, Herr Friedel 
Herzlichen Glückwunsch! 

Information der Paßstelle  
Liebe Schachfreunde, 
aus gegebenem Anlaß weise ich nochmals darauf hin, daß seit 
15.01.88 für Paßanträge die am Verbandstag beschlossene Rege-
lung gilt, wonach die Gebühr für die Ausstellung eines Spielerpasses 
incl. Rückporto für Paßzusendung und eventueller Ausstellung einer 
numerierten Bescheinigung nicht mehr einzeln entrichtet, sondern 
pauschal dem Verbandsbeitraa zugeschlagen wird.  
Ich bite um Beachtung. 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. E. Hallmann 

EINLADUNG 
5. Offizielle Württembergische Damen-Einzel-Blitz-Meister-
schaft 
Eingeladen sind alle Damen und Mädchen, die eine Spielberechti-
gung für einen Verein des Schachverbandes Württemberg e.V. ha-
ben. 
Die Meisterschaft wird wieder in einer Gruppe ausgetragen, es sei 
denn, daß es durch eine sehr große Anzahl von Teilnehmerinnen 
notwendig ist, eine Vorrunde mit zwei oder mehr Gruppen durchzu-
führen. 
Der erste und der zweite Platz berechtigen zur Teilnahme bei der 
Deutschen Damen-Einzel-Blitz-Meisterschaft 1988. 
WDEBM 1988:  
Ort: 
NOVOTEL, Otto-Lilienthal-Str. 18, 7030 Böblingen-Hulb, e07031/ 
23071. 
Termin: 
Samstag, den 23. April 1988 um 11.00 Uhr (schulfrei)  

Meldeschluß: 
Samstag, den 23. April 1988 um 10.30 Uhr im Spiellokal bei der Tur-
nierleitung. 
Modus: 
5-Minuten-Blitzpartien nach den FIDE-Blitzregeln. 
Startgeld: Entfällt. 
Preise: 
1. Platr.Teilnahme bei der Deutschen DEBM 1988, 1 Wanderpokal, 
250 DM 
2. Platz: Teilnahme bei der Deutschen DEBM 1988, 100 DIVI 
3. Platz: 50 DM 
4. bis 10. Platz: 15 DM. 
Ich hoffe auf eine rege Teilnahme und wünsche Ihnen eine gute An-
und Abreise und einen angenehmen Aufenthalt im NOVOTEL Böb-
li ngen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Gert Schmid 

Freizeitsport — Die Herausforderung der Zukunft  
Im Zuge der stetig wachsenden Freizeit erwächst dem Sport und da-
mit auch dem Schach eine völlig neue gesellschaftspolitische Her-
ausforderung: die Menschen im Lande aus der Passivität, gewisser-
maßen vom Fernsehsessel, wegzuholen und ihnen ein attraktives 
Freizeitangebot mit Gelegenheit zu eigener und kreativer Tätigkeit 
zu machen. Dazu bedarf es eines Umdenkprozesses, weg von der 
Vereinsmeierei alter Art. Alle müssen lernen, in neuen Dimensionen 
zu denken. 
Freizeitsport — oder Freizeitschach — ist die Beschäftigung mit 
Schach außerhalb von starren Turnierordnungen und in der Regel 
auch außerhalb von Vereinen. Freizeitschach ist das Spiel mit dem 
Gartenschach im Kurpark, eine Partie mit einem guten Freund zu 
Hause oder im Aufenthaltsraum eines Krankenhauses oder Sanato-
riums. Es kann aber auch innerhalb eines Vereins — gewisserma-
ßen als zweites Bein — betrieben werden, und genau da müssen die 
Überlegungen ansetzen. 
Seit Jahren geistert die Zahl von zehn Millionen Schachspielern 
durch die Presse. Niemand kann sie nachprüfen, aber es ist letzten 
Endes auch gleich, ob es zehn oder zwei Millionen sind; verglichen 
mit den 80.000 Mitgliedern des Deutschen Schachbundes ist es eine 
unvorstellbare Menge. 
Da liegen die Ansatzpunkte für die Überlegungen, die anzustellen al-
le Funktionsträger im Schach aufgerufen sind. Den Freizeitschach-
spielern müssen diese Grundängste genommen werden, die 
Hemmschwellen müssen beseitigt werden. Das darf nicht mit dem 
Holzhammer der vordergründigen Mitgliederwerbung geschehen. 
Die Menschen müssen die Möglichkeit erhalten, frei, ungezwungen 
und ohne große Kosten Schach mit IHresgleichen zu spielen. Sicher 
wird bei vielen von Ihnen dann im Laufe der zeit das Interesse so 
groß werden, daß sie sich einem Verein anschließen. Aber die übri-
gen, die das nicht tun, bedürfen genau so der Betreuung und An-
sprache. 
Die Wege und Lösungen, die zu einem umfassenden Freizeitscha-
changebot in Deutschland führen, sind sicher vielfältig und je nach 
den örtlichen Gegebenheiten verschieden. Die Situation in der 
Großstadt ist eine andere als im Dorf, in einem Kurort anders als in 
einer Industrieansiedlung. 
Deshalb bedarf Freizeitschach der Mitarbeit aller. Freizeitsport ist 
keine Aufgabe des Deutschen Schachbundes allein. Nur im Zusam-
menwirken aller Kräfte, vom DSB über die Landesverbände, die Be-
zirke und Kreise bis zu den Vereinen ist sie zu lösen. 
Auch bei der Jugendarbeit ruft das Grundsatzprogramm des DSB 
zur Förderung des Breiten- und Freizeitsports auf. Schon in der Ju-
gendordnung der Deutschen Schachjugend setzt sich die DSJ das 
Ziel, sich um eine sinnvolle Erfüllung der Freizeit in sportlicher und 
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geselliger Form zu bemühen sowie die sportliche Kameradschaft 
durch das Schachspiel und durch die persönliche Begegnung zu 
pflegen. Das DSB-Grundsatzprogramm fordert darüber hinaus, Ju-
gendliche, die noch nicht organisiert sind, an das Schach heranzu-
führen, wobei als Modellmaßnahmen auch neue Wege zur Suche 
und zur Betreuung interessierter Jugendlicher zu erproben sind. 
Walter Pungartnik, Referent für Breiten- und Freizeitsport 

Ausschreibung von Modellmaßnahmen  
und Förderungsmittel für  

den Breiten- und Freizeitschachbereich  
1. Finanzielle Unterstützung von Schachtreff-Aktionen  
(als Anreiz für eine Beteiligung) 
Voraussetzung: 
a) Nachweisliche Anmeldung über die Trimmspiel-Aktion beim 
Deutschen Schachbund. 
b) Nachweislicher finanzieller Verlust durch Einnahmen- und Ausga-
benbelege. 
Die Zuschußhöhe richtet sich nach den eingegangenen Anträgen 
und im Rahmen der Gesamtmittel von ca. 700 DM. 
2. Modellmaßnahme: 
Neue Vereinsgründung'  
Bezuschußung von Organisationskosten (z.B. Anschreiben, Anzei-
gen, Sitzungsgeld und Fahrtkostenanteil für den Informations- oder 
Ubungsleiter) für eine entsprechende Werbe- bzw. Informationsver-
anstaltung. 
Zuschußhöhe: 
max. 200 DM pro Maßnahme. 
Voraussetzung: 
Vorheriger Antrag und Genehmigung durch den SVW. 
Bei erfolgter Anmeldung als neuer Verein beim SVW wird eine zu-
sätzliche Starthilfe- entspr. Spielmaterial im Wert von ca. 200 bis 250 
DM in Ausicht gestellt. 
3. Modellmaßnahme: 
Gründung einer Schachaußengruppe bei einem bestehenden  
Schachverein  
(z.B. in einem nachbarlichen Teilort oder Nachbargemeinde) 
Bezuschußung und Voraussetzung wie Punkt 2. 
Zuschußhöhe: 
max. 100 DM pro Maßnahme. 
Starthilfe entfällt. 
4. Modellmaßnahme: 
Steigerung der Freizeitschachspieler und Nichtmitglieder im  
Verein 
Zielgruppen: 
- -Senioren 
--Frauen/Mädchen 

-Schulschchgruppen (die nicht durch die WLSB-Maßnahme Koo-
peration SchuleNerein gefördert werden) 
Voraussetzung: 
- Maßnahme vorher geplant (wer, was, wann, wo) und beim SVW 
angemeldet und genehmigt. 
-Regelmäßige Durchführung (Mindestdauer 3 Monate und mind. 6 
Veranstaltungen) 
- Einen anschließenden Ergebnis- und Erfahrungsbericht, ähnlich 
wie bei der Trimmspielaktion des DSB. 
-Mindestens einen entsprechenden Pressebericht in der örtlichen 
Tageszeitung. 
Finanzieller Anreiz: 
Förderpreis Freizeitschach von 100 DM. 
Max 2 Maßnahmen pro Verein und Jahr. 
5. Finanzielle Unterstützung grösserer, vereinsübergreifender 
Freizeitsportaktionen.  
Voraussetzung: 
- Vorherige Anmeldung und Genehmigung der Aktion beim SVW 
- Nachweislicher finanzieller Verlust durch Einnahmen- und Ausga-
benbelege. 
Die Zuschußhöhe richtet sich nach den eingegangenen Anträgen 
und im Rahmen der Gesamtmittel von 300 DM, 
6. Sonderpreis für hervorragende Aktivitäten im Freizeit-
schachbereich im SVW.  
Voraussetzung: 
-eine entsprechede Bewerbung mit Angaben der durchgeführten 
Aktivität an den SVW. 
- Die Vergebe obliegt dem Fachausschuß für Breiten- und Freizeit-
schach. 

Sehr geehrte Vereinsvorsitzende, Vereinsverantwortliche und 
Schachfreunde, 
ergreifen Sie diese finanziellen Anreize zum Wohl einer aktiven Frei-
zeitgestaltung bzw. zur Belebung des Vereinsgeschehens und der 
Verbesserung der Darstellung von Schach in der Öffentlichkeit. 
Alle entprechenden Anträge sind an den Referenten für Breiten- und 
Freizeitsport des SVW, Walter Pungartnik, Lärchenweg 22, 7143 
Vaihingen/Enz, c307042/12508, zu richten. 
Walter Pungartnik 

Hans-Peter Faißt Württembergischer Blitzmeister 
Sehr spannend verlief die diesjährige, vom SV Ebersbach (Bezirk 
Neckar-Fils) ausgerichtete Einzelblitzmeisterschaft. 
Nach 20 von 25 Runden lagen 5 Spieler (Faißt, Teufel, Witke, Lenz 
und Holzhäuer) auf nur einen Punkt Abstand zusammengedrängten 
der Spitze des Feldes: Zwei Spieler aus dem Bezirk Unterland ge-
gen drei Spieler des SK Schmiden! Nachc der letzten Runde hatten 
dann die Unterländer gegen die favorisierte Schmidener Phalanx die 
Nase knapp vorn und belegten beide Spitzenplätze. Überzeugend 
auch die Leistung der Oberschwäbischen Spieler, die alle vier Ver-
treter unter die ersten Zehn brachten. 
Der Endstand: 

1. H.-P.Faißt/Kornwestheim 19,5 14.R.Bräuning/Tübingen 13,0 
2.J.Teufel/Tamm 225,00 19,0 15.R.Knorpp/Altbach 12,0 
3.J.Lenz/Schmiden 219,00 19,0 16.aKessler/Berkheim 124,00 11,5 
4.M.Holzhäuer/Schmiden 18,5 17.R.Emst/B.Cannst. 116,00 11,5 
5.U.Römer/Post Ulm 291,00 17,0 18.K.Bräuntin/HDH 102,00 10,5 
6.T.Witke/Schmiden 187,00 17,0 19.12Teller/Ohringen 101,75 10,5 
7.R.Wutzke/Langenau 16,0 20.W.Melcher/Kirchheim 9,5 
8.A.Weiß/Königsbronn 14,5 21.P.Gomolla/Königshronn 9,0 
9. M.Heidenf./Ulm 160,75 14,0 22.8.Hengstier/Spaichingen 6,5 

10...I. Dörflinger/Uirn 145,50 14,0 23.T.Rothermel/Ebersty 72,50 6,0 
11.B.Seyffer/Schm. 138,25 14,0 24.0.Wiech/DT TAU. 61,00 6,0 
12.A.Winkler/K'westh. 158,25 13,5 25. R.Schreiber/Königsbr. 5,5 

. 13. W.Wolf/SSF 1879 156,75  13,5 26.M.Munzert/Tailfingen 4,0 

Die ersten Drei sind für die Deutsche Blitzeinzelmeisterschaft am 
11./12.06.88 in Düren/NRW qualifizert. Diese Spieler sowie Titelver-
teidiger Mathias Holzhäuer als Vierter sind für die nächste Württem-
bergische Meisterschaft vorberechtigt. 
Ein großes Lob gebührt dem SV Ebersbach, der die Veranstaltung 
anläßlich seines 40-jährigen Vereinsjubiläums vorbildlixh ausrichte-
te. Das Turnierleiterteam mit Thomas Nonnenmacher, Rainer Wolf, 
Klaus Höflinger und den Vorsitzenden Dieter Hettfleisch und Horst 
Riedel erwies sich als vorzüglich eingespieltes Ensemble. Für das 
leiblich Wohl (Imbiß, Kaffee und Kuchen) sorgte die charmante "Da-
menmannschaft" des SV Ebersbach und selbst Organisationschef 
Hubert Grüb errechnete vom Krankenbett aus die Sonneborn-Ber-
ger-Wertungen! 
Der Unterzeichnete hatte als Schiedsrichter ein leichtes Amt. Ich 
danke den Spielern, die durch ihr faires Verhalten wesentlich dazu 
beigetragen haben und wünsche dem SV Ebersbach für die weite-
ren Veranstaltungen in seinem Jubiläumsjahr einen ähnlichen Er-
folg. 
Reinhard Nuber 

Oberliga Korrektur 4. Runde: 
Tübingen - Kirchheim 5:3 
Roth - Fronmüller 1/2 

Nachtrag 6. Runde: 
Marbach - Kornwestheim 4,5:3,5 
Rapp - Raichie 1/2 

7. Runde: 
Fasanenhof - Marbach 3:5 
Ruf - Escher 0:1; M.Böhm - Lach 1/2; Lutz - Mann 1/2; Kralj - Rapp 0:1; 
Schuh - Schleske 1:0; Rehm - Taxis 1/2; G.Böhm - Trefzer 1/2;  Wagner - 
Dutschak 0:1 
SSF 1879 II - Kirchheim 3,5:4,5 
Herter - Melcher 1/2;  Sauermann - Krämer 1:0; H.Schmid - Trommsdorff 
0:1; Wolf - W.Flogaus 1:0; Dr.Stingl - Ganter 0:1; Bock W.Hartmann 0:1; 
Mock T.Hartmann 1:0; Bareiß Fronmüller 0:1 
Ebersbach - Tübingen 1,5:6,5 
Nonnenmacher - Frick 1/2; Wolf - Trettin 0:1; W.Junger - Schlenker 0:1 
Rothermel - Frolik 0:1; Höflinger - Hohlfeld 1/2; Kos - Joksch 0:1; U.Unger 
- Roth 0:1; Krebs - Werner 1/2 
Kornwestheim - Langenau 3:5 
Driang -'Wutzke 1/2; Faißt - Schneider 1/2; Raichle Schlais 0:1; Bantel - 
Hahnewald 0:1; Schmutzer - Mira 0:1; A.Winkler - Hörsch 1/2; Fillips - Ga 
ier 1/2; Gaus - Erler 1:0 
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Abschlußtabelle 
7 6 
7 5 

1 
1 

0 36,0 
1 32,0 

13: 1 
11:3 

1. SV Tübingen 1870 
2.SV Marbach 
3.SG Fasanenhof 73 1 3 29,5 7: 7 

Stuttgarter SF 1879 73 1 3 29,5 7: 7 
5.TSV Langenau 73 1 327,0 7: 7 
6.SF 59 Kornwestheim 72 1 4 5:9 
7.SC Kirchheim 7 1 3 323,5 5:9 
8.SV Ebersbach 7 0 1 6 19,0 1:13 

Aufsteiger: Tübingen 
Absteiger: Ebersbach und Kirchheim 

Verbandsliga Nord 8. Runde: 
Wolfbusch II — Königsbronn 4:4 
Sölch — Weiß 1/2;  Dr.Häcker — Rißmann 0:1; Skarke — R.Schreiber 0:1; Rum 

Gomolla 1/2; Glaser — J.Schreiber 1/2;  Dr.Schaaf — Bofinger 1:0; Müller — 
Köhler 1/2; G.Häcker — Kübler 1:0 
Bietigheim -Bissingen — Sindelfingen II 4:4 
Dr.Grimmer — Carstens 1/2; Reinhardt — Hoffmann 0:1; Betzner — Kopp 0:1; 
Siffring — Schroth 0:1; Stadt — Degenhardt 1:0; Hillermann — Knobloch 1:0; 
Kastner — Steglich 1/2; Hüttig — Werner 1:0 
Schwäbisch Hall — SG Schwäbisch Gmünd 4:4 
Eberlein — Held 1/2;  Fetzer — Fochtler 0:1; Dr.Xander — Roth 1:0; Neumann 

Dr.Schils 0:1; Riedel — Schmieder 1/2;  Hoffmann — Pfister 1:0; H.P.Klenk 
— Abele 1:0; Krause — Reichert 0:1 
SV Ludwigsburg — SK Heidenheim 5:3 
Keilhack — Bräunlin 1/2; Beyer — Laible 1:0; Ott — Duschek1/2; Braun — Kurz 
0:1; Rabl — Ableiter 1:0; Baumstark — Weiler 1:0; Bree — Homolja 1:0; Lass-
lop — Baier 0:1 
spielfrei: Bad Cannstatt II 

9. Runde: 
SG Schwäbisch Gmünd — SV Ludwigsburg 4,5:3,5 
Held — Keilhack 0:1; Fochtler — Beyer 1:0; Roth — Ott 0:1; Dr.Schils — Braun 
1/2; Pfister — Rabl 0:1; Dr.Merinsky — Baumstark 1:0; Schössler — Bree 1:0; 
Rieger — Lasslop 1:0 
Sindelfingen II — Schwäbisch Hall 6,5:1,5 
Carstens — Eberlein 1/2; Hoffmann — Fetzer 1:0; Kopp — Dr.Xander 1:0; 
Schroth — Neumann 1:0; Knobloch — Riedel 1:0; Botta — Hofmann 0:1; 
Steglich — Krause 1:0; Messner — U.Bischoff +:- 
Königsbronn — Bietigheim-Bissingen 3,5:4,5 
Weiß — Dr.Grimmer 1/2; U.Rißmann — Reinhardt 1/2;  V.Wagner — Betzner - 
:+; R.Schreiber — Siffring 1:0; Gomolla — Schenzer 1:0; Bofinger — Stadt 
0:1; Köhler — Hillermann 0:1; Streck — Kastner 1/2  
Bad Cannstatt II — Wolfbusch 11 2:6 
Hörrmann — Sölch 0:1; Schießt'  Dr.Häcker 1:0; Schmidt — Skarke 0:1; 
Scheeff — Flum 1:0; Nörr — Glaser 0:1; Mährlein — Kerker 0:1; Dr.Eberle — 
Dr.Schaaf 0:1; de Boer — G.Häcker 0:1 
spielfrei: SK Heidenheim 
Abschlußtabelle 
1.Sindelfingen II 42,0 14:2 
2. Wollbusch II 35,5 11:5 6.Königsbronn 27,5 7: 9 
3.Bietigheim-Bissingen 30,5 9:7 7.SK Heidenheim 31,0 6:10 
4.SG Schwäbisch Gmünd 8.SV Ludwigsburg 31,0 5:11 

33,0 8:8 9.Bad Cannstatt II 24,0 4:12 
5.SK Schwäbisch Hall 32,0 8:8 

Aufsteiger: Sindelfingen II 
Absteiger: Bad Cannstatt II, SV Ludwigsburg und SK Heidenheim 

Verbandsliga Süd 8. Runde: 
Vöhringen — Post Ulm II 3:5 
Lutzenberger — M.Erler 1/2; Roth — Schulze 1:0; Kaiser — Oberst 0:1; Bucher 
— Hebel 1:0; Hoffmann — Trotzki 0:1; Meyer — Schallenmüller 0:1; Szada — 
Oesterle 0:1; Probst — Gruber 1/2 
Donzdorf — Ostfildern 3,5:4,5 
H.P.Holl — Höschele 0:1; Escher — Jojart 

1
/2; Schwalbe — Ruisinger 1/2; Majer 

— Eilers 1:0; Moder — Krämer 
1
/2; Lankes — Paserat 0:1; Hummel — Seibold 

0:1; G.Holl — Iltisberger 1:0 
Markdorf — Biberach 3,5:4,5 
Knödler — Namyslo 1:0; Dr.Schröder — Nickel 

1
/2; Weidel — Lenhardt 0:1; 

Seifried — Dr.v.Wedel 0:1; Arnold — Götz 1:0; Tillmann — Mock 0:1; 
M.Schröder — Becker 1:0; Kolb — Matuschek 0:1 
Pfullingen — Balingen 3,5:4,5 
D.Einwiller — Volz 

1
/2; B.Einwiller — Muschkowski 1/2; Herm — Bender 1:0; 

Keck — Müller 0:1; Nägele — Braun 
1
/2; Gerakakis — Schuler 0:1; Weipert — 

Stroh 0:1; Kuli — Dr.Karan 1:0 
spielfrei: Tübingen 

9. Runde: 
Biberach — Pfullingen 4,5:3,5 
Namyslo — D.Einwiller 1:0; Nickel — B.Einwiller 

1
/2; Lenhardt — Keck 1/2; 

Dr.v.Wedel — Nägele 1:0; Götz — Gerakakis 1:0; Mock — Weipert 1/2; Matu-
schek — Sauter 0:1; Fischer — Jenke 0:1 
Ostfildern — Markdorf 4:4 
Höschele — Knödler 1/2;  Müller — Dr.Schröder 0:1; Wepfer — Arnold 0:1; Rui- 

singer — Tillmann + :-; Krämer — M.Schröder 1/2; Paserat — S.Schröder 1/2; 
Seibold — Weiß 1:0; Steimer — Lips 1/2 
Post Ulm II — Donzdorf 3,5:4,5 
Schulze — Escher 

1
/2; Oberst — Schwalbe 1/2; Hebel — Majer 0:1; Trotzki — 

Moder 1/2; Schallenmüller — Dotti 0:1; Oesterle — Lankes 1/2; Gruben — Hum-
mel 1:0; Lindenmaier — G.Holl 1/2 
Tübingen II  Vöhringen 6,5:1,5 
Bräuning — Lutzenberger 1/2;  Egger — D.Kaiser 1:0; Schmidt — Bucher 1:0; 
Joksch — Hoffmann 1:0; Balabanov — Meyer 1:0; Schulz — Kreisl 1:0; Giese-
ler — Czada 0:1; Repplinger — J.Kaiser 1:0 
spielfrei: Balingen 
Abschlußtabelle 
1. Post Ulm II 38,5 13:3 6. Tübingen II 30,5 7: 9 
2.Biberach 40,0 12:4 7. Vöhringen 25,5 5:11 
3.Donzdorf 33,0 10:6 8.Pfullingen 29,5 4:12 
4.Markdorf 35,0 9:7 9.Balingen 22,0 3:13 
5.0stfildern 34,5 9:7 

Aufsteiger: Post Ulm II 
Absteiger: Balingen, Pfullingen und Vöhringen 

Württembergische Schachjugend 
im Schachverband Württemberg e.V. 
1. Vorsitzender: Ulrich Schwarz, Breslauer Str. 35,7030 Böblingen, .2 07031/226881 
Spielleiter: Manfred Lube, Möhringer Landstr. 17,7000 Stuttgart 80, se 0711/7353139 

Pressewart: Armin Winkter, Lembergstr. 4,7014 Kornwestheim, 1207154/29668 

Württ. D-Jugend-Meisterschaft  
Dieses Turnier findet vom 17. bis 19. Juni 1988 in Feuerbach statt. 
Interessierte Jugendliche (01.09.75 und jünger) sollen sich beim 
Spielleiter der WSJ, Manfred Lube, melden. 
Die Eigenleistung der Teilnehmer beträgt 50 DM. 

Württ. Mädchen-Kadettenturnier 
Für dieses Turnier (Mädchen Jahrgang 01.09.74 und jünger) wird 
noch ein Ausrichter gesucht. Termin: 16. bis 19. Juni 1988. Interes-
sierte Vereine sollen sich beim Spielleiter Manfred Lube melden, von 
dem sie auch nähere Informationen erhalten können. 
A.Winkler 

Verbandsiugendllga Gruppe Nord 1. Runde: 
Sindelfingen — Schwäbisch Gmünd 3:5 
Leiser — Pitselis 

1
/2; Wittmann — Toprak 1:0; Krämer — Pohl 0:1; Papaniko-

lau — Albrecht 0:1; Kuo — Gnirk 0:1; Selten — Frank 0:1; Herbst — unbesetzt 
+:—; Brandt — Juriac  - 
Heubach — Leonberg 4,5:3,5 
L.Serey — Davari-Azam 0:1; S.Baur — v.Berg 1:0; Marwan — Lutz 1:0; S.Se-
rey — Schäfer 1:0; Reiter — Killgus 0:1; Wörner — Kocher 0:1; Hofmann — 
Jauß 

1
/2; M.Baur — Eilebrecht 1:0 

Marbach I — Marbach II 6:2 
Mann — Mokosch 1/2; Pomm — Glaser 1h; Lang — C.Fingerhut +:—; Dutschak 

Eyssel 1:0; R.Lorenz — Stangl 1:0; Fritzsche — A.Fingerhut 0:1; B.Lorenz 
— U.Niethammer 1:0; Rajic — Wagner 1:0 
SK Heidenheim — Spvgg Böblingen 3,5:4,5 
Ableiter — Glimke 0:1; Weiler — Damson 1:0; Fröschle — Warbel 1:0; Kiriaki-
dis — Pauls 0:1; Mencl — Dilling 1:0; Niederle — Mornmer 0:1; Ludwig — Ha-
bler 1/2; Lisdorl — Ehrlich 0:1 

Verbandsiugendliga Gruppe Süd 1. Runde: 
Pfullingen — Altensteig 3,5:4,5 
E.Sautter — Rohel 1:0; Jenke — Treß 1/2; Speier — Schupp 1:0; Ercelebi — 
Hornberger 0:1; Wannke — Huber 0:1; Jagenlauf — Seiler 1:0; I.Sautter — 
Wulfert 0 :1; Katz — Döhler 0:1 
Schramberg — Tübingen 1,5:6,5 
Aberle — Brezing —:+; Bäumen — Repplinger 0:1; Guvs — Khadempour 1/2; 
Seisel — Bräuning 0:1; Brenner — Schindler 1:0; Philipp — Fait 0:1; Zink — 
Rechlin — :± ; Ebert — Loesti 0:1 
Kisslegg — SV Friedrichshafen 5:3 
Engelhart — Ahlfänger — :+; R.Müller — Rint 0:1; M.Müller — Schechinger 1/2; 
Wieser — Scheufler 1:0; Wagner — Würth 1:0; Schwarz — Gundloch 1:0; 
Mink — C.Ahlfänger 1/2; Mössle — Höfle 1:0 
Markdorf — Post Ulm 4:4 
M.Schröder — Schulze 0:1; Keller — Oesterle 0:1; Jurisic — Geubel 0:1; 
Zdzuj — Strohm 1:0; Kopal — Rößler 0:1; Stehle — Schewe 1:0; S.Schröder 
— Eberhardt +:—; Teske — Fölöp 1:0 
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Württemberciischer Jugendschachtaq 1988  
Am 21. Mal 1988 in Ebersbach/Fils 

Spielort: 
Marktschulturnhalle Ebersbach, Marktstraße (an der B 10) 
Modus: 
Das Turnier wird als Einzelturnier in jahrgangsgruppen bis zum Jahrgang 
1968 (Junioren) durchgeführt. 
Die Bedenkzeit beträgt 15 Minuten pro Spieler/in und Partie. 
Ausgetragen wird das Turnier je nach Teilnehmerzahl der einzelnen Grup-
pen in 7 bis 9 Runden Schweizer System oder im Rundensystem. 
Termin: 
21. Mai 1988, Beginn um 10 Uhr und Anmeldeschluß um 9,45 Uhr. Ende ist 
etwa gegen 16.00 Uhr. 
Startgeld; 
Bei telefonischer Voranmeldung 2 DM, bei Turnierbeginn 4 DM. 
Preise: 
Zahlreiche Buch- und Sachpreise im Gesamtwert von ca. 1000 DM, sowie 
Urkunden für die Erstplazierten. 
Sonderpreis für die bestplazierte 6er-Vereinsmannschaft, wobei die Einzel-
plazierungen zusammengezählt werden. 
Anmeldung und Information: 
Hubert Grub, Lindenstr. 12, 7333 Ebersbach, 1207163/2322 
Dieter Heftfleisch, Mörikestr. 46, 7333 Ebersbach, M07163/2306 
Sonstiges: 
Der Turniersaal wird vom SV Ebersbach preisgünstig mit Getränken und klei-
neren Imbissen bewirtschaftet. 

itaxttuairt 
Bezirksleiter: Gert Schmid, Schafgartenstr. 23,7049 Steinenbronn,2 07157/8620 
Spielleiter: Hermann Haeffner, Tachenbergstr. 3, 7000 Stuttgart 31, 12 0711/832454 
Presseref.: Ekkehard Dietz, August-Brändle-Str. 6, 7012 Fellbach, sm. 0711/586193 
Kassierer: Joachim During, August-Lämmle-Weg 7,7255 Rutesheim, ur 07152/51335 

Bezirks-Konto: Postgiro Stuttgart, Kto-Nr. 71818-709, BLZ 600 100 70 

Bezirks-Blitzmeisterschaft für Vierer-Mannschaften 1988 
Termin: Samstag, 14. Mai 1988 
Spielort: 
Gemeinschaftshalle, 7254 Hemmingen, Eberdinger Straße 
Ausrichter: GSV Hemmingen, Abtlg. Schach 
Kontaktadresse: 
Erich Beck, Seestr. 53, 7254 Hemmingen, sit07150/4857 
Startgeld: DM 15,-- pro Mannschaft 
Meldeschluß: 30. April 1988 
Die Meisterschft wird in diesem Jahr offen ausgetragen. Zugelassen 
werden 20 Mannschaften der Vereine des Bezirks Stuttgart. Eine Mann-
schaft hat 4 Spieler plus max. 2 Ersatzspieler. Gehen mehr als 20 Mel-
dungen ein, entscheidet die Reihenfolge des Melde-Eingangs. Über-
zählige Mannschaften erhalten dann eine schriftliche Absage.  
Es gelten die Regeln für 5-Minuten-Blitzschach des Deutschen Schach-
bundes 
Alle Startgelder werden als Preise ausgeschüttet. Bei Teilnahme von 20 
Mannschaften erhalten die 3 erstplazierten Mannschaften DM 120,--, 
DM 100,-- und DM 80,-- Preisgeld. Außerdem werden die beiden besten 
Einzelspieler mit Sachpreisen ausgezeichnet.  
Voraussichtlicher Zeitplan am 14.05.88: 
bis 13.30 Uhr: Namentliche Mannschaftsmeldung, Einzahlung der Start-
gelder u.a.  
14.00 Uhr: Start 
ca. 16.15 Uhr: Erfrischungspause, Zwischenergebnisse  
ca. 16.45 Uhr: Start 
ca. 18.45 Uhr: Siegerehrung.  
Das Restaurant der Gemeinschaftshalle ist geöffnet. Im Spiellokal be-
wirtet der Gastgeber mit Vesper, Getränken, Kaffee und Kuchen. 

Abschlußtabelle 
1. Feuerbach 36,5 13:1 5. Murrhardt 27,5 6: 8 
2.Vaihingen-Rohr 33,0 9:5 6. Weit der Stadt 23,5 5: 9 
3.HP Böblingen 28,5 8:6 7Spvgg Bobfingen 25,0 4:10 
4,SSF 1879111 27,5 7:7 8.SSF 18791V 22,5 4:10 

Bezirksliga Staffel I 6. Runde: 
Feuerbach II — SSF 1879V 6,5:1,5 
Klehr — Hecht 1:0; Winkler — Lotz 1/2; 

 Cech — Eberhard 1:0; Lüdtke — Gallmei-
ster 1:0: Arendt — Bosch 1:0; Gritsch — Hartlieb 1:0 Pokorny — Simminger 1/2; 
Kraft — Götze 1/2  
Korb — Winnenden 3:5 
R.Sielaff — Jansen 1/2;  Fischer  Kocher 0:1; Sax Schilt 0:1; Schulze Jenner 
0:1; M.Sielaff — Dehne 1/2; Fugger  Vuckovic 0:1; Brinkmann — Dr.Müller 1:0; 
Layer — Bartsch 1:0 
Sindelfingen III — Herrenberg 4,5:3,5 
Rehn — Schmid 1/2;  Spurga — Straub 1/2; Bauer — Weise 0:1; Dr:Retzlaff — Lang 
1:0; Paucke — Vogler 1:0; Wittmann — Widmayer 1/2;  Hornikel — Nuoffer 1:0; Lei-
ser — Menznerowskl 0:1 
Spielfrei: Ditzingen 

7. Runde: 
Herrenberg — Feuerbach 114,5+x:0 
Winnenden — Ditzingen 3:5 
Jansen — Schmitt 1:0; Kocher — Schmid 0:1; Schilt — Diringer 0:1; Jenner — No-
witzki 1/2;  Cehrne — Keuper 0:1; Vuckovic — Haag 0:1; Dr.Müller — Zeger 1:0; 
Kiefer — Wimmer 1/2 
SSF 1879V — Korb 2,5:5,5 
Hecht — R:Sielaff 0:1; Lotz — Fischer 1:0: Eberhard — Jetter 0:1; Gallmeister — 
Sax 1/2;  Ras:J-1 — M. Sielatf — :  Hartlieb — Fugger 1:0; Simminger — Lohse 0:1; 
Götze — Brinkmann 0:1 
spielfrei: Sindelfingen III 
Abschlußtabelle 
1, Ditzingen 32,0 12:0 5,Winnenden 22,5 4: 8 
2.Herrenberg 28,0  8:4 6.Korb 20,5 3: 9 
3.Feuerbach 24,0  7.. 5 75SF 1879 V 13,5 2:10 
4. Sindelfingen 111 23,0  6:6   

Bezirksliga Staffel II 6. Runde: 
Sindelfingen IV — Schmiden II 3:5 
Dr.Kistler. — Birk 0:1; Ketterer — Frisch 0:1; Dölz — Moroff 1/2; Weiprecht — 
Bisco 0:1; Mach — Kärcher 0:1; Melzer  U.Holzhäuer 1/2; Staeger — Oss-
wald 1:0; Bauer — Nitschke 1:0 
Sindelfingen V — Waiblingen 5,5:2,5 
Braun — Dürr 1:0; Großmann — Kleih 1/2;  Brunner — Keil + Oettinger — 
Zehring 1:0; Petrasch — Felger 1/2; Paul — Rohr 1/2; Auer — Braun 1/2;  Her-
mann — Heinrich 1/2  
Backnang — Mönchfeld 2,5:5,5 
Gneiting — Bachmaler 0:1; Schliert — Woher 0:1; Keiler — Soukop 1:0; Häu- 
ßermann — Lang 0:1; Reichert — Hartmann 1/2; Glass — Hellmuth 0:1; Grüner 
— Herrmann 1:0: Gengler — Lorenz 0:1 
KS Stuttgart — Rot 7,5:0,5 
N.Martincevic — Dr.Deinzer +:-; Stuwe — Sulc 1:0; D.Martincevic — Schen-
sowsky 1/2; Mödinger — Marinrov +:-; Kraus — Klescz 1:0; Bothmann — Pa-
li nkes 1:0; Kumer — Klatt 1:0; Lux — Harreus + 

7. Runde: 
Rot — Sindelfingen IV 4:4 
Dr.Deinzer — Dr.Kistler — :+; Sulc — Schwalb 1/2; Schensowsky — Ketterer 
1:0; Marinrov — Dölz -:+; Klescz — Vileiprecht 1/2;  Palinkas — Mach 0:1; Klatt 
— Melzer 1:0; Harreus — Staeger 1:0 
Mönchfeld — KS Stuttgart 4:4 
Bachmaler — N.MartIncevic +:-; Laakmann — Stuwe 1/2; Wolter — D.Martin-
cevic 1/2;  Lang — Modinger 1/2; Hellmuth — Kraus 1/2; Herrmann — Bothrnann 
1/2 ; Welker — Kumer — :+ ; Lorenz — Temizkan 1/2 
Waiblingen — Backnang 3,5:4,5 
Dürr — Gneiting 1/2; Kleih — Schlierf 1/2;  Keil — Zaiser 1/2;  Rohr — E.Häußer-
mann 1/2; Braun — H.Häußermann 1/2; Heinrich Reichert 1/2; Scholl — Hasart 
1/2 ; Herrmann — Kunz 0:1 

GSV Hemmingen, Abt. Schach Erich Beck Schmiden II — Sindelfingen V 4:4 
Fritsch — Weih 0:1; Bisco — Braun 1/2;  Langnau — Großmann 
— Oettinger 1:0; Riedler — Petrusch 0:1; Kärcher — Paul V2; 
0:1; Nitschke  Depner 1:0 
Abschlußtabelle 

1:0; Kortmann 
Seifert — Auer 

24,5 4:10 
24,0 4:10 
22,0 3:11 
21,0 3711 

Landeslic@ 7. Runde: 
Vaihinge-Rohr — SSF 1879 IV 5:3 
Lindörfer — Fassmann 0:1; Scherer — Dürr 1:0; Scheef — Schwan 1/2; Müller 
Zschorsch 1/2; Tegeltija — Brandstetter 1:0; Rebmann — J.Rieder 1:0; Engel — 
Mauch 1:0; Lube — Stolz 0:1 
Murrhardt — Weil der Stadt 3,5:4,5 
Holzschuh — Kerpe 1/2;  Dr.Härtner — Serr 0:11 Käßer — Dietrich 1/2; Tschurtz — 

/. KS Stuttgart 39,5 13:1 5.Sindelfingen IV 
2.Schmiden II 33,5 11:3 6. Waiblingen 
3. Mönchfeld 31,0 11:3 7, Sindelfingen V 
4. Backnang 28,5 7:7 8. Rot   

Turne 1/2; Schieber — Krause 1:0; Zepezauer Dehmel V2; Masekowsk.y — 
Schmausser 1/2; Schuck — Burian 0:1 
Spvgg Böblingen — HP Böblingen 2,5:5,5 
Lindenberger — Born 1:0; Till — Skribanek 0:1; Schwarz — Hopf 1/2;  Wiedemann 
— Damjanovic 0:1; Wenzel — Caspers 0:1; Schweizer — Sukatsch 1:0; M.Darn-
son — Hohl 0:1; B.Damson — Richard 0:1 
Feuerbach — SSF 18791115,5:2,5 
Zwicker — A.Rieder 1:0; Pöthig — Mock 1:0; Mavropoulos — Koch 1/2; Weber — 
Marinkovic 0:1; Cavic — Bareiß 1:0; Cech — Werner 0;1; Arendt — Fels 1:0; 
Gritsch — Freder 1:0 

Wichtige Publikationen des Württ. Schachverbandes e.V.: 
1. Satzung, abgedruckt in ROCHADE 7/1983 
2. Wettkampf- und Turnierordnung, abgedr. in ROCHADE 7/1987 
3. Spielerpaßordnung; ROCHADE 2/1986 
4. Ehrenordnung, abgedruckt in ROCHADE 10/1987 
5. Leltlinien für Anträge auf Staatsmittel für Schulungen, 

abgedruckt in ROCHADE 1/1988 
6. Ausbildung zum nebenberuflichen Übungsleiter, abgedruckt In 

ROCHADE 1211986 
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1,0/5 
2,5/5 
2,0/7 
2,0/6 
3,0/6 
3,0/6 
3,0/6 
2,0/7 
4,0/4 
0,0/1 
0,0/1 

2,0/7 
3,0/5 
3,5/6 
2,0/6 
2,5/5 
3,0/6 
3,0/6 
2,5/6 
1,0/2 
0,5/1 
0,5/1 
0,0/1 
0,5/3 

1,5/3 
4,5/7 
0,5/4 
1,5/4 
2,5/7 
0,0/2 
3,0/6 
3,0/7 
2,5/4 
1,0/3 
1,0/3 
0,0/1 
0,0/2 

4,517 
3,0/7 
0,0/5 
2,0/7 
2,0/6 
0,0/5 
4,5/7 
4,0/5 

135-36 
112-18 
136-35 
1 42-38 
1 37-46 
1 48-31 
1 39-12 
164- 4 
1 36-31 
1 96- 8 
1 89- 5 

137-10 
1 36- 6 
1 36-10 
145-11 
139- 4 
137-23 
1 41- 9 
1 62- 7 
1 40/ 5 
155-12 
152- 7 
152- 9 
1 59-17 

97-39 
113-24 
152-15 
1 40-20 
1 44-24 
1 47- 9 
147-11 
1584.6 
150- 3 
177- 6 
191- 8 
185- 6 
202- 6 

122-11 
140-12 
149-11 
147-12 
151-12 
162- 1 
165- 7 
156- 8 

2,5/5 
4,0/5 
4,0/5 
1,0/4 
3,0/5 
1,5/3 
2,5/5 
1,5/2 
0,0/1 

2,5/5 
2,5/4 
4,0/5 
2,0/4 
3,5/4 
4,0/5 
3,0/5 
0,5/1 
0,5/1 
0,5/1 
0,5/1 
0,5/2 
0,0/2 

74-37 
124-17 
128-31 
11 6-1 5 
128-12 
117-19 
137-14 
90- 9 

153- 2 

Bezirksliga Staffel I: 
Ditzingen 
Schmitt 
B.Schmid 
Diringer 
Nowitzki 
Preis 
Kaag 
Keuper 
Haag 
Lind 
Zeger 
Wimmer 
J.Herzog 
Herrenberg 
E.Schmid 125-32 
Straub 126-45 
M.Weise 115-23 
Lang 149-15 
Vagier 171-12 
H.Hoffmann 140-49 
Widmayer 146-23 
Laneus 151- 8 
Nuoffer 154-25 
Menznerowski 

147-16 3,5/5 
Feuerbach II 
Klehr 124-21 
Cavic 116-12 
Winkler 
Cech 
Lüdtke 
Arendt 
Gritsch 
Wöhr 
Nitsch 
Pokorny 
Kraft 
A.Berger 
Balzer 

91-10 2,0/4 98-11 
1 38-18 3,5/6 133-19 
111-13 6,0/6 105-14 
1 35-15 4,0/6 133-16 
131-16 1,0/2 133-16 
152- 6 3,0/5 149- 7 
143-16 4,0/5 138-17 
130-13 3,5/5 129-14 
144-12 1,0/2 145-12 
175-23 1,5/3 173-24 
161- 7 1,0/2 160- 7 
147-14 1,5/2 142-15 

Ingo-Auswertungen  
Landesliga: 
Feuerbach 
Zwicker 98-42 3.5/7 100-43 
Pöthig 108-46 5,5/7 102-47 
Mavropoulos 103-28 2,0/5 106-29 
Dr.Born 110- 6 2,0/4 112- 7 
Weber 117-11 2,0/6 .  122-12 
Zimber 118-14 4,5/6 114-15 
Hörmann 1 08-18 4,5/6 107-19 
Hautschek 117-24 6,0/6 112-25 
Klehr 1 24-20 1,0/1 124-21 
Winkler 1 24-20 1,0/2 124-20 
Cavic 118-12 1,0/1 116-12 
Cech 1 33-10 0,0/1 136-10 
Arendt 120-14 1,5/2 119-14 
Gritsch 129-10 2,0/2 122-10 
Vaihingen-Rohr 
Lindörfer 85-20 4,5/7 87-21 
Kolb 98-12 2,0/3 97-13 
Scherer 101-14 4,0/6 100-15 
Fischer 108-17 2,0/3 106-18 
Scheef 104-16 4,0/6 105-17 
C.Müller 116-13 2,5/7 121-14 
Tegeltija 3,0/5 127/ 5 
Rebmann 128-14 5,5/7 123-15 
Hägele 131-10 0,0/1 134-10 
Engel 1 41-25 1,0/2 141-26 
Lube 156-23 0,0/2 159-24 
Thomä 154- 9 0,0/2 156-10 
Dr.Ruhrmann 168-12 1,0/1 165-12 
Gohm 1 33-11 1,512 131-11 
Schuh 1 23- 1 1,0/1 121- 2 
Jordan 146-14 1,0/1 144-14 
HP Böblingen 

104-45 3,0/7 106-46 Born 
108-24 4,0/7 108-25 Skribanek 
109-21 3,0/7 112-22 Hopf 

 118-19 4,5/7 117-20 Damjanovic 
 137-16 4,5/6 130-17 Caspers 

 141-11 1,5/6 149-12 Sukatsch 
137-15 3,0/6 137-16 Hohl 
133- 6 3,0/5 133- 7 Richard 
137-10 1,0/1 133-10 Koloska 
1 67- 4 1,0/2 163- 5 Korat 
1 68-18 0,0/1 168-18 Pinkas 
165-16 0,0/1 165-16 Schubert 

SSF 1879111 
Griesinger. 111-26 
Großmann 112-14 
A.Rieder 115-44 
Mock 107-26 
R.Koch 1 21-28 
Marinkovic 110-17 
Bareiß 128-34 
Werner 121-18 
Fels 128-29 
Murrhorch 
Holzschuh 96-22 
Dr. Härtner 117-18 
Käßer 100-16 
Fruck 120-17 
Bergmann 138- 6 
Tschüriz 124-18 
Schieber 144- 8 
hläußler 129/ 6 
Birnkraut 147-17 
Zepezauer 150- 2 
Masekowsky 151-14 
Schuck 1 51-14 
Wajant 161- 7 
Well der Stadt 
Kerpe 105-21 
Serr 108-15 
Dietrich 105-26 
Turne 139/ 9 
Krause 1097 6 
Dehmel 144- 6 
Schmausser 160- 9 
Burian 153- 5 
Grau 166- 7 
Wielath 193- 3 
Wagner 1 61- 6 
Spvgg Böblingen 
Lindenberger 114-32 
Schiehlen 117-28 
Till 125-28 
Schwarz 1 26-54 
Wiedemann 154-30 
Wenzel 1 57-15 
B.Beyer 153-13 
Schweizer 145-12 
M.Damson 143-15 
B.Damson 170- 5 
Rebmann 167-22 
Sprandel 148-16 
Glienke 
SSF 18791V 
Fassmann 116-34 
Dürr 136-54 
Schwan 130-37 
Zschorsch 126-35 
Brandstetter  137-13 
J.Rieder 140-43 
Mauch 155-20 
Stolz 107- 8 
Freder 110-23 

Hoffmann 
Gailmeister 
Hartlieb 

1 24-20 
1 36-10 
128-16 
119-14 
1 22-10 
1 49-16 
1 50-15 
1 55- 6 
149-11 
145-19 
158- 4 

Sindelfingen III 
Steglich 100-54 
Rehn 117-16 
Spurga 129-56 
J.Bauer 125-41 
Dr.Retzlaff 133-25 
Paucke 155-18 
Wittmann 178- 2 
Hornikel 190- 7 
Leiser 191- 8 
Weiprecht 138-44 
Winnenden 
Jansen 131- 8 
Kocher 111-16 
Schill 159- 6 
Jenner 162- 3 
Oehme 147- 6 
Vuckovic 150- 7 
Müller 160- 4 
Bartsch 182- 3 
Deiss 171- 4 
Angles 145-15 
Kiefer 160- 2 
Gruber 161- 4 
Korb 
R.Sielaff 113-11 
Fischer 134-11 
Jetter 143-10 
Sax 125-10 
Schulze 151-10 
M.Sielaff 147- 1 
Fugger 161-22 
Lohse 152- 8 
U.Brinkmann 138- 
G.Hühndorf  164-21 
Prutzer 155-18 
Layer 147-11 
SSF 1879 V 
Hecht 139-28 
Latz 147-39 
Eberhard 147-29 
Gallmeister 146-23 
Bosch 152-18 
Hartlieb 165- 1 
Simminger 153- 7 
Götze 156-14 
Dr.Knoll 122- 6 
Wohlt 150-29 
Neumann 144-16 
Blutharsch 152- 1 

Bezirksliga Staffel II 

KS Stuttgart 
N.Martincevic 76-36 
Stuwe 122-16 
D.Martincevic 136-30 
Modinger 118-14 
Kraus 130-11 
Bothmann 133-18 
Kumer 1 37-13 
Lux 94- 8 
Temizkan 155- 2  

Schmiden II 
Eberhardt 82-25 
Schulte 92-30 
Dr. Langer 108-22 
Birk 101-10 
Fritsch 122-18 
Marc/1 121-21 
Bisco 121-24 
Langnau 127- 9 
Kortmann 129-10 
Rieder 130-11 
Kärch er 154-14 
Seifert 160/14 
U.Holzhäuer 129-19 
Osswald 159-15 
M.Nitschke 162- 6 
Mänchfeid 
Bachmaier 128-10 
Laakmann 108-31 
Wolter 138-25 
Saukap 139- 5 
Lang 156-12 
Hartmann 129-17 
Heilmuth 154-23 
Herrmann 134-12 
Welker 119-20 
Seemann 139-15 
Lorenz 114-18 
Milcz 136-13 
Deiner 163- 9 
Backnang 
Gneiting 115-12 
Schliert 127-14 
Zaiser 144-17 
B.Reichert 137-14 
E.Häußermann 

138-15 
Keller  136- 8 
H.Häußermann 

142-15 
W.Reichert 156- 8 
Giess 158-10 
Gengler 178- 5 
Huthmacher 151- 4 
Hasart 154-10 
Kunz 157-14 

1  1 X 

Sindelfingen IV 
Dr.Kistler 1 33-35 
Schwalb 112-17 
Ketterer 1 31-34 
Dölz 1 38-37 

138-45 
148-30 
136-11 
162- 3 
1 44-30 
1 95- 8 
1 88- 5 

137- 9 
140- 5 
143- 9 
144-10 
139- 3 
135-22 
141- 8 
1 62- 6 
134-/ 3 
156-12 
152- 7 
151- 9 
155-16 

Sindelfingen V 
Weih 93-38 
J.Braun 114-23 
Großmann 149-14 
Brunner 137-19 
Oettinger 141-23 
Voelter 144- 9 
Petrusch 149-10 
N.Paul 162-15 
Auer 156- 2 
Depner 179- 6 
Heermann 195- 7 
Schuh 184- 6 
Grosse 201- 6 
Rot 
Sulc 126-10 
Schensowsky 140-11 
Momirov 140-10 
Klescz 144-11 
J.Palinkas 151-11 
Bauer 155/19 
Klatt 171- 6 
Harreus 162- 7 

5.Gerlingen 
6.Stgt.-Ost 
7.Fasanenhof II 
8. Korntal II 

1,5/3 
4,5/6 
2,0/6 
0,5/5 
4,0/6 
2,0/5 
2,0/5 
4,5/5 
1,5/4 
0,5/1 

4,0/6 
3,0/6 
1,0/3 
3,0/6 
1,5/4 
3,0/6 
1,5/4 
2,5/5 
0,5/2 
1,0/2 
1,0/3 
0,5/1 

3,5/6 
0,0/5 
1,0/5 
1,5/5 
2,5)4 
2,0/4 
2,0/6 
3,075 
2,5/4 
0,0/1 
0,5/1 
1,0/1 

0,5/5 
2,0/6 
2,0/6 
1,5/5 
0,0/2 
2,0/6 
1,5/6 
1,0/4 
0,5/1 
0,5/1 
0,5/1 
0,5/2 

3,5/4 
3,0/7 
5,0/7 
4,5/6 
4,5/7 
4,5/7 
4,0/6 
5,0/5 
0,5/1 

122-33 
121-46 
113-24 
154-16 
160-13 
142-50 
147-24 
149- 8 
155-25 

143-17 

123-22 
115-13 
122-21 
135-11 
125-17 
1 20-15 
125-11 
1 48-16 
150-15 
155- 7 
1 49-12 
1 50-19 
162- 4 

1 00-55 
113-17 
1 34-57 
134-42 
1 32-26 
1 54-19 
1 73- 3 
1 68- 8 
1 85- 9 
138-44 

122- 9 
115-17 
1 56- 7 
154- 4 
148- 7 
145- 8 
161- 5 
169- 4 
172- 4 
143-16 
160- 3 
161- 4 

113-12 
142-12 
147-11 
132-11 
147-11 
145- 2 
162-23 
147- 9 
138- 9 
1 65-21 
1 54-18 
1 44-12 

1 42-29 
146-40 
147-30 
148-24 
155-18 
165- 2 
157- 8 
159-15 
123- 6 
151-29 
143-17 
153- 2 

1 30- 5 0,0/2 135- 5 
1 46-23 0,5/1 146-23 
1 65- 1 0,5/1 165- 1 

1,5/2 81-25 
0,5/1 93-30 
0,0/1  112-22 
5,0/6  97-11 
3,5/7 123-19 
3,5/5 120-22 
4,5/7 122-25 
3,0/5 126-10 
1,5/2 128-10 
2,5/5 135-12 
4,5/6 149-15 
1,0/3 161/17 
0,5/1  129-19 
0,0/1  162-15 
2,0/3 156- 7 

2,5/4 123-11 
3,0/5 108-32 
4,5/6 129-26 
1,5/5 144- 6 
3,5/7 149-13 
3,0/6 132-18 
4,0/6 146-24 
3,0/7 139-13 
1,0/1 119-20 
1,0/1 137-16 
1,5/3 119-19 
0,5/1  138-13 
0,0/1  167- 9 

1,5/4 120-13 
2,0/6 129-15 
3,0/6 140-18 
1,0/3 140-15 

4,0/6 133-16 
4,576 129- 9 

3,0/7 145-16 
4,0/7 152- 9 
1,0/2 159-11 
0,0/2 180- 5 
1,072 151- 5 
0,5/1  154-10 
1,0/2 157-14 

1,5/5 113-27 
1,076 120-15 
2,5/7 117-45 
2,5/7 114-27 
4,5/7 117-29 
6,0/7 107-18 
3,5/7 130-35 
4,0/6 124-19 
2,0/3 127-30 

4,0/7 96-23 
4,0/7 114-19 
3,5/7 105-17 
2,0/2 114-17 
1,5/6 141- 7 
2,0/7 133-19 
3,5/6 138- 9 
3,0/5 130/11 
0,5/1  146-17 
2,0/4 149- 3 
1,0/2 150-1 4 
1,0/2 150-14 
0,0/1  164- 7 

2,5/6 106-22 
4,0/7 107-16 
5,0/7 100-27 
4,0/7 126- 1 
1,5/6 131/12 
1,5/4 147- 7 
1,5/7 162-10 
2,0/6 154- 6 
0,0/2 167- 7 
0,5/2 189- 3 
1,0/2 159- 6 

3,5/7 110-33 
0,5/3 122-29 
4,017 120-29 
4,5/7 120-55 
1,0/3 151-31 
2,0/7 155-16 
1,0/4 156-14 
3,5/6 139-13 
3,5/6 137-16 
0,5/2 171- 5 
1,0/2 164-22 
0,  151-17 

169- 7 170- 7 

4,5/7 108-35 
2,0/7 135-55 
1,5/5 129-38 
1,0/6 133-36 
3,0/7 134-14 
2,5/7 142-44 
2,0/6 155-21 
4,5/5 106- 9 
0,5/3 116-24 

Weiprecht 
Mach 
Melzer 
Staeger 
E.Bauer 
Kurrie 
Zeibig 
Waiblingen 
Dürr 
Kleih 
Keil 
Zehring 
Felger 
Rohr 
Braun 
Heinrich 
Dr.Sausen 
Wengert 
Scholl 
Lenne 
Herrmann 

22,5 
19,0 
19,5 
20,0 

5: 7 
5: 7 
4: 6 
2:10 

SCHACHKREIS STUTTGART-MITTE  
Kreisklasse 7. Runde: 
Wolfbusch III - Vasja Pirc 7:1; Sillenbuch - SSF 1879 VI 4:4; Zuf-
fenhausen - Korntal 3:5; Feuerbach III  RW Stuttgart 3,5:4,5; DJK 
Stgt.-Süd  Ditzingen II 6:2 

8. Runde: 
Wolfbusch III - Korntal 3:5; RW Stuttgart - Zuffenhausen 6:2; SSF 
1879 VI - Feuerbach III 2,5:5,5; Ditzingen II - Sillenbuch 3,5:4,5; 
Vasja Pirc - DJK Stgt.-Süd 1,5:6,5 
Tabelle nach 8 Runden:  
1.DJK Stgt-Süd 42,0 13:3 6.VVolfbilsch IH 35,5 8: 8 
2.Sillenbuch 36,5 12:4 7.Feuerbach III 31,5 6:10 
3.RVV Stuttgart 36,0 12:4 8.Ditzingen III 26,0 4:12 
4.9SF 1879 VI 34,5 10:6 9.Zuffenhausen 23,0 4:12 
5.Komtal 17,5 1:15 34,0 10:6 10.Vasja Pirc   

A-Klasse  6. Runde: 
Fasanenhof II - Stgt.-Ost 5:3; Degerloch - Wolfbusch IV 4:4; Korn-
tal II - Botnang 2,5:5,5; SSF 1879 VII - Gerlingen 5:3 
Tabelle nach 6 Runden:  
i.Botnang 31,0 10:2 
2. Wolfbusch IV 27,0  9:3 

27,5  8:4 
4.Degerloch  25,5 7:5 
3.SSF 1879 VII  

D-Klasse 6. Runde: 
Fasanenhof IV - Feuerbach VI 5:1; Hemmingen III - Botnang IV 
3:3; Feuerbach VII - Gerlingen III 0:3,5+x; spielfrei: Stgt.-Ost II 

7. Runde: 
Botnang IV - Feuerbach VII 3:2; Feuerbach VI - Hemmingen III 
0:6; Stgt.-Ost II - Fasanenhof IV 1:5; spielfrei: Gerlingen III 
Abschlußtabelle  
1.Fasanenhof IV 28,5 12:0 5.Feuerbach VI 14,0 4: 8 
2.GerlingenlIl 23,5 9:3  6.13otnarrg IV 13,0 4: 8 
3.Hemmingen III 21,5  8:4 7.Feuerbach VII 5,5 0:12 
4.StgL-Ost II 15,5  5:7   

SCHACHKREIS STUTTGART-OST  
Kreisklasse 7. Runde: 
Schwaikheim - Mönchfeld II 2,5:5,5; Schmiden iii - Murrhardt II 
6,5:1,5; Waiblingen 11 - Steinhaldenfeld 6:2; Rommelshausen - 
Oeffingen 5,5:2,5 

VVÜRTTEMBERG-ROCHADE Nr. 4 / April 1988 / 5 



Abschlußtabelle 
1.Mönchfeld II 36,5 14:0 5.Rommelshausen 29,0 7: 7 
2.0effingen 30,5 8:6 6.Murrhardt II 23,5 5: 9 
3. Waiblingen II 30,0 8:6 7.Schmiden III 25,5 4:10 
4.Schwaikheim 28,0 8:6 8.Steinhaldenfeld 21,0 2:12 

B-Klasse 6. Runde: 
Affalterbach - Schmiden IV 2,5:5,5; Schwalkheim II - Rommels-
hausen III 4:4; Steinhaldenfeld II - Oeffingen 111 3,5:4,5; Rommels-
hausen II - Korb 111 5:3 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Rommelshausen 11 30,0 10:2 5.Schmiden IV 22,0 5: 7 
2.Schwaikheim 11 28,0 9:3 6.Steinhalden feld 11 22,0 4: 8 
3.0effingen 111 26,0 8:4 7. Korb III 20,5 4: 8 
4.Affalterbach 24,0 6:6 8.Rommelshausen III 19,5 2:10 

C-Klasse -7. Runde .  
Murrhardt IV - Waiblingen IV 4:4; Murrhardt 111 - Fellbach 112:6; Un-
tertürkheim - Mönchfeld IV 7:1; Affalterbach II - Schwaikheim 111 
3:5; spielfrei: Backnang III 
Tabelle nach 7 Runden:  
1. Schwaikheim 111  7 34,0 11:3 6.Backnang 111 6 27,0 6: 6 
2.Untertürkheim 6 29,0 8:4 7.Murrhardt1V 7 22,0 5: 9 
3.Fellbach II 6 27,5 8:4 8.Affalterbach II 6 18,0 3: 9 
4.Murrhardt 6 25,5 8:4 9.Mönchfeld IV 6 13,0 0:12 
.5. Waiblingen IV 6 24,5 7:5   

Rommelshausen 
Belzner 129- 7 4,0/7 128- 8 
Hoefer 153- 6 3,5/7 152- 7 
Hof 128-24 3,0/6 129-25 
Schrempf 142- 4 
Bried 

151-10 4,5/7 3,0f7 141- 5 
152-11 

Koerner 147- 9 1,0/5 154-10 
Muth 148- 5 3,0/4 144- 6 
Prüssing 139- 1 4,0/7 141- 2 
Wolfram 158/12 1,0/2 155/14 
Weiss 179- 1 1,5/2 174- 1 
Giacopelli 180/ 9 0,5/2 180- 1 
Murrhardt II 
Zepezauer 155- 1 2,5/5 150- 2 
Wajant 164- 6 1,5/3 161- 7 
Kroll 142-10 0,0/1 144-10 
Birnkraut 148-16 3,0/7 147-17 
Langer 150-11 1,5/3 150-12 
Masekowski 157-13 5,0/7 151-14 
Schuck 156-13 4,0/7 151-14 

133-21 Guggenmos 168-13 2,0f7 169-14 
150- 8 Beigelbeck 161-15 1,0/2 160-15 
129-20 Gentner 172- 3 2,0/6 172- 4 
161-26 Vasta 168- 2 0,5/2 171- 2 
135-15 Pospisil 166- 6 0,0/1 168- 7 
135-14 Altvater 174- 7 0,5/1 172- 7 
152- 9 Schmiden 111 
154-18 Riecher 126- 9 1,0/3 131-10 

Barikzaj 117/ 6 1,0/3 129/ 9 Waiblingen II Korlmann 130- 9 4,0/6 129-10 
127-10 Kärcher 153-14 0,0/1 154-14 5,0/7 Epple 132- 9 
156-12 Seifert 148/ 7 1,0/7 160/14 1,5/6 138- 6 Osswald 156-14 2,0/6 159-15 

Wangen  l 
153-11 3,5/6 135-10 Kainz 

167-16 1,5/7 171-17 
Feghelm 140- 5 3,0/6 
Schörnig 134- 9 

152- 7 K.Nitschke 135- 5 3,0/5 135- 6 2,0/5 Scholl 145- 6 
151- 9 M.Nitschke 172- 5 4,0/6 162- 6 3,5/6 Lenne 155- 8 
155-16 Eisner 144-10 3,0/4 141-11 2,5/7 Herrmann 153-15 
149-15 Sühs 162-12 1,0/3 163-13 4,5/6 Lagelstorfer  153-14 
160- 8 Frank 154-13 0,0/1 157-14 1,0/2 Schott 159- 8 
147- 3 Kaiser 173-10 1,0/1 169-10 2,5/3 Ludwig 153- 2 
178- 1 1,0/2 

Steinhaldenfeld 
Beisswenger 184/ 9 
Schwalkheim Faber 155- 8 3,0/7 149- 9 1,5/2 133- 9 4,0/6 Nägele 139- 8 Knopp 140-12 3,5/7 140-13 117-15 1,5/3 Schmidt 113-14 Iglesakis 147- 7 5,0/6 133- 8 164- 9 1,5/7 M.Petzold 165- 8 Schwand 161-12 1,0/7 166-13 144-11 4,0/7 Lang 147-10 Vogler 150-10 1,5f7 158-11 158- 5 3,5/7 Oficirovic 161- 4 Kolb 162-10 1,5/6 165-11 153- 7 4,5/6 S.Petzold 163- 6 Morlock 161- 5 3,0/5 157- 6 167- 6 3,0/7 Grüter 168- 5 Geller 178-13 0,5/2 177-13 163-10 3,5/7 Schwarz 167- 9 Bomschein 174- 6 2,0/5 171- 7 

159/ 2 Veitinger Gutwein 0,0/1  178- 7 176- 7 174- 1 0,0/1 Fuhrmann 172- 1 Wagner 185- 7 0,0/2 188- 7 

SCHACHKREIS STUTTGART-WEST 
Kreisklasse 6. Runde: 
Gärtringen - Vaihingen-Rohr II 4,5:3,5; Spvgg Böblingen II - Her-
renberg II 3,5:4,5; Leonberg - Leinfelden 4:4; Rutesheim - Steffen 
6,5:1,5 

7. Runde: 
Stellen - Gärtringen 3,5:4,5; Leinfelden - Rutesheim 4:4; Herren-
berg II -, Leonberg 3:5; Vaihingen-Rohr II - Spvgg Böblingen II 
7,5:0,5 
Abschlußtabelle  
1.Leonberg 34,0 13:1 5.Leinfelden 29,5 8: 6 
2.Vaihingen-Rohr 11 32,5 10:4 6.Stetten 25,0 4:10 
3.Gärtringen 30,0 10:4 7.Herrenberg 11 21,5 2:12 
4. Rutesheim 32,0  9:5 8.Spvgg Böblingen 11 19,5 0:14 

A-Klasse 5. Run( 
Nagold - Leinfelden II 6:2; Renningen - HP Böblingen II 2,5:5 
Spvgg Böblingen III - Weil der Stadt II 3,5:4,5; Sindelfingen VI 
Vaihingen-Rohr III 2,5;5,5 

6. Runc 
Leinfelden II - Vaihingen-Rohr III 3:5; Weil der Stadt II - Sindelf 
gen VI 4:4; HP Böblingen II - Spvgg Böblingen III 7:1; Nagold 
Renningen 5,5:2,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Vaihingen-Rohr HI 32,5 11:1 5. Weil der Stadt II 22,0 6. 
2.HP Böblingen 11 31,0 10:2 6.Leinfelden 11 18,0 3. 
3.Nagold 29,5 8:4 7.Renningen 17,0 3, 
4.Sindelfingen VI 25,5 7:5 8.Spvgg Böblingen III 16,5 0. 

B-Klasse Staffel 1 5. Rund 
Magstadt - Weil i.Sch. 3,5:4,5; Vaihingen-Rohr IV - Wildberg 2 
Heimsheim - Sindelfingen VII 1,5:6,5; Nagold II - Schönaich 3:5 

6. Rund 
Nagold II - Vaihingen-Rohr IV 3:5; Schönaich II - Weil i.Sc 
5,5:2,5; Wildberg - Heimsheim 4,5:3,5; Sindelfingen VII - Mo 
stadt 4:4 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.Schönaich 32,0 10:2 5. Weil 21,0 7: 
2. Wildberg 28,0 7:5 6.Nagold II 27,0 6: 
3.Magstadt 24,5 7:5 7.Vaihingen-Rohr IV 20,0 2: 
4.Sindel‚ingen VII 24,0 7:5 8.Heimsheim 15,5 2: 

B-Klasse Staffel 2 5. Rund 
Gärtringen II - Leinfelden 111 4:4; Rutesheim II - Magstadt II 5,5:2, 
Leonberg II - Waldenbuch 4:4; HP Böblingen 111 - Aiellingen 5:3 

6. Rund 
Waldenbuch - Leinfelden III 2,5:5,5; Aidlingen - Gärtringen 
2,5:5,5; Leonberg II - Rutesheim II 4,5:3,5; Magstadt II - HP Böl 
lingen III 1:7 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Gärtringen 28,0 9:3 5. Waldenbuch 23,0 6: 
2.Leonberg II 26,0 8:4 6.Rutesheim II 22,0 6: 

HP MWingen III 26,0 8:4 7.Magstadt II 18,0 3: 
4.Leinfelden III 27,0 6:6 8.Aidlingen 18,5 2:1 

C-Klasse Staffel 2 6. Rund( 
Leonberg 111 - Heimsheim II 6,5:1,5; Wildberg II - Sindelfingen 1 
5,5:2,5; Vaihingen-Rohr V - Steffen II 2,5:5,5; spielfrei: Renninge 

7. Rund( 
Sindelfingen IX - Vaihingen-Rohr V 2,5:5,5; Heimsheim II - Wilc 
berg II 4,5+x:0; Renningen 11 - Leonberg III 5:3; spielfrei: Stellen 
Abschlußtabelle 
1.Stetten II 36,0 12:0 5.Heimsheim 11 14,5 3: 
2.Renningen 11 29,5 10:2 6.Sindelfingen IX 17,5 2:1 
3.Leonberg III 30,0 8:4 7. Wildberg 11 16,0 2:1 
4.Vaihingen-Rohr V 20,0 5:7 

1\Tec1.alr-Fi1s 
Bezirksleiter: Walter Hellriegel, Brunsstr. 34,7400 Tübingen, UI 07071/2104 
Spielleiter: Hab o Gnirk, Vogesenstr. 6,7070 Schwäbisch Gmünd, lir 07171/3915 
Pressereferent: z.Zt. unbesetzt 
Kassierer: Dietmar Schulz, Limburgstr. 26, 7311 Dettingen, tu 07021/5352 
Bezirks-Konto: KSK Esslingen, Kto.-Nr, 30800108, BLZ 611 500 2 

Vierer-Pokal 4. Runde 
Filder - Donzdorf 1 4:0; Ebersbach - Donzdorf II 4:0; BV 
Reutlingen - Tübingen 1,5:2,5; Steinlach - Uracl 
1,5:2,5 

5. Runde (Halbfinale) 
Tübingen - Filder 1,5:2,5 
Frick - Binder 0:1; Frolik - Priepke 1:0; Joksch  Templin 
Werner - Thäte 0:1 
Urach - Ebersbach 2:2 (6,5:3,5) 
Acksteiner - Nonnemacher 1:0; Frey - W.Junger 

1/2;  Hallmani 
- U.Junger 1/2;  Klett - Höflinger 0:1 
Finale: 
Filder - Urach 

Landesliga 7. Runde 
SV Esslingen - Altbach 4,5:3,5 
Englmeier - Zimmer 1:0; Pfeifer - Knorpp 0:1; Hatschbach - 
Widmann 1:0; Reiz - Kramer 1:0; Wiggert - Frey 0:1; Keil - 
Guilliard 1/2; Brettschneider - Scharrer 1/2;  Saite - Dewenter 1/2 

Ingo-Auswertung 
Kreisklasse 

Mönchfeld II 
Welker 121-19 
Seemann 143-14 
Kern 114- 5 
Lorenz 121-17 
Milcz 142-12 
Deiner 163-' 8 
Müller 170- 3 
Karpati 148-11 
Vögerl 153-14 
Hahn 148-16 
Houda 159-15 
Maier 161-13 
Grossberger 181- 9 
Herdtfelder  169-11 
OeffIngen 
Maier 122-20 
Lutzius 149- 7 
Stocker 132-19 
W.Tölg 162-25 
Köber 133-14 
Limberger 140-13 
Pflüger 147- 8 
Schembera  156-17 

4,0/6 
4,5/7 
3,0/4 
7,0/7 
5,0/6 
2,5/7 
2,5/6 
1,5/3 
0,0/1 
2,0/2 
2,0/2 
1,0/1 
0,0/2 
0,5/1 

1,5/7 
2,5/6 
4,5/7 
2,5/7 
4,5T7 
6,0/7 
3,0/7 
4,0/6 

119-20 
139-15 
115- 6 
114-18 
136-13 
163- 9 
168- 4 
149-12 
154-14 
145-16 
155-15 
159-13 
183- 9 
169-11 
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3V Reutlingen - Urach 3:5 
3etschinger - T.Dolgener 1/2;  Schwierskott - Acksteiner 0:1; 
kJnginger - Frey 1/2; Nagel - Luz 1/2; Tröge - D.Dolgener 0:1; 
3taufenberger - VVendler 1/2;  Ziese - Schiele 1:0; Kögler - 
-I. Weber 0:1 
Ammerbuch - Plochingen 4:4 
Dollach - Dr.Reule 1/2;  Loseries - Bacher 1/2 ; Schäffner - 
Dr.Keller 1/2;  Schittenhelm - Glich 1/2;  Della Costa - Mang 1/2 ; 
füssle  Neugebauer 0:1; Ziegler - Roccasalvo 1/2; Haas - 

Ernst 1:0 
Filder - Steinlach 4:4 
Binder - Rogowski 0:1; Dr.Renke - Zieher 1:0; Hamm - Reihle 
1/2; Templin - Ulrich 1:0; Schumacher - Schmoll 1:0; Priepke - 
Rothfuss 1/2; Schewe - Kovacic 0:1; Thäte  Möck 0:1 
Abschlußtabelle 

SV Esslingen 32,0 11:3 5. Stein lach 25,0 6: 8 
2.Urach 31,5 11:3 6.Plochingen 28,5 5: 9 
3.Altbach 30,0 8:6 7.Filder 25,5 5: 9 
4.SV Reutlingen 28,5 7:7 8.Ammerbuch 25,0 3:11 

Aufsteiger: SV Esslingen 
Absteiger: Ammerbuch und Filder 

Bezirksliga A 7. Runde: 
Rottenburg - Pfullingen ll 4,5:3,5 
Dornauf - jenke 1/2;  Bepperling - Sautter 1:0; Kunz - Dohmel 
1/2; Henkel - A.Fink 1:0; Schmid - F.Speier 1/2;  Koschella - 
J.Speier 0:1; Beisswanger - Varszegi 0:1; Graf - W.Leuze 1:0 
Nürtingen - SV Esslingen II 4,5:3,5 
Weiser - Strauß 1:0; Diener - Köhler 1:0; Meyer - Käfferbitz 1/2; 
Müller-- Samak 1:0; Hamprecht - Scholz -:+; Kudlich - Gauer 
1/2 ; Kaltenbach - Morgen -:+; Lamm - Ramin 1/2 
BW Reutlingen - Tübingen 111 4,5:3,5 
Stritzelberger - Balabanov 0:1; Schönwälder - Gieseler 1/2 ; 
M.Fritz - Dr.Koppenhöfer 1:0; Mayer - Albulet 0:1; Staiger - 
Oehlmann 1/2; A.Fritz - Geiger 1/2;  Langer - Rückheim 1:0; Brien 
- Heckmann 1:0 
Grafenberg - Nabern 4,5:3,5 
Doster Benk 1:0; Tscharotschkin A.Keller 1:0; W.Stephan - 
Schulz 0 :1 ; Dr.H.Schneider - Moll 0:1 ; Grass - G. Keller 0:1 ; 
kora - Fink 1/2;  VViedmann - Vogel 1:0; Csillag - Schilpp 1:0 
Abschlußtabelle  
1. BW Reutlingen 36,5 12:2 5.Nürtingen 29,0 7: 7 
2. Tübingen 111 36,0 11:3 &Grafenberg 21,5 5: 9 
3. Rottenburg 33,0 11:3 7.SV Essfingen 11 20,5 3:11 
4.Pfullingen 11 30,0 7:7 8.Nabern 17,5 0:14 

Aufsteiger: BW Reutlingen 
Absteiger: Nabern und SV Esslingen II 

Bezirksliga B Korrektur 3. Runde: 
Geislingen - Kirchheim II 2,5:5,5 
Neuwirth - Hack 0:1 

7. Runde: 
Geislingen - Göppingen 3:5 
Baumann - Klink 0:1 ; Neuwirth - Herfort 1/2;  Kolle - Reuter 0:1; 
Pupp - Wiese 0:1; Schön - Fiepe 1/2; Sommer - Injac 1/2;  Götz 
- Koethe 1:0; Garhöfer - Kudlacek 1/2  
Donzciorf II - Ostfildern II 5:3 
Hummel - Iltisberger 0:1; Ehlers - Göhler 1/2;  Schultheisz - 
Meurisch 1 :0; Schottmann - Mickler 1:0; Cabir - Steimer 1:0; 
Nuding - Nusser 1:0; Litzenberger - Geltz 0:1; Wild - Schenck 
1/2 
Kirchheim II - Süßen 5,5:2,5 
Jonas - Leyrer 1:0; Köber - Thurner 1:0; Richter - Bantleon 1/2 ; 
Hack - Wohlfahrt 0:1; Reichert - Erker 1:0; Frenzl - Mairich 1/2; 
Vetter - Grimm 1/2; Kirchner - Frey 1:0 
Berkheim - Reichenbach 4:4 
Dietm.Kessler - Karacic 1/2; Sonnleitner - Schwarz 1:0; Jaesch-
ke - Layh 0:1; Dieter Kessler - Hammann 0:1; Boldt - Zacke-
vec 1/2; Friedrich - Schwilk 1:0; Fröschle - Schulz 1/2;  Saute? - 
Dier 1/2  
Abschlußtabelle 
1.Göppingen 36,5 12:2 5.Süßen 27,0 6: 8 
2.Donzdorf 11 34,5 10:4 6. Kirchheim 11 25,5 5: 9 
3.Berkhelm 30,5 10:4 7.0stfildern 11 22,5 4:10 
4.Reichenbach 30,0 9:5 8.Geisfingen 17,5 0:14 

Aufsteiger: Göppingen 
Absteiger: Geislingen und Ostfildern II 

SCHACHKREIS REUTLINGEN -TÜBINGEN  
B-Klasse Staffel II Entscheidungsspiel: 
Tübingen VII - Dettenhausen 4:4 (Berliner Wertung für 
Tübingen VII) 
2. Aufsteiger: Tübingen VII  

SJ NECKAR-FILS 
Ingo-Auswertung Jugendmeisterschaft 1988 
A-Jugend: 
H.G.Luz/Urach 
M.NagelsdieWZZ Reutlingen 
D.Dolgener/Urach 

122-20 
111-29 
321-17 

4,0/5 
3,5/5 
3,5/5 

118-21 
114-30 
122-18 

Cabir/Donzdorf 152- 5 3,0/5 145- 6 
Gentzelis/Pliezhausen 157- 5 3,0/5 152- 6 
Cruni/Ptullingen 170- 2 3,0/5 164- 3 
Liebich/Tübingen 168- 5 2,5/5 163- 6 
Nuding/Donzdorl 150- 3 2,0/5 149- 4 
Schneider/Neuffen 207- 3 2,0/5 200- 4 
Keil/Esslingen 1 45-17 1,5/5 154-18 
Gregor/Raidwangen 1 69- 5 1,5/5 176- 6 
Buchele/Ebersbach 200- 3 0,5/5 203- 4 
B-Jugend 
Khadempourfrübbigen 146/ 6 3,5/5 141- 1 
C.Bräuning/Tübingen 159-15 3,0/5 1 52-16 
Fischer/Kirchheim 175/ 3 3,0/5 153/ 8 
Repplinger/Tübingen 136-16 3,0/5 141-17 
Eisele/Geisiingen 1 32/ 9 3,0/5 138- 1 
Werner/Reutlingen 165- 8 2,5/5 164- 9 
Kaul/Zell a.N. 176- 6 2,5/5 176- 7 
Vogel/Nahen 167- 4 2,5/5 169- 5 
Wirth/Kirchheim 185/ 4 2,5/5 178/ 9 
Selcuk/Urach 197- 2 2,0/5 1 92- 3 
Slawitsch/Neckartenzlingen 208- 1 1,5/5 205- 2 
Tsolakidis/Neckartenzlingen 179- 2 1,0/5 1 86- 3 
C-Jugend 
Hildenbrandt/Eislingen 1 96/ 4 4,5/5 177/ 9 
Berk-Jäger/Urach 206- 2 4,0/5 194- 3 
Samak/Esslingen 1 66-10 3,0/5 170-11 
Mann/Urach 222- 1 3,0/5 216- 2 
Schulz/Zell a.N. 188/ 5 2,5)5 191- 1 
Haussmann/Pfuliingen 2,5/5 226/ 5 
Osseforth(Berkheim 261- 1 1,5/5 258- 2 
Lösti/Tübingen 1,5/5 253/ 5 
Katz/Pfullingen 1,5/5 237/ 5 
Fetzer/Esslingen 219- 1 1,0/5 230- 2 
Mädchen 
Heinz/Ammerbuch 4,515 173/ 5 
Andersch/Neuffen 251- 1 3,5/5 232- 2 
Sauer/Eislingen 219- 1 3,0/5 211- 2 
HeJdele/Salach 2,5/5 205/ 5 
JDjener/Nur -fingen 224/ 5 2,5/5 218- 1 
M.Ernst/Plochingen 213- 2 2,0/5 216- 3 
S.Ernst/Plochingen 225/ 5 1,5/5 226- 1 
K.Diener/Nürlingen 217/ 5 0,5/5 237- 1 

EUROPA-ROCHADE 
Kreis Filstal  

Informationsveranstaltung für Jugendleiter. Leiter von Schul-
Schach-AG's und an der Jugendarbeit Interessierten  
Termin: Samstag, 11. Juni 1988 um 14.00 Uhr 
Ort: 
Nebenzimmer des Gasthaus Lamm in 7321 Wangen, Schorndorfer 
Str. 8,1;207161/24824 
Leitung: 
Dieter Einwiller, Referent für Lehr- und Breitenarbeit der Schachju-
gend Neckar-Fils 
Thomas Wiedmann, Kreisjugendleiter im Schachkreis Filstai 
Programm: 
14.00 Uhr: 
Begrüßung der Teilnehmer 
14.15 Uhr; 
Gründung bzw. Aufbau einer Jugendschachgruppe 
Referent: Dieter Einwiller 
15.20 Uhr: 
Probleme und Möglichkeiten bei der Einführung und Durchführung 
einer Schul-Schach-AG; Zusammenarbeit von Schulen und VerAi-
nen 
Referent: Franz Escher 
16.20 Uhr: 
Diskussion und Abschlußbesprechung 
17.00 Uhr: 
Ende 
Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. 
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. 
Nähere Auskünfte erteilen: 
Dieter Einwiller, Im Felgenbächle 11, 7410 Reutlingen 11, IC107121/ 
57441 p. oder 07121/274-236 g. 
Thomas Wiedmann, Gottfried-Keller-Str. 5, 7332 Eislingen, 
ID07161/811799 
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Cbstalb 
Bezirksleiter: Peter Deisenhofer, Gmünder Str. 14,7076 Waldstenen, is 07171/42876 
Spielleiter: Gerd Bofinger, Schumannstr. 3, 7923 Königsbronn, e 07328/5442 
Pressereferent: Erhard Reckziegel, Zwerenbergstr. 7,7070 Schw. Gmünd,a 07171/30495 
Kassierer: Rudolf Aust, Silcherstr. 4, 7181 Stimpfach, ita 07967/6334 
Bezirks- Konto: KSK Schw.Hall — Crailsheim, Kto.-Nr. 189 237, BLZ 622500 30 

SCHACHKREIS AALEN  
Kreisklasse 7. Runde: 
DJK Ellwangen II — Bopfingen 5:3; Aalen 111 — Oberkochen II 3:5; 
Abtsgmünd — Westhausen 2,5:5,5; Crailsheim II — Rainau 5:3 
Abschlußtabelle 
1. DJK Ellwangen II 36,0 11:3 5.Bopfingen 29,0 8: 6 
2. Westhausen 32,0 10:4 6.Abtsgmünd 23,5 5: 9 
3.Aalen 111 33,5 9:5 7.Crailsheim 11 23,0 4:10 
4.0berkochen 11 33,0 9:5 8.Rainau 13,5 0:14 

Landesliga 8. Runde: 
Welzheim — Grunbach 2,5:5,5 
Fink — Unrath 0:1; Hellenschmidt — Hahn 0:1; Schäfer — Lenz 1/2; Barent 
— Kindsvater 0:1; Pfingsten — Schwarz 1:0; Stiefelreiter — Hammel 1:0; 
Latzel — Weber 0:1; Ebner — Baiker 0:1. 
Giengen — SG Schw. Gmünd III 6:2 
Zeller — Brumm 1:0; S.Monieforte — Wartlick 0 :1; Kowohl — Krieg 1:0; Ull-
mann — Thamer 1:0; Lippmann — Pitselis 1:0; K.Monteforte — Toprak 1:0; 
Bauder — Pohl 0:1 ; Schütz — Sauerbeck 1:0 
Aalen — Plüderhausen 6:2 
Schuran — Bräu 1:0; Kioschies — Sziklai 1/2;  Stark — Mück 1:0; Trumpp — 
Matz 1/2; Pierro — Reisser 1:0; Hermann — Langer 0:1; Häfele — Liebhart 
1:0; Häußler — Beckers 1:0 
SG Schw. Gmünd II — Schorndorf 5:3 
Schössler — Erhart 1/2;  Abele — G.Bucher 1:0; Merinsky — Mayer 1:0; Ba-
der — A.Müller 0:1; Miller — R.Müller 0:1 ; Friedrich — Vaßholz 1:0; Schäfer 
— Gutmann 1/2; Rieger — Ordu 1:0 
Sontheim — Oberkochen 6:2 
Juraschitz — Knesevic 1/2; Walliser — Strauch 1:0; Mayer — Seeling 1/2;  Dur-
meier — Graser 1:0; Berek — Elze 1:0; Häußler — H.Waldmann 1/2;  Nieß — 
Dr.F.Gebert 1/2;  Ott — König 1:0 

9. Runde: 
Oberkochen — Welzheim 6:2 
Knesevic — Hellenschmidt 0:1; Strauch — Schäfer 1:0; Seeling — Barent 
1:0; Graser — Stiefelreiter 1:0; Elze — Letze! 1/2; H.Waldmann — Kuhn 1:0; 
U.Waldmann — Göhringer 1/2; König — Hagenthurm 1:0 
Schorndorf — Sontheim 6:2 
Erhart — Juraschitz 1:0; Liebich — Walliser 1:0; Mayer — Mayer 0:1; A.Mül-
ler — Dürmeier 1:0; R.Müller — Häußler 1:0; Vaßholz — Nieß 1:0; Gutmann 
— Ott 0:1; Ordu — G.Buck 1:0 
Plüderhausen — SG Schw. Gmünd II 2,5:5,5 
Sziklai — Schössler 1/2;  Mück — Abele 1/2; Matz — Merinsky 0:1; Uhliz — Ba-
der 1/2; Reisser — Miller 0:1; Langer — Friedrich 1/2; Liebhart — Schäfer 0:1; 
Bergant — Rieger 1/2 
SG Schw. Gmünd III — Aalen 3:5 
Brumm — Dr.Sand 0:1; Wartlick — Schuran 1/2; Krieg — Kioschies 1/2;  Pitse-
lis — Stark 0:1; Toprak Pierro 0:1; Pohl — Seuffert 1:0; Sauerbeck — Her-
mann 1:0; Nothardt — Häußler 0:1 
Grunbach — Giengen 4,5+x:0 
Giengen tritt nicht an. 
Abschlußtabelle 
1.SG Schw.Gmünd 45,5 17:1 6.Sontheim 35,5 7:11 
2.Aalen 46,5 16:2 7.Grunbach 32,0 7:11 
3.Schorndorf 40,5 10:8 8.Plüderhausen 30,5 7:11 
4.Giengen 33,5 10:8 9.0berkochen 33,0 6:12 
5.SG Schw.Gmünd III 33,5 9:9 10. Welzheim 23,5 1:17 

Aufsteiger: SG Schwäbisch Gmünd II 
Absteiger: Giengen zieht seine 1. Mannschaft aus der Landesliga 
zurück. Absteiger sind somit Welzheim und Giengen. 

Bezirksliga 9. Runde: 
Giengen II — DJK Ellwangen 0,5:7,5; Leinzell — Heubach 2,5:5,5; 
SK Heidenheim II — SG Schw. Gmünd IV 4:4; Aalen II — Sontheim 
II 5:3; SC Ellwangen — Crailsheim 4:4 
Tabelle nach 8 Runden:  
1.DJK Ellwangen 49,0 15:1 6.Crailsheim 27,0 7: 9 
2.Heubach 39,5 12:4 7.SG Schw.Gmünd IV 29,5 5:11 
3.Leinzell 36,0 11:5 8.SC Eilwangen 28,0 5:11 
4. SK Heidenheim II 29,5  9:7 9.Giengen II 25,5 5:11 
5.Aa1en 11 • 29,5  8:8 10.Sontheim II 26,5 3:13 

Viererpokal 2. Runde: 
Giengen — DJK Ellwangen 2:2 (Los für Giengen); SG 
Schw.Gmünd III — SG Schw.Gmünd 11:3; Königsbronn — Fichte-
nau 3,5:0,5; Aalen — SG Schw.Gmünd II 0:4; Freilos: Schorndorf, 
Welzheim, Königsstern Schw. Gmünd; Leinzell 

3. Runde: 
SG Schw.Gmünd I — Leinzell 2,5:1,5; Königsbronn — Schorndorf 
2:2 (5,5:4,5); Welzheim — SG Schw. Gmünd 111:3; Giengen — Kö-
nigsstern Schw. Gmünd 3:1 

Ausschreibung Dähne-Pokal Uhrzeit: 14.30 Uhr 
Lokal: Startgeld: 3,-- DM 
"Löwen", Schwäbisch Gmünd-Großdeinbach 
Termine: 04.06.88  und  11.06.88 

Aufsteiger: DJK Ellwangen 
Absteiger: Rainau 

B-Klasse 7. Runde: 
Crailsheim IV — DJK Ellwangen IV 4,5:1,5; Bopfingen II — SC Ell-
wemgen III 3,5:2,5; RUD Unterkochen II — Tannhausen 15:1; Tann-
hausen II — DJK Ellwangen V 3:3 
Abschlußtabelle 
1.Tannhausen 1 30,0 12:2 5.Bopfingen 11 20,5 6: 8 
2.RUD Unter/rochen II 25,5 11:3 6.SC Ellwangen 111 18,5 4:10 
3.Crailsheim IV 25,0 11:3 7.Tannhausen 11 14,5 2:12 
4.DJK Ellwangen IV 22,0 9:5 8.DJK Ellwangen V 12,0 1:13 

Aufsteiger: Tannhausen 1 
Absteiger: DJK Ellwangen 

C-Klasse 7. Runde: 
Bopfingen III — Tannhausen1113:3; Rainau111— Fichtenau 112,5:3,5; 
Fichtenau III — DJK Ellwangen VI 5:1; DJK Ellwangen VII — Aalen IV 
0:6 
Abschlußtabelle 
1.Aalen IV 33,5 13:1 5.Fichtenau II 22,5 7: 7 
2.Fichtenau 111 25,0 10:4 6.Rainau III 16,5 5: 9 
3.Tannhausen 111 26,5 9:5 7.DJK Ellwangen VI 13,0 4:10 
4.Bopfingen III 22,0 8:6 8.DJK Ellwangen VII 4,0 0:14 

Aufsteiger: Aalen IV 

SCHACHKREIS HEIDENHEIM  
Kreisklasse 7. Runde: 
Königsbronn II — Nattheim 2:6; Post Heidenheim — Schnaitheim 
4:4; Sontheim III — Heuchlingen 4;4; Gerstetten — SK Heidenheim 
111 4:4 
Abschlußtabelle 
1.Post Heidenheim 35,0 13:1 5.Heuchlingen 26,5 5: 9 
2.5K Heidenheim III 35,5 11:3 6.Sontheim III 25,0 5: 9 
3.Schnaitheim 31,0 9:5 7. Natlheim 24,5 4:10 
4.Gerstetten 29,5 9:5 8.Königsbronn II 13,5 014 

Aufsteiger: Post Heidenheim 
Absteiger: Königsbronn II 

A-Klasse 7. Runde: 
Schnaitheim II — Giengen1111,5:4,5; Post Heidenheim II — Nattheim 
II 4:2; Nattheim III — SK Heidenheim IV 1:4; SK Heidenheim V — 
Giengen IV 1:5 
Abschlußtabelle 
1. Giengen III 30,5 13:1 5.SK Heidenheim V 19,0 8: 6 
2,Post Heidenheim II 27,0 10:4 6.Schnaitheim II 20,0 4:10 
3.SK Heidenheim IV 24,0 10:4 7.111attheim 11 15,0 2:12 
4.Giengen IV   26,0 9:5 8.Nattheim III 5,5 0:14 

Aufsteiger: Giengen 111 
Absteiger: Nattheim 111 

8-Klasse 7. Runde: 
VI 3:3; SK Heidenheim VII — Sontheim 

111 3,5 + x:0; spielfrei: Schnaitheim 

11:1 5.Giengen V 18,5 5: 7 
8:4 6.Sontheim V 12,0 3: 9 
7:5 7.Königsbronn III 8,5 1:11 
7:5 

Giengen V SK Heidenheim 
IV 2:4; Sontheim V — Königsbronn 

Abschlußtabelle 
1.Schnaitheim lii 22,5 
2.Sontheim IV 19,0 
3.SK Heidenheim VII 20,5 
4.SK Heidenheim VI 20,0 

Aufsteiger: Schnaitheim III 

Kreiseinzelmeisterschaft 1988 
1. Duschek/Heidenheim 6,0 8.Scheu/Heidenheim 4,0 
2.Ableiter/Heidenheim 5,5 9.Deffner 3,0 
3.Dr.Baier/Heidenheim 5,0 10.K.Rißmann 3,0 
4.P.Gon5olla/Königsbronn 4,0 11.Jennewein 2,5 
5.Siegert/Heidenheim 4,0 12. W.Rabus 2,5 
6.Homolja 4,0 13.Rolland 2,0 
7.DIordjevic 4,0 14.Ammann 1,5 
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Kreis-Blitzmeisterschaft 1988 
1.Zeller/Giengen 13,0 10.Mend 7,5 
2.Laible/Heidenheim 13,0 11.Dürmeier 7,0 
3.P.Gomolla/Königsbronn 13,0 12.Fröschle 5,5 
4.A.Weiß/Königsbronn 13,0 13.Jennewein 4,0 
5.Bräunlin/Heidenheim 11,5 14.Maier 3,0 
6.R.Mayer/Sontheim 11,0 15. Krä ft 3,0 
7.Homolja/Heidenheim 10,5 16.Köpf 2,5 
8.Scheu/Heidenheim 9,0 17Schubert 1,0 
9.Raff 8,5 

SCHACHKREIS SCHWÄBISCH GMÜND  
Kreisklasse 5. Runde: 
Grunbach II — SG Schw. Gmünd V 3:5; Welzheim II — Heubach II 
2:6; Hussenhofen — Waldstetten 5,5:2,5; Post Schw. Gmünd — SG 
Schw. Gmünd VI 2,5:5,5 

6. Runde: 
SG Schw. Gmünd V — Hussenhofen 3,5:4,5; Heubach II — Grun-
bach II 4,5:3,5; SG Schw, Gmünd VI — Waldstetten 1,5:6,5; Post 
Schw. Gmünd — Welzheim II 4:4 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.1-fussenhofen 32,0 12:0 5.SG Schw.Gmünd V 24,0 5: 7 
2.Heubach 11 30,0 10:2 6.SG Schw.Gmünd VI 18,0 4: 8 
3. Waldstetten 27,0 8:4 7.Post Schw.Gmünd 19,5 3: 9 
4.Grunbach 11 26,5 5:7 8. Welzheim II 15,0 1:11 

A-Klasse 5. Runde: 
Königsstern — Plüderhausen II 4:4; Waldstetten II — Hussenhofen II 
6,5:1,5; Schorndorf II — SG Schw.Gmünd VII 5:3; Grunbach 111 -- 
Bettringen 3:5 

6. Runde: 
Plüderhausen II — Schorndorf II 3,5:4,5; Bettringen — SG 
Schw.Gmünd VII 5:3; Hussenhofen II — Königstern 2:6; Grunbach III 
— Waldstetten II 4:4 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Grunbach 111 26,0 9:3 5. Waldstellen 11 21,5 6: 6 
2.Schorndorf 11 26,0 8:4 6.Plüderhausen 11 23,0 5: 7 
3.Königstem 26,5 7:5 7.Hussenhofen 11 20,0 4: 8 
4.Bettringen 25,0 7:5 8. SG Schw. Gmünd VII 20,5 2:10 

B-Klasse 5. Runde: 
Welzheim III - Heubach IV 3:3; Plüderhausen III - Königstern II 2,5:3,5; 
Leinzell II - Alfdorf 2,5:3,5; SG Schw.Gmünd VIII - Heubach III 3,5:2,5 

6. Runde: 
Heubach IV - Alfdorf 0,5:5,5; Heubach III - Leinzell II 3,5:2,5; Welzheim III 
- Plüderhausen III 3,5:2,5; Königstern II - SG Schw. Gmünd VIII 2,5:3,5 

7. Runde: 
Alfdorf - Heubach III 3:3; Plüderhausen III - Heubach IV 3:3; Leinzell II - 
Königstern II 5:1; SG Schw.Gmünd VIII - Welzheim III 3,5+x:0 
Abschlußtabelle 
1. SG Schw. Gmünd VIII 24,5 11:3 5.Königstem 11 21,0 6: 8 
2.Leinzell 11 26,5 10:4 6. Welzheim III 17,0 5: 9 
3.Alfdon` 25,0 10:4 7.Heubach IV 13,0 3:11 
4.Heubach III 23,5 10:4 8.Plüderhausen 15,0 1:13 

C-Klasse 5. Runde: 
Heubach V — SG Schw. Gmünd IX 1,5:4,5; Waldstetten III — Alfdorf 
11 3:3; Königstern III — SG Schw. Gmünd X 3:3; Leinzell 111 — Bettrin-
gen II 3,5:2,5 

6. Runde: 
SG Schw. Gmünd IX — Waldstetten III 4:2; Königstern III — Leinzell 
III 0,5:5,5; SG Schw.Gmünd X — Alfdorf 11 1,5:4,5; Bettringen II — 
Heubach V 3:3 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.Leinze11111 24,0 10:2 5.Heubach V 17,5 5: 7 
2.Bettringen II 21,0 9:3 6.Alfdorf 11 17,0 5: 7 
3. SG Schw. Gmünd IX 20,5 8:4 7.SG Schw. Gmünd X 14,0 3: 9 
4.Königstem III 17,5 7:5 8. Waldstetten 111 12,5 1:11 

SJ OSTALB 
Jugendversammlung  
Am Samstag, den 12. März 1988 fand in Heidenheim die Jugendver-
sammlung des Schachbezirks Ostalb statt. Die Wahlen hatten fol-
gendes Ergebnis: 
1. Bezirksjugendleiter: 
Wolfgang Ammann, Rembrandtweg 8, 7920 Heidenheim, 007321/62151 
2. Bezirksjugendleiter: 
Josef Stoklossa, Schumannstr. 4, 7927 Sontheim/Brenz, 007325/3233 
Bezirksschulschachreferent: 
Wolfgang Ammann 
Bezirksjugendsprecherin: 
Sabine Renoth, Mittelhofstr. 48, 7090 Ellwangen 007961/3576   

Kreisjugendleiter Aalen: 
Peter Kunert, Pfarrgasse 13, 7090 Ellwangen 0/7961/7150 
Kreisjugendleiter Heidenheim: 
Wolfgang Ammann 
Kreisjugendleiter Schwäbisch Gmünd: 
Ronald Haltrich, Jakobusstr. 14, 7070 Schwäbisch Gmünd 12, 007173/ 
6864 
Kreisjugendsprecher Aalen: 
Thomas Seubert, Dalkinger Str. 2-4, 7090 Eliwangen, 007961/8840 
Kreisjugendsprecher Heidenheim: 
Jörg Schauz, Hasenweg 1, 7928 Giengen-Hürben, 007324/6706 
Kreisjugendsprecher Schwäbisch Gmünd: 
Ludwig Serey, Adlerstr. 7/1, 7072 Heubach, 007173/5344 
Delegierter zur Versammlung der WSJ: 
Marcus Jann, Dalkinger Str. 2-4, 7090 Ellwangen, 007961/8840 
Beschlüsse der Versammlung: 
Die Bezirksjugend-Einzelmeisterschaften und die Bezirksjugend-
Blitzmeisterschaften werden wieder in der Jugendherberge Königs-
bronn-Ochsenberg durchgeführt. 
Die A-, B-, C-, D-Jugend und Mädchen-Bezirks-Einzelnneisterschaf-
ten werden jeweils mit 12 Teilnehmern in 5 Runden nach Schweizer 
System ausgetragen. 
Die Schachkreise Aalen, Heidenheim und Schwäbisch Gmünd mel-
den je 4 Spieler. 
Vorberechtigte und Freiplätze gibt es nicht. 
Fehlende Spieler werden durch den Bezirksjugendleiter ergänzt. 
Die Eigenbeteiligung beträgt DM 30,--. 
Die Bezirksjugend-Einzelmeister und und die Bezirksjugend-Blitz-
meister erhalten je einen Wanderpokal. 
Die Jugendpokalordnung und die Fahrtkostenregelung für die Be-
zirksjugend-Ei nzelmeisterschaften wurden einstimmig angenom-
men. 
Das Jugend-Pokalturnier wird nicht mehr durchgeführt. 
Die Termine der Bezirksjugendliga sind: 
1. Rd. 16.04.88; 2, Rd. 30.04.88; 3. Rd. 14.05.88;4. Rd. 04.06.88; 5. 
Rd. 25.06.88. Die Auslosung der 1. Runde ergab folgende Paarun-
gen: 
DJK Ellwangen — SK Sontheim; SG Schwäbisch Gmünd II — SV Aa-
len; SC Giengen — SK Heidenheim II. 
Am 27. und 28. August 1988 wird in Dischingen-Trugenhofen auf 
dem Zeltplatz beim Kartsbrunnen eine Schachfreizeit mit Kreisver-
gleichskampf durchgeführt. Interessenten können sich bei der Be-
zirksjugendsprecherin (s. Anschriftenliste) oder bei den Kreisju-
gendsprechern melden. 
Josef Stoklossa 

lUietteirlairad 
Bezirksleiter: Gerhard Hohl, Nürnberger Str. 12, 7100 Heilbronn, 007131175098 
Spielleiter: Gottfried Düren, Im kleinen Feldle 9, 7143 Vaihingen, tät 07042/22847 
Pressereferent: Wolf Böhringer, Schillerstr. 34, 7100 Heilbronn, 0 07131/80891 
Kassierer: Kurt Hrdina, Traubenweg 3, 7146 Tamm, 0 07141/602983 

Bezirks -Konto: KSK Ludwigsburg, Kto.-Nr, 98359, BLZ 604 500 50 

Landesliga 8. Runde: 
Böckingen — SV Heilbronn 11 6,5:1,5 
Rook - Söhner 1:0; Vielhauer - Fischbach 1:0; Zeh - Franke 1/2;  Herold - Ger-
ner 1/2; Gerth - Schöner 1:0; Vutuc - Veith 1:0; Biedermann - Bergfeld 1/2; Klei-
nod - Tree. 1:0 
SV Heilbronn I - Bietigheim -Bissingen 114,5:3,5 
Amos - Nistler 0:1; Kotitschke - Hüttig 1/2;  F.Lang - Schuch 0:1; G.Funk - 
Schweizer 1:0; T.Winkler - Noffke 1:0; Pröll - Bozoljac 0:1; Huber - Schulz 1:0; 
Wollrab - MoIlner 1:0 
NSU/Amorbach - Marbach III 3,5:4,5 
Krämer - M.Lang 0:1; oette - H.W.Herrmann 0:1; Mädler - Möller 1:0; 
T.Schmitt - Schwenzer 1/2; Drofenik - Haffner 1:0; Teuber - Glaser 1/2;  Vogt - 
Mokosch 0:1; Klatt - B.Bitzel 1/2 
SCE Ludwigsburg - Willsbach 5,5:2,5 
Gerhardt Kercher 0:1; Fröhling - R.Hohl 0:1; Karius - Brosig 1:0; Jochemc-
zyk - Pflanzer 1:0; Butsch - G.Hohl 1:0; Zocher - Pelz' 1/2; M.Bresch - Wodars 
1:0; Egdmann - Döttling 1:0 
Marbach II - Öhringen 4:4 
Pomm - Teller 1/2;  Stiegler - Seibel 1/2;  Weber - Greschbach 112; Räuchle - 
Schmidt 1/2; Dutschak - Zeilein 1/2; R.Lorenz - Merklinger 1/2; B.Lorenz - Kurpie-
la 1/2; Dr.Richter - Frank 1/2  
Tabelle nach 8 Runden: 
1.S1/ Heilbronn I 37,5 13:3 6.NSU/Amorbach 33,5 7: 9 
2.SCE Ludwigsburg 38,0 11:5 7. öhringen 31,5 7: 9 
3.Bietigheim-Bissingen 11 34,0 10:6 8.Böckingen 29,0 5:11 
4.Marbach 11 31,5 9:7 9.Marbach III 27,5 5:11 
5. Willsbach 30,5 8:8 10.SV Heilbronn!! 27.0 5:11 
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Butsch/SCE 
Rabl/SV Lbg. 
Hamm/Asperg 
Tellerehnngen 
Vrabac/SV Lbg.  
P.M.Gerhard CE 
Kotitschke/HSchV 
Rook/Böckingen 
Krämer/NSU-Amorb. 
Mädler/NSU-Amorb. 
Hiliermann/Bletigh. 
Teuber/NSU-Amorb. 

5,5/7 106- 8 
5,0/7 113-11 
5,0/7 131- 4 
4,5/7 106- 7 
4,5/7 135- 6 
4,5f7 114-28 
4,0f7 121-28 
4,0/7 121-14 
2,5/6 130-81 
2,5/6 127-12 
2,5/6 118- 1 
3,0/7 141-10 

Fröhling/SCE 
Klaus/Möglingen 
Weiß/Ermannh. 
EggertNaihingen 

2,0/6 122-14 
0,5/5 155- 5 
1,5/4 134- 7 
0,0/4 151- 6 

Bezirksliga Nord 8. Runde: 
Biberach — Bad Wimpfen 2,5:5,5; Lauffen — Bad Rappenau 4,5:3,5; 
Fichtenberg — Schw. Hall II 4,5:3,5; Schw. Hall 111 — Böckingen II 3:5; 
Forchtenberg — NSU/Amorbach II 3,5:4,5 
Tabelle nach 8 Runden: 
1.Bad Wimpfen 38,0 12:4 6.Fichtenberg 28,0 9: 7 
2.Lauffen 36,5 11:5 7.Schw.Hall 11 34,0 7: 9 
3.NSU/Amorbach 11 35,0 11:5 8.Forchtenberg 29,0 5:11 
4. Bad Rappenau 36,0 10:6 9.Böckingen 11 27,0 4:12 
5. Biberach 33,5 9:7 10.Schw.Hal1111 23,0 2:14 

Bezirksliga Süd 8. Runde: 
Vaihingen — Marbach IV 5:3 
Klein — Fingerhut 1/2; Garchstatter — Dunder 1/2;  Neumann — Lillich 1/2;  Pung-
artnik — Käss 1/2; Hauptmann — Denzler 1/2; Weis — Eyssel 1/2; Eggert — 
E.Dambach 1:0; Ettle — Brekie 1:0 
Kornwestheim II — Erdmannhausen 3:5 
M.Schmidt — Weiß 0:1; Zessin — Haag 1:0; H.D.Friesch — M.Kamps 

1/2;  Nie-
den — Rupp 1/2;  Parashidis — T.Lehnert 1:0; J.Haas — M.Lehnert 0:1; G.Ban-
tel — Volkmer 0:1; A.Schürz — N.Lacic 0:1 
Tamm — Kornwestheim III 4,5:3,5 
Teufel — Seregni 1:0; FLWaibel — Fleischer 1/2; Exner — Kohner 1/2; Germann 
— Neumann 1:0; T.Walbel — Anhorn 1/2;  Libor — Bauer 1:0; Takac — Ergen-
zinger 0:1; Oyarzün — S.Winkler 0:1 
SV Ludwigsburg II — Besigheim 6:2 
Jauch — Singer 0:1; Riegert — Wandel 1:0; Bagg  Blume] 1/2; Jazeschen — 
Eisenmann 1:0; Michel — M.Schrernpf 1:0; Jahnke — S.Kohl 1:0; Passare — 
R.Haiber 1/2;  Marhold — Salkic 1:0 
spielfrei: Sachsenheim 
Tabelle nach 8 Runden: 
i.S V Ludwigsburg', 

7 35,0 12:2 6.Vaihingen 7 24,5 5: 9 
2.Erdmannhausen 7 32,5 12:2 7.Tamm 7 26,5 4:10 
3.Kornwestheim II 7 33,0 10:4 8.Kornwestheim 111 7 24,0 4:10 
4.Besigheim 8 34,0 9:7 9. Sachsenheim 7 20,5 1:13 
5.Marbach IV 7 26,0 7:7 

Mannschaftspokal Halbfinale: 
Kornwestheim — Lauffen 2,5:1,5 
Faißt — Geigle 1:0; Reichle — Abendrot 1:0; Bantel — Kamm 0:1; Zessin — 
Gärtner 1/2 
Grünbühl — SV Ludwigsburg 0,5:3,5 
Koss — Keilhack 0:1; Grintals — Rabl 0:1; Karates — Braun 1/2; Hengster 
Bree 0:1 
Somit haben sich der SV Ludwigsburg und Kornwestheim als sVer-
treter des Schachbezirks Unterland für die Pokalspiele auf Ver-
bandsebene qualifiziert. 
G.Düren 

Unterlandpokal 2. Runde: 
Kornwestheim I — Möglingen I 4:0; SV Ludwigsburg — Ingersheim 
4:0; Öhringen — RD Heilbronn 1,5:2,5; Asperg — Tamm 11,5:2,5; 
NSU/Amorbach I — Oberstenfeld 3:1; Besigheimil — Willsbach 11:3; 
Untereisesheim — SCE Ludwigsburg 0:4; Widdern — Böckingen 0:4; 
Willsbach II  NSU/Amorbach 11 1:3; Möglingen II — Öhringen 11 
1,5:2,5; Neuenstadt — Besigheim I 0,5:3,5; SCE Ludwigsburg II — 
Kornwestheim III 2:2; Kornwestheim IV — Besigheim III 1:3; Grün-
bühl — Tamm II 4:0; Kornwestheim II  Lauffen 3,5:0,5 
Auslosung 3. Runde: 
SV Ludwigsburg I — Kornwestheim I; Tamm I — SCE Ludwigsburg; 
RD Heilbronn — NSU/Amorbach I; Willsbach I — Öhringen I; NSU/ 
Amorbach II — Asperg; Böckingen — Grünbühl; Besigheim I — Mög-
fi ngen I; Oberstenfeld — Öhringen 11; Kornwestheim!! — Ingersheim; 
Besigheim III — Besigheim II; Untereisesheim — Wirlsbach II; Korn-
westheim III — Möglingen II; Neuenstadt — SCE Ludwigsburg II; 
Widdern — Kornwestheim IV; Tarnm II — Lauffen  „ 
Die 3. Runde muß bis zum 15. Mai 1988 gespielt werden. Die Mann-
schaftsführer der Vereine mit Heimrecht sollten sich mit den Gegner 
in Verbindung setzen um Ort und Termin festzulegen. 

Ingo-Auswertung Bezirks-A-Turnier 

SCHACHKREIS HEILBRONN-HOHENLOHE  
Kreisklasse Gruppe 1 7. Runde: 
Willsbch II — Bad Friedrichshall 3,5:4,5; Untereisesheim — RD Heil-
bronn 2:6; VfR Heilbronn — Bad Wimpfen 11 3:5; Lauffen II — Öhrin-
gen 11 4,5:3,5 
Abschlußtabelle 
1. Bad Friedrichs hall 33,5 12:2 5.Bad Wimpfen II 25,5 7: 7 
2. RD Heilbronn 33,5 11:3 6. VIF? Heilbronn 27,0 6: 8 
3. Willsbach 11 30,0 8:6 7.0hringen 11 26,5 5: 9 
4.Lauffen 11 28,5 7:7 8.Untereisesheim 19,5 0:14 

Kreisklasse Gruppe 2 6. Runde: 
Öhringen 111 — Schw. Hall IB 3,5:4,5; Meirnsheim/Güglingen — Kün-
zelsau 3:5; Widdern — Bad Friedrichshall II 4,5:3,5 

A-Klasse Gruppe 1 5. Runde: 
Leingarten — Neckargartach 5:3; NSU/Amorbach lii — Gaildorf 
2,5:5,5 

A-Klasse Gruppe 2 7. Runde: 
Neuenstadt — Böckingen 1113:5; Talheim — Waldenburg 4:4; Meims- 
heim/Güglingen II 
Abschlußtabelle 

NSU/Amorbach IV 2:6 

1.Neuenstadt 25,5 8:4 5.Krautheim 23,5 6:6 
2.Böckingen lii 26,5 7:5 6.NSU/Amorbach IV 22,5 5:7 
3. Talheim 24,0 7:5 7Meimsh./Güglingen 11 20,0 3:9 
4. Waldenburg 26,0 6:6 

B-Klasse Gruppe 1 7. Runde: 
Willsbach IV — Schweigern 4,5:3,5; Widdern II — SF Heilbronn 
5,5:2,5; Untereisesheim 11 — Bad Wimpfen IV 4,5:3,5; Fichtenberg II 
— ASV Heilbronn 4,5:2,5 
Abschlußtabelle 
1. Willsbach IV 36,5 12:2 Schwaigem 28,0 8: 6 
2. Widdern II 32,5 10:4 6.Bad Wimpfen IV 24,5 4:10 
3.SF Heilbronn 30,5 8:6 7.ASV Heilbronn 20,0 3:11 
4. Fichtenberg 11 28,0 8:6 8.Untereisesheim 11 19,5 3:11 

B-Klasse Gruppe 2 6. Runde: 
Gaildorf II Meimsheim/Güglingen III 4,5+x:0; Lauffen 111 — Tal- 
heim II 2:6; Bad Rappenau III  Künzelsau 111,5:6,5 

C-Klasse 5. Runde: 
Schwaigern 11 — Künzelsau III 6:2; Waldenburg II — NSU/Annorbach 
V 2,5:5,5; Gerabronn — Bad Friedrichshall III 6:2 

D-Klasse  
Willsbach V — Leingarten III 1,5:2,5 

SCHACHKREIS LUDWIGSBURG  
Einladung zur Kreisversammlung 
Liebe Schachfreunde, 
die Kreisversammlung findet am 

Samstag, dem 28. Mai 1988 um 15 Uhr 
im VfB-Heim in Tamm statt. 
Stimmberechtigt ist pro gemeldeter Mannschaft 1 Delegierter. 
Erscheinen ist Pflicht. Vereine, die keinen Delegierten entsenden, 
haben ein Bussgeld von 20 DM an die Bezirkskasse zu zahlen. 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 5. Neuwahlen 
2. Bericht des Vorstands 6. Anträge 
3. Aussprache 7. Spielbetrieb 19813/89 
4. Entlastung 8. Verschiedenes 
Anträge sind bis zum 1. Mai an den Kreisvorsitzenden schriftlich zu 
richten. 
Ich bitte uni pünktliches und zahlreiches Erscheinen. 
Die Jugendversammlung findet an gleicher Stelle ab 14.00 Uhr 
statt. Auch bei der Jugendversammlung muss jeder Verein vertreten 
sein. 
Bruno Wagner, Richard-Wagner-Str. 9, 7140 Ludwigsburg 

Kreisklasse 7. Runde: 
Münchingen — SCE Ludwigsburg II 2,5:5,5; Erdmannhausen 11 — 
Grünbühl 2,5:5,5; Oberstenfeld — Nlöglingen 3:5; Gemmrigheim — 
SV Ludwigsburg III 4,5:3,5 
Abschlußtabelle 
1.SCE Ludwigsburg 37,5 14:0 5.SV Luwigsburg III 27,0 5: 9 
2.Grünbühl29,5 9:5 Gemmrigheim 27,0 5: 9 
3.Möglingen 30,5 8:6 7.Münchingen 22,5 4:10 
4.0berstenfeld 28,0 8:6 8.Erdmannhausen 11 22,0 3:11 
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A-Klasse 7. Runde: 
Asperg — SV Ludwigsburg IV 7,5:0,5; Freiberg — Besigheim II 
2,5:5,5; Kornwestheim IV — Markgröningen 5:3; Marbach V — 
Tamm II 3:5 
Abschlußtabele 
1.Asperg 40,0 14:0 5.Komwestheim IV 28,5 6: 8 
2.Besigheim II 32,5 11:3 6.Marbach V 26,0 6: 8 
3.Tamm II 33,0 10:4 7. Markgröningen 21,0 2:12 
4.Freiberg 28,0 7:7 8.SV Ludwigsburg IV 15,0 0:14 

B-Klasse Nord 7. Runde: 
Sachsenheim II — Bietigheim-Bissingen III 0,5:7,5; Marbach VI — 
Besigheim III 3,5:4,5; Kirchheim — Vaihingen II 5,5:2,5; Kornwest-
heim V — Asperg II 3:5 
Abschlußtabelle 
1.Bietigheim-Biss. III 44,5 14:0 5.Kirchheim 26,5 7: 7 
2.Asperg 11 31,5 9:5 6.Komwestheim V 23,0 5: 9 
3.Vaihingen II 28,0 8:6 7.Sachsenheim II 21,5 3:11 
4.Besigheim III 26,0 8:6 8.Marbach VI 22,0 2:12 

C-Klasse Nord 7. Runde: 
Bönnigheim Löchgau 6,5:1,5; Kornwestheim VII — Tamm III 1:7; 
Bietigheim-Bissingen V — Freiberg III 0,5:7,5; spielfrei: Ingersheim 
Abschlußtabelle 
1.ingersheim 36,5 12:0 5.Löchgau 18,5 5: 7 
2.Tamm III 31,0 10:2 6.Freiberg 111 25,0 4: 8 
3.Bönnigheim 23,5 6:6 7.Bietigheim-Biss. V 9,0 0:12 
4.Kornwestheim VII 22,5 5:7 

Alb-Selhwarzwald 
Bezirksleiter: Fritz Gaiser, Schumannstr. 9, 7460 Balingen, la 07433/8966 
Spielleiter: Peter Eberhard, Stiegelackerstr. 6.7234 Aichhalden, Cr 07422/6202 
Pressereferent: Georg Söllner, Hesselbergstr. 23,7460 Balingen,  07433/35864 
Kassierer: Reinhold Bregenzer, Sulzer Str.45, 7238 Oberndort,  07423/3895 
Bezirks-Konto: KSK Oberndorf, Kto.-Nr. 947929, BLZ 642 500 40 

Landesliga 8. Runde: 
Tailfingen — SV Schwenningen 5,5:2,5 
Blickle - Hirt 1:0; Munzert - Hohmann 0:1; Plankenhorn - Strobel 1:0; Ma-
ier - Schramm 1:0; Mattes - Margrandner 1:0; R.Schönegg - Meeh 1:0; 
Strehler - Holler 0:1; S.Schönegg - Stahlfeld 1/2  
DT Tuttlingen - Speichingen 6:2 
0.Wiech - Elstner 0:1; Stengelin - Hauser 1:0; Warthmann - Glemser 1:0; 
Martin - Grimm 1/2; Schlenker - Hengstler 1:0; Braig - Zepf 1/2;  !läßter - 
Reschberger 1:0; Bader - Kemmler 1:0 
Bisingen - Hechingen 4:4 
Lörch Stamer 0:1; Siegel - Kraas 1:0; Hollstein - Musolff 0:1; Sauter - 
Schall 1:0; E.Ott - Riedlinger 1:0; Schell - Birk 1/2; Pfeffer - Grikschas 1/2; 
L.Ott - Schäfer 0:1 
Schramberg - Rottweil 5,5:2,5 
Wo.Haist - Haizmann 1:0; Maier - Keller 1:0; Wi.Haist - P.Goldinger 1:0; 
Kosian - G.Haftstein 1:0; Harter - Hummel ih; Eschle - Nickel 0:1; Hu-
.Rapp - Münch 1/2; Wistuba - H.Haftstein 1/2  
Rangendingen - Trossingen 6,5:1,5 
Gorgs - Niehues 1:0; Moser - Petroschka 1:0; Baumann - Schrade 1:0; 
Schwenk - Pfriender 1:0; Borchert - Messner 1:0; J.Dieringer - Stehle 1/2 ; 
Stockburger - Winz 1/2; F.Dieringer - Ragg 1/2 

9. Runde: 
SV Schwenningen — Rangendingen 3:5 
Hirt - Moser 1/2; Hohmann - Baumann 

1
/2; Strobel - Schwenk 0:1; Mar-

grandner - Huber 1/2; Meeh - Borchert 1:0; Holler J.Dieringer 1/2; Stahlfeld 
- Wannenmacher 0:1; Adler - Eggenweiler 0:1 
Rottweil - Bisingen 3:5 
Keller - Lörch 0:1; P.Goldinger - Siegel 0:1; G.Haftstein - Hollstein 0:1; 
Hummel - Sauter 1:0; Wiechmann - E.Ott 1/2; Nickel - Schell 1/2; H.Hafts-
tein - Pfeffer 0:1; J.Goldinger - L.Ott 1:0 
Trossingen - Schramberg 0,5:7,5 
Niehues - Wo.Haist -:+; Petroschka - Maier 0:1; Schrade - Wi.Haist 0:1 ; 
Messner - Kosian 0:1; Stehle - harter 0:1; Winz  Eschle 1/2; Prokle - Hu-
.Rapp 0:1; Ragg - Wistuba 0:1 
Hechingen - DT Tuttlingen 3,5:4,5 
Kraas - Stengelin 1/2; Musolff - Martin 0:1; Schall - Schlenker 1/2; Riedlinger 
- Braig 

1
/2; Birk - Häßler 1/2; Grikschas - Bader 1/2; Schäfer - Stierle 1/2; Zim-

mermann - A.Dufner 1/2 
Spaichingen Teilfingen 4:4 
Elstner - Blickle 1:0; Glemser - Munzert 0:1; Grimm - Plankenhorn 0:1; 
S.Hengstler - Mattes 1/2; Zepf - Schönegg 1:0; Reschberger - Strehler 1:0; 
Gg.Hengstler - Plath -:+; Brandt - Kappes 1/2 
Abschlußtabelle 
1. DT Tuttlingen 44,5 15:3 6.Spaichingen 35,5 8:10 
2.Schramberg 47,5 14:4 7.Hechingen 31,0 6:12 
3.Tailfingen 41,0 13:5 8.Bisingen 29,5 6:12 
4.Rottweil 40,5 11:7 9.SV Schwenningen 29,5 4:14 
5.Rangendingen   38,5 10:8 10.Trossingen 22,5 3:15 

Aufsteiger: DT Tuttlingen 
Absteiger: Trossingen 

Bezirksliga Nachtrag 7. Runde: 
Oberndorf 1 — Balingen 115:3 

8. Runde: 
Spaichingen II — Oberndorf II 5,5:2,5 
B.Hengstler - Prinz +:-; Gg.Hengstler - Exposito +:-; Kemmler - Lippert 
1/2; Butz - Schwenk 0:1; Brandt - Gawron +:-; Stehle - Bregenzer 1/2 ; 
Schnitzer - Kirn 

1
/2; Kapp - Vöhringer 1:0 

DT Tuttlingen II - Oberndorf 14:4 
Wielsch - G.Friedrich 1:0; Riewe  Müllei 1/2;  Stierte - Lind 1/2;  A.Dufner - 
Jochimsen 0:1; P.Wiech - Hertkorn 0:1; Ploß - F.Friedrich 1:0; Scheu - 
Eberhard 1:0; Paoli - Glage 0:1 
Balingen II  Heinstetten 3,5:4,5 
Haller - Singer 0:1; Friemelt - Schloß 0:1; Jauch - Eck! 1:0; Canzek - 
Schill 1:0; Widmann - Mews 0:1; Geiger - Wenzler 1/2; Reuß - Brosche 1/2; 
Schäfer - Stopper 1/2 
Winterlingen - St./Frommern 2:6 
Kawetzki - Söllner 

1
/2; J.Rutz - Wagner 0:1; U.Rutz - Brun 0:1; Maag - 

Harke 0:1; Menzel - G.Müller 1/2; Single - H.Feist 1/2; Klaus - Mayer 1/2 ; 
W.Kissling - B.Merz 0:1 
Freudenstadt - Möhringen 4,5:3,5 
Bohner - I.Klaus 1:0; H.J.Bäuerle Zubrod 0 :1 ; Knack - E.Klaus 0:1; Her-
zog - Massong 1:0; B.Dieterle - Eppel 1/2; 

 H.Bäuerle - Müller 1:0; Felkel - 
Riernke 0:1; Kleinscheck - Keller 1:0 

9. Runde: 
Oberndorf 11 — Freudenstadt 1:7 
Prinz - H.J.Bäuerle 1:0; Lippert - Knack 0:1; Bregenzer - Herzog 0:1; Kirn 

K.Dieterle 0:1; Wolff - B.Dieterle 0:1; Haas - H.Bäuerle 0:1; Preuß - Fel-
kel 0:1; Hölle - Kleinscheck 0:1 
Oberndorf 1 - Spaichingen II 5:3 
G.Friedrich - B.Hengstler 1/2; Müller - Kemmler 1:0; Lind - Gulden 1:0; Jo-
chimsen - Butz -:+ ; F.Friedrich - Brandt 1:0; Lehmann - Stehle 1/2; Eber-
hard - Schnitzer 1:0; Glage - Kapp 0:1 
St./Frommern - Balingen II 4,5:3,5 
Söllner - Haller 0:1; Wagner - Friemelt 1/2; Brun - Jauch 1/2; Harke - Can-
zek 1/2; G.Müller - Widmann 0:1; Feist - Geiger 1:0; Stelzt - Reuß 1:0; 
B.Merz - Schäfer 1:0 
Heinstetten - DT Tuttlingen II 4,5:3,5 
Singen - Stierle -:+ ; Schieß - A.Dufner 1:0; Eckl - P.Wiech 1:0; Sohlt' - 
Ronecker 1:0; Mews - Scheu 1/2; Wenzler  Paoli 0:1; Brosche - Kämpf 
0:1; Schick - F.Schnell 1:0 
Mähringen - Winterlingen 6,5:1,5 
1, Klaus - Kawetzki Zubrod - J.Fiutz 0:1; E.Klaus  U.Rutz +:-; Mas- 
song - Petak 1:0; Eppel  Maag 1/2; M.Kramer - Single 1:0; Müller - Klaus 
1:0; Riemke - W.Kissling 1:0 
Abschlußtabelle 
1. Freudenstadt 49,0 16:2 6.St/Frommem 38,0 9: 9 
2.Möhringen 48,5 14:4 7.Spaichingen 11 36,0 9: 9 
3.DT Tuttlingen II 41,0 13:5 8.Balingen 11 33,5 5:13 
4.0bemdorf 1 40,0 11:7 9. Winterlingen 21,5 2:16 
5.Heinstetten 36,5 11:7 10.0berndorf II 16,0 0:18 

Aufsteiger: Freudenstadt 
Absteiger: Oberndorf II, Winterlingen und Balingen II 

Viererpokal Endspiel: 
Schramberg — Rottweil 0:4 
Maier - Haizmann 0:1; Wi.Haist - Keller 0:1; Kosian - P.Goldinger 0:1; 
Eschle - G.Haftstein 0:1 

Bezirks-A-Turn ler 1988 
Endstand: 

1.K. Wielsch 30,5 5,0 13.R.Borchert 25,0 3,5 
2.R.Warthmann 28,5 5,0 14.R.Hirf 171,0 21,5 3,5 
3.J.Muschkowski 28,0 5,0 15.F.Baumann 164,0 21,5 3,5 
4.P.Sauter 29,0 4,5 16.M.Häßter 21,0 3,5 
5.K.Munzert 26,0 4,5 17.VV.Bader 26,0 3,0 
6.0.Wiech 25,0 4,5 18.D.Birk 20,0 3,0 
7.H.Kosian 19,0 4,5 19.H.Eschle 18,5 3,0 
8.1K/aus 30,0 4,0 20.A.Schwenk 24,0 2,5 
9.J.Schlenker 28,5 4,0 21.R.Kapp 22,0 2,5 

10.Gg.Hengstler 28,0 4,0 22.M.Huber 26,5 2,5 
11 .J. Dieringer 19,5 4,0 23. T.Schenk 20,5 1,0 
12G.Hollstein 26,5 3,5 24.S.Reschberger 23,0 0,5 

Voranzeige: - 
Der diesjährige Bezirkstag findet am Freite, 10.06.88 in der 
Gaststätte "Sonne", Hauptstr. 41, 7209 Gosheim statt. Beginn 
19.30 Uhr. 
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Ingo-Auswertung Bezirks-A-Turnier 
Wiebott/ TUT 103-23 
Warthmann/TUT 

98-29 
Muschkowski/Bal. 

5,0/7 

5,0/7 

99-24 Hirt/Schwenn, 143-44 
117-28 

95-30 Baumann/Rang. 
120-19 

3,5/7 
3,5/7 

3,5/7 

138-45 
118-29 

120-20 
97-33 5,0/7 95-34 M.Häßler/TUT 

Sauter/Bis. 111-29 4,5/7 106-30 130-30 3,5/7 128-31 
MunzertiTailf. 115-21 4,5/7 108-22 Bader/TUT 125-25 3,0/7 125-26 
Wiech/TUT 103-49 
Kosian/Schramb. 

4,517 102-50 Birk/HCH 129-15 
schte/Schramb. 

3,0/7 132-16 

120-40 4,5/7 117-41 128-48 2,0/6 134-49 
', Klaus/Mähr. 87-62 4,0/7 91-63 Schwenk/Rang. 
J.Schlenker/TUT 131-12 1,5/6 136-13 

112-34 4,0/7 110-25 Kapp/Spaich. 145- 5 2,5/7 145- 6 
Gg.Hengstler/Sp. Huber/Rang. 118-11 2,0/7 127-12 

122-33 4,0/7 118-34 Schenk/Rang. 
Dieringer/Rang. 180-15 0,0/6 183-16 

149- 6 4,0/7 136- 7 Rescl1berger/Spaich. 
Hollstein/Bis. 118-30 3,5/7 119-21 127-27 0,5/4 132-28 
Borchert/Rang. 

SCHACHKREIS DONAU/NECKAR  
Kreisklasse 9. Runde: 
Spaichingen 111 — DT Tuttlingen III 3,5:4,5; Jugo Tuttlingen — Riet-
heim/Weilheim 5,5:2,5; Rottweil II — Mähringen II 5,5:2,5; spielfrei: 
Gosheim 

10. Runde: 
Möhringen II — Jugo Tuttlingen 2,5:5,5; RietheimMeilheim — Spei-
chingen III 2:6; DT Tuttlingen III — Gosheim 5,5:2,5; spielfrei: Rott-
weil II 
Tabelle nach 10 Runden: 
i. Rottweil 11 8 41,0 14: 2 
2.DT Tuttlingen II 9 40,5 13: 5 5.Jugo Tuttlingen 9 31,5 7:11 
3.1-1euberg Gosheim 6. Mohringen 11 8 30,0 6:10 

8 34,0 11: 5 7. Rietheim/Weilheim 
4.Spalchingen 9 37,5 8:10 9 18,5 1:17 

A-Klasse 7. Runde: 
Sapichingen IV — Gosheim1115,5:2,5; Möhringen111— DT Tuttl ingen 
IV 3,5:4,5; Trossingen 11 — Gosheim II 6:2 

8. Runde: 
Gosheim III— Trossingen 11 2:6; Gosheim II — Möhringen1115,5:2,5; 
DT Tuttlingen IV — Spaichingen IV 6,5:1,5 

9. Runde: 
DT Tuttlingen IV — Gosheim1114,5+x:0;Spaichingen IV — Gosheim 
II 2:6; Möhringen III — Trossingen II 0,5:6,5 
Tabelle nach 9 Runden: 
1.Trossingen 11 52,0 17:1 4.Spaichingen IV 31,5 6:12 
2.DT Tuttlingen IV 39,0 13:5 5.Möhringen III 29,5 6:12 
3.Gosheim II 41,5 12:6 6.Gosheim M 14,5 0:18 

SCHACHKREIS ZOLLERN/ALB  
Kreisklasse 6. Runde: 
Schömberg — SV Ebingen 4:4; Baiingen 111 — Rangendingen II 4:4; 
Burladingen — SG Ebingen I 2,5:5,5; SG Ebingen II — Bisingen II 
5,5:2,5; Steten  Hechingen 11 1,5:6,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. SG Ebingen 1 38,5 12:0 6.Rangendingen II 23,5 6: 6 
2.Hechingen 11 25,0 8:4 Schomberg 23,5 6: 6 
3.Balingen 111 28,0 7:5 8.Bisingen 11 19,0 3: 9 
4.SV Ebingen 22,0 7:5 9.Stetten 17,0 3: 9 
5.Burladingen  27,0 6:6 10.5G Ebingen 11 2:10 

B-Klasse 7. Runde: 
Dotternhausen — Nusplingen 116:2; Hechingen 111 — Tailfingen III 
6,5:1,5; SG Ebingen III — Rangendingen IV 5:3; KJ Schwenningen 
— St/Frommem n IV 7:1; Burladingen 11 — Balingen VI 4,5:3,5 
Tabelle nach 7 Runden: 
1.Dottemhausen 33,0 12:2 6.Hechingen 111 28,0 7: 7 
2.KJ Schwenningen 35,0 10:4 7. SG Ebingen III 26,0 7: 7 
3.Burladingen II 33,0 10:4 8.Nusplingen II 24,0 5: 9 
4.Rangendingen IV 35,5 9:5 9.Tailfingen III 16,5 2:12 
5.Balingen VI 29,0 7:7 laSt./Frommem IV 13,0 1:13 

C-Klasse 6. Runde: 
KJ Schwenningen II — 1-leinstetten1113:3; Dotternhausen II — Balin-
gen VII 3:3; Burladingen 111 — Bisingen III 4:2; spielfrei: SG Ebingen 
IV 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.Bisingen III 5 21,5 8:2 
2.Burladingen 111 5 19,5 8:2 5.Balingen VII 5 15,0 3: 7 
3.KJ Schwenningen 11 6.Heinstetten III 5 10,0 3: 7 

6 19,5 8:4 7. SG Ebingen IV 5 7,0 0:10 
4.Dotternhausen 11 5 15,5 6:4 

Neue Ingo-Zahlen 
T.Müller/Schömberg 1 26-34 

nach der Kreiseinzelmeister- E.Streer/Bisingen 1 48-20 
schaft: L.PredikantiSchörnberg 154-26 
H.Gohil/SG Ebingen 128-12 L.Ott/Bisingen 1 45-11 
B.Sinz/SG Ebingen 141- 7 T.Lakay/Bisingen 186-12 
U.Single/VVinterlingen 1 83-13 J.Eckl/Heinstetten 1 44-33 
M.KlausNVinterlingen 204- 6 G.Klaiber/Nusplingen 140- 8 
C.Sinz/SG Ebingen 171- 6 J.Huber/Nusplingen 209- 7 
T.Günter/SG Ebingen 181- 7 H.Stopper/Heinstetten 1 61-17 
nach dem Kreispokal: M.Antakli/Nusplingen 221/ 9 
P.Sauter/Bisingen 111-29 W.Seeburger/Schörnberg 234- 7 
G.Hollstein/Bisingen 118-20 R.Pfeffer/Bisingen 1 37-12 

41:1)14erschwallreair 
Bezirksleiter: Walter Frey, Albecker Steige 110, 7900 Ulm, vit 0731/23392 
Spielleiter: Josef Hecht, Finkenweg 7, 7958 Obersulmetingen, %Er 07392/4664 
Pressereferent: Rudolf Rothenbücher, Frauenstr. 30,7900 Ulm, la 0731/24688 
Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 7903 Laichingen 3, 13 07333/3645 
Bezirks-Konto: Volksbank Laichingen, Kto.-Nr. 14224, BLZ 630 913 00 

Einladung 
Der Schachbezirk Oberschwaben führt am 15. Mai 1988 ei-
ne Schulung für seine Aktiven, insbesondere für seine Spit-
zenspielerinnen und Spitzenspieler, durch. 
Die Veranstaltung findet um 14.00 Uhr im Kolpinghaus in 
Weiler im Allgäu statt. 
Schulungsthemen: 
1. Turnierordnung des Schachverbandes Württemberg 
2. Strategie im Mittelspiel der Turnierpartie 
Namhafte Referenten stehen zur Verfügung. 
Wir bitten um rege Beteiligung. 
Walter Frey, Bezirksleiter 

Turnierplan Oberschwäbische Einzelmeisterschaft 
Weiler im Allgäu 1988  

Spielort: 
8999 Weiler im Allgäu, Kolpinghaus (zugleich Jugendherberge) 
Termine: 
vom 12. Mai 1988 ( Christi Himmelfahrt) bis Sonntag, 15. Mai 1988) 
A-Turnier: 
begrenzt auf 18 Teilnehmer 
spielberechtigt sind: 
Vorberechtigte des letzten A-Turniers AZ\Wi Aufsteiger aus dem letzten 6-Turnier 
Absteiger aus dem Kandidatenturnier 
Dähnepokalsieger, Bezirksjugendmeister und Freiplatz für den Ausrichter 
(SC Weiler). 
Anträge auf weitere Freiplätze sind zu richten an den Bezirksspielleiter. 
B-Turnier: 
Offen für jeden Spieler, der Mitglied eines oberschwäbischen Schachvereins 
ist. 
Turnierform: 
7 Runden nach Schweizer System 
Bei Punktgleichheit entscheiden die uchholzpunkte. Sind auch diese Zahlen 
gleich, wird das verfeinerte Buchholz-System angewendet. 
Bedenkzeit: 
Zwei Stunden für 40 Züge. Nach der Zeitkontrolle werden die Uhren um 30 
Minuten zurückgestellt; es wird bis zur Entscheidung gespielt. 
Gesamte Spielzeit pro Runde: 5 Stunden. 
Qualifikationsmöglichkeiten: 
A-Turnier: 
Platz 1 und 2: Aufsteiger ins Württembergische Kandidaten1urnier 
Platz 1 bis 7: Vorberechtigt für das nächste Bezirks-A-Turnier (Platz 8 reser-
viert für Absteiger aus Kandidatenturnier). 
B -Turnier: 
Platz 1 bis 8: Aufsteiger in das nächste A -Turn er 
Zeitplan: 
Donnerstag, 12. Mai 1988: 

9.30 Uhr: Anreise, Anmeldung, Auslosung, Begrüßung 
10.00 Uhr: 1. Runde Samstag, 14. Mai 1988: 

9.00 Uhr: 5. Runde 
15.30 Uhr: 6. Runde 
Sonntag, 15. Mai 1988: 
9.00 Uhr: 7. Runde 

15.00 Uhr: Siegerehrung 

Startgeld: 
10 DM, einzuzahlen auf Konto Nr. 0333492, Raiffeisenbank Westallgäu, 612 
733 698 36, Kontoinhaber: SC Weiler e.V. 
Anmeldung: 
Bis spätestens Sonntag, 8. Mai 1988 bei Mirko Staresina, Kolpingstr. 30, 
8999 Heimenkirch, 208381/4523. 

16.00 Uhr: 2. Runde 
Freitag, 13. Mai 1988: 

9.00 Uhr: 3. Runde 
15.30 Uhr: 4. Runde 
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Nachmeldungen sind möglich bis zum ersten Spieltag um 9.30 Uhr (Startgeld 
15 DM). 
(Jbe rnachtung: 
I m Kurort Weiler reichliches Angebot vom Hotel bis zur Jugendherberge, 
Turnierleitung: 
Wird vom Ausrichter gestellt. 
Der SC Weiler i. Allg. würnscht allen Teilnehmern eine gut Anreise. 

Landeslioa 7. Runde: 
Wangen — Ehingen 5,5:2,5 
Wagner — Saum 1:0; Ottenweller — R.Beck 1:0; Weber — Dürer 0;1; FIMeric 
— B.Beck 1/2; Pohl — Riegel 1/2; Volkmann — Heilig 1:0; Behrendt — Hirschle 
1/2 ; Kraft — Scholz 1:0 
Blaustein — SV Friedrichshafen 4:4 
Tauber — Raiber 1/2 ; Schulz — Bertele 1:0; Bühler — Kais 0:1; ()fiert  Öhl 
0:1; D.Seitz — Mayer 1/2; Schlumberger — Ahlfänger 0:1; Juscamayta — 
Heinrich 1:0; Haseloff — Riegger 1:0 
Lindenberg — Kisslegg 4:4 
Baldauf — Gauss 1:0; Gehrmann — Rist 0:1; Mahner — Längl 0:1; Mittermei-
er — Mast 0:1; Tausch — R.Müller 1/2; Wegscheider — M.Müller 1:0; Engler — 
Wieser 1/2 ; Stibi — Kehrmüller 1:0 
WD Ulm — SF Ravensburg 4,5:3,5 
Heidenfeld — Glattacker 1:0; Adam — Arnold 1/2;  Straub — Oberndörder 1:0; 
Frasch — R.Streicher 1/2 ; Steinhauser — fvlütz 0:1; Bauersfeld — Abt 0:1; Win-
ter — Dr.Stengelin 1/2 ; Krämer — Sorg 1:0 
spielfrei: Neu-Ulm 

SF Ravensburg — Blaustein 5,5:2,5 

1. WD Ulm 7 35,5 14:0 
2.SV Friedrichshafen 6.Lindenberg 7 34,0 7: 7 

7 31,0 10:4 7.Blaustein 7 31,0 7: 7 
3.SF Ravensburg 7 33,5 8:6 8. Wangen 8 15,5 2:14 
4.Kisslegg 7 29,5 8:6 9.Ehingen 7 17,5 0:14 
5. Neu-Ulm 7 25,5 8:6 

Bezirksklasse Nord 7. Runde: 
Post Ulm III — Laupheim 2:6 
Bendel — Mack 0:1; Lindenmaier — Ruth 0:1; Bleher — Huber 1:0; Gatzke — 
Münst 0;1; Frey — Schauwecker 0:1; Sauter — Dietrich 1/2;  Baur — Theves-
sen 0:1; Neef — Wörz 1/2 
Senden — Biberach II 4,5:3,5 
Hock — Butscher 1:0; Rudolf — Scherer 1/2;  Schütz — Sander 1/2;  Bartos — Fi-
scher 1:0; Harnisch — Köhler 0:1; Pfeiffer — Winter 1/2;  Knoll — Rybka 1:0; 
Solger — W.Kreß 0:1 
Langenau II — Riedlingen 3:5 
Lachmayer — Haberbosch 1:0; Erler — Warzecha -:+; Moese — T.Herz 0:1; 
Roßmanith — Munding 0:1; Wagner — Giadewitz 1:0; Junginger — Roth-
mund 0:1; Sikora — H.Schneider 0:1; Dr.Riedl — Henßler 1:0 
WD Ulm — Jedesheim 4:4 
Thaler — Fiedler 1/2; Kleinwort — Mike 1/2;  Lederle — Jehle Y2; Mahling — Pe- 
trinjak 1:0;1.1:Sauter — Schwarz 1/2; Hensinger — Fischer 0:1; Dittmar — Haug 
1/2• Zur — Kraus 1/2 
Abschlußtabelle 
1.Laupheim 34,0 10:4 5.Riedlingen 27,0 6:9 
2.Senden 31,5 10:4 6. WD Ulm!! 24,5 6:8 
3.81berach II 29,0 7:7 7.Jedesheim 24,0 6:8 
4.Post Ulm lii 28,0 6:8 8.Langenau 11 26,0 5:9 

Aufsteiger: Laupheim 
Absteiger: Langenau II 

Bezirksklasse Süd 7. Runde: 
Mengen — Aulendorf 5,5:2,5; Sau lgau — Markdorf 113:5; Weingarten 
— SV Friedrichshafen II 4,5:3,5; Weiler — Tettnang 5,5:2,5 
Abschlußtabelle 

Aufsteiger: Markdorf II 
Absteiger: Aulendorf 

Vierer-Pokal 1. Runde: 
Markdorf — Mengen II 4:0; Bad Schussenried — Weingarten II 2:2 
(Weingarten weiter); Kisslegg — Tettnang 3,5:0,5; Jedesheim — 
Weingarten 11:3; SF Ravensburg — Mengen 1113,5:0,5; Obersulme-
tingen — Bad Schussenried II 3:1; Biberach — Blaustein 2:2 (Bibe-
rach weiter); Mengen 1 — Kisslegg II 2,5:1,5 
2. Runde: 
Weingarten II — Markdorf; Weingarten I — Kisslegg; SF Ravens-
burg — Obersulmetingen; Mengen — Biberach 

SCHACHKREIS NORD  
Kreisklasse 6. Runde: 
Blaustein II — Post Ulm IV 5:3; Biberach III — Obersulmefingen 
2,5:5,5; Vöhringen II — Neu-Ulm II 7:1; WD Ulm fll — Laichingen 
4,5:3,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Vöhringen II 38,5 12:0 5. WO Ulm 111 20,5 4: 8 
2.0bersulmetingen 33,5 12:0 6.Neu-Ulm II 15,5 4: 8 
aBlaustein II 22,0 7:5 7Post Ulm IV 19,0 2:10 
4.Laichingen  23,0 6:6 8.Biberach lii 16,5 1:11 

A-Klasse 7. Runde: 
Wiblingen — Biberach IV 5:3; Post Ulm V — Seissen 4:4; Neu-Ulm 111 

Berghülen 5,5:2,5; Vähringen 111 — Ehingen 11 6:1 
Abschlußtabelle 
1. Neu-Ulm 111 34,0 12:2 5.Post Ulm V 27,5 6: 8 
2. Wiblingen 35,5 11:3 6.Berghülen 2Z5 6: 8 
3.Vöhringen 111 29,0 7:7 7.Biberach IV 27,5 5: 9 
4.Seissen  27,0 7:7 8.Ehingen 11 20,0 2:12 

Aufsteiger: Neu-Ulm 111 

B-Klasse 6. Runde: 
Riedlingen II — Steinhausen 2:6; Obersulmetingen II — Jedesheim II 
6:2; Jedesheim III — Laichingen 11 2:6; Langenau 111 — WD Ulm IV 3:5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. WD Ulm IV 32,0 12:0 5.Jedesheim 11 22,0 5: 7 
2.Steinhausen 29,5 10:2 6.Laichingen 11 23,0 4: 8 
3.0bersulmetingen 11 26,5 8:4 7.Jedesheim 111 17,5 2:10 
4.Riedldingen II 25,5 7:5 8.Langenau 111 16,0 0:12 

SCHACHKREIS SUD  
Kreisklasse Nachtrag 4. Runde: 
Jugo Friedrichshafen — Weingarten II 2:6 

6. Runde: 
Mengen II — SF Ravensburg II 4:4; Weingarten II — Lindau 5,5:2,5; 
Jugo Friedrichshafen — Leutkirch II 2,5:5,5; Markdorf III — Kisslegg 
II 4,5:3,5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1. Weingarten II 30,5 11:1 5_Jugo Friedrichshafen 20,0 5: 7 
2.Markdorf 111 27,5 9:3 6.Kisslegg 11 24,5 4: 8 
3.SF Ravensburg 11 25,5 8:4 7.Mengen II 19,5 3: 9 
4.Leutkirch II 27,0 6:6 8.Lindau 17,5 2:10 

B-Klasse 7. Runde: 
Grünkraut — Saulgau II 3:5; Weingarten III — Kehlen II 6:2; Weiler II 
— Immenstaad 3,5:4,5; SF Ravensburg III — Wetzisreute 4,5:3,5 
Abschlußtabelle 
1.SF Ravensburg!!! 37,0 12.2 5.Kehlen 11 24,5 6: 8 
2.1mmenstaad 30,5 10:4 6,Grunkraut 26,0 6: 9 
ZSaulgau 11 27,5 10:4 7. Weingarten 111 24,5 5: 9 
4. Wetzisreute 27,5 6:8 8. Weiler II 12,5 2:12 

C-Klasse 6. Runde: 
Wangen 111 — Wetzisreute II 2:6; Tettnang Ilf — SF Ravensburg IV 
5:3; Polet Ravensburg II — Mengen 111 4,5:3,5; Schussenried II — 
Markdorf V 3:5 
Tabelle nach 6 Runden: 
1.Polet Ravensburg 32,5 11:1 5.SF Ravensburg IV 22,5 5: 7 
2.Markdorf V 25,5 8:4 6.Schussenried 11 22,0 4: 8 
3.Tettnang 24,0 8:4 7.VVetzisreute II 20,5 4: 8 
4.Mengen III 26,5 6:6 8. Wangen III 15,0 2:10 

8. Runde: 

Glattacker — Bühler 1/2;  Eberhard — D.Seitz 1:0; Arnold — Schlumberger 0:1; 
Oberndörfer — Juscamayta 1;0; R.Streicher — Teubner 1/ 2 ; Mütz — Haseloff 
1:0; Abt — Denkinger 1/2; Dr.Stengelin — Locher 1:0 
Neu -Ulm — Wangen 5,5:2,5 
Krätschmer — Wagner 1/2; Sann — Odenweller 1:0; Marbach — Weber 1:0; 
Dierksen Pintaric 0 :1; Nuber — F.Pohl 1:0; Hefele — Volkmann -:+; Marion 
— Kraft 1:0; Dantz — U.tNallhöfer 1:0 
Kisslegg — WD Ulm 35 
Gauß — Adam 1/2; Rist — Straub 1:0; Läng! — Frasch 0:1; Martini — SteLthau-
ser 1/2; R.Müller — Bauersfeld 1/2 ; Samaniego — Winter 1/2; Kuhl — Krämt.r 0:1; 
Kehrmüller — Thaler -:+ 
Ehingen — Lindenberg 1,5:6,5 
Saum — Baldauf 0:1; R.Beck — Gehrmann 1:0; Dorer — Mahner 0:1; B.Beck 
— Mittermeier 0:1; Riegel — Wegscheider 0:1; Heilig — Engler 0:1; Hirschle 
— Stibi 0:1; Scholz — W.Gail 1/2  
spielfrei: SV Friedrichshafen 
Tabelle nach 8 Runden: 

1. Markdorf I! 36,5 14:0 5. Weiler 28,5 7: 7 
2. Weingarten 32,5 10:4 6.SV Friedrichshafen 11 25,5 5: 9 
3.Mengen 29,0 9:5 7.Tettnang 23,0 3:11 
4.Saulgau 30,0 8:6 8.Aulendorf 19.0 0:14 
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TERNIENVORSCHAU 

3,0/ 9 156/ 9 
6,0/11 113-24 
6,0/11 146- 7 

140-18 
145/11 

6,0/11 
6,0/11 

4,5/ 5 

152- 1 
166-14 
172-12 
139- 5 
176-14 
174/11 
175- 1 
143-44 
165/11 
186-15 
212/ 9 
155-14 
162- 6 
194- 4 
210/19 
200/19 

98-20 

5,5/10 142- 2 

113-17 
145- 1 

161- 4 

5,5/11 
45/10 
5,5/11 
4,5/10 
5,0/11 
5,0/11 

5,5/11 
5,5/11 

5,5/11 

174- 1 
207/18 
124-11 

1 35- 8 

139-15 

103-24 

178- 3 
144-22 
157-14 
155- 8 
148-20 
160-10 

5,0/11 
5,0/11 
5,0/11 
4,0/10 

150-15 
158-11 
152- 9 
176-13 

Satler/Rott. 
Khadempourfrüb. 

146 5,0/11 
K.Friedle/Dett.  164 4,0/10 
Heer/Altenst. 169 4,0/10 
Ambs/Tüb. 138 4,5/11 
Wiehl/Tüb. 173 4,5/11 
Escrihuela-Banz 4,5/11 
MergIfTüb. 172 4,5/11 
Borchert/Rang. 135 4,0/11 
Dörr/U'eisesh, 4,0/11 
Berend/Tüb. 188 3,0/ 9 
Janecketrüb. 2,0/ 9 
Bühlertrüb, 155 3,5/ 8 
H. Drebenstedt 157 3,5/11 
Schade/Dett. 195 3,5/10 
Stickel 214 3,0/11 
K.Drebenstedt 187 2,0/10 
Schlichenmaier/Ammerb. 

173 3,0/ 8 
Frank 191 1,5/10 
Reihle/Steinl. 124 1,5/ 2 
Abakoumkin/Tüb. 

136 1,5/ 2 
Gladewitz/Riedl. 

141 1,0/ 2 
Hahnewald/Lang. 

98 0,0/ 1 

Schönwälder/Reutl. 
107 

Lux/Gärtr.  151 
Rothmund/Fliedl. 

142 
Behm 
Koppenhöferfrüb. 

106 
Beisswanger/Pott. 

144 
Juraschitz/Sonth. 

105 
Ehmsenfrüb.  147 
Hanspach/Geisl. 

167 
Hohl/Schussenr. 

190 
Muysers/Tüb.  140 
Haas/Ammerb. 159 
Balfanzfrüb. 148 
Fuchstrüb. 145 
HPSchmid/Tüb. 161 
Oieng/Schussenr. 

145 
Krischokfrüb.  159 
Binder/Ludw. 150 
Newentrüb. 183 

NACHRICHTEN 
Neu gewählte Vorstandschaft in Pfullingen  
Die SF Pfullingen e.V. haben folgende Vorstandschaft neu gewählt: 
1. Vorstand: 
Siegried Dürr, Schönbergstr. 36, 7417 Pfullingen, Q07121/72242 p. 
oder 07121/703-236 Büro 
2. Vorstand: 
Hans-Joachim Rehnelt, Grillparzerstr. 14, 7410 Reutlingen, 
m07121/78873 Büro - 
Spielleiter: 
Ralph Wieland, Häglenstr. 70,7417 Pfullingen, Q07121/73785 
Hasso Ercelebi, Große Heerstr. 79,7417 Pfullingen, M07121/78220 
Jugendleiter: 
Peter Jaschik, Ernst-Reuter-Weg 35, 7410 Reutlingen, Cr07121/ 
46450 
Kabsier: 
Dieter Einwiller, Im Felgenbächle 11, 7410 Reutlingen 11, Q07121/ 
57441 p. oder 07121/274-236 Büro 
Schriftführer: 
Martin Bosinski, Starenweg 8, 7404 Ofterdingen, Q07473/5694 

Peter Kercher Vereinsmeister in Willsbach  
Die Vereinsmeisterschaft 1987/88 der Schachabteilung beim TSV 
Willsbach wurde am 18.03.88 abgeschlossen. Gespielt wurde in 
zwei Gruppen mit je 12 Teilnehmern. 
Sieger in Gruppe I und somit Vereinsmeister wurde Peter Kercher, 
der damit seinen Titel erfolgreich verteidigen konnte. 
Punktgleich jedoch mit schlechterer Wertung belegte Rudolf Hohl 
den zweiten Platz. Dritter wurde mit Martin PelzI ein Nachwuchsta-
lent. 
In Gruppe II belegten die Neuzugänge Walter Gerlach und Hans 
Speh die Plätze 1 und 2. Diese beiden Spieler qualifizierten sich da-
mit in der neuen Saison für die Gruppe I. 
Die Vereinsmeisterschaft war in beiden Gruppen bis zum Schluß 
durch hart umkämpfte Partien und die Ausgeglichenheit der Spieler 
spannend. 
Josef Wodars 

III. Ludwigsburger Stadtmeisterschaft 
Endstand nach 9 Runden: 

1. Gerhardt 14,0  13.Sterr 9,0 
2.1asslop 14,0  14.Stoll 9,0 
3.Butsch 13,0  15.Zeltins 8,0 
4.Grintals 13,0  16.Dezius 8,0 
5.Jahnke 12,0  17.Bartholme 7,0 
6.Klaus 11,0  182öllner 7,0 
7.Radke 11,0  19.Klotz 6,0 
8. Werner 10,0  20.Dauch 6,0 
9.Puchas 10,0 21.Karatas 6,0 

10.Vollmer 10,0 22.Bresch 5,0 
11. Wagner 9,0 23.Hapuoja 5,0 
12.Straile 9,0 24.Rosswog 4,0 

Rudolf Bräuning gewinnt 1. Schönbuch -Blitz-Runde 
1.Bräuning/Tübingen 11,5(1 2) 8.Franz/Schönbuch 
2.Brunner/Sindelfingen 9,5(1 0) 9.Repplinger/Tübingen 
3. Welker/Mönchfeld 9,5 ( 8)  10.Kramer/Schönbuch 
4.Kreutter/Arnmerbuch 9,0 ( 7)  11.Eitelbuß/Schönbuch 
5.Schoblocher/Gärtringen 8,5 ( 6) Abel/Schönbuch 
6.EberhardUSchönbuch  8,0 ( 5) 1 aBrausewetter/Schönbuch 
7.Lux/Gärtringen 8,0 ( 4)  14.Dr.Buhr/Schönbuch 

Die nächste Runde beginnt am 29.04.88 um 19.30. 

Ingo-Auswertung offene Stadtmeisterschaft Tübingen  
mosern-fang. 1 1 5 9,5/11 100-38 R.Schmidfrüb. 128 7,0/11 125- 5 
Schwierskott/Reutl. Gieselernlib. 122 7,0/11 115- 7 

127 8,0/11 106-18 Fricl«Tüb. 75 7,0/11 83-33 
Seyffer/Schmiden Höfer/Pliezh. 137 6,5/11 123- 1 

81 8,0/11 80-48 Bock/Stgt. 113 6,5/11 111-10 
KeilhacklLudwigsb. JansenA/Vinn. 132 5,5/10 131- 8 

96 7,0/10 96-36 J.Hofmann/Tüb. 
Schlenker/Tüb. 103 7,0/10 103-50 121 6,0/11 122-12 
Egger/Tübingen Herfort/Göpp. 137 6,0/11 131-14 

1 08 6,5/10 103-17 GohmNaih.-R. 132 6,0/11 131-10 
Riedelfrübingen 94 7,5/11 91-19 Al.v.Wysocki/Tüb. 
Wöllfrübingen 143 7,5/11 129-16 156 6,0/11 148-18 
%Ih/Tübingen 87 7,5/11 93-47 Müller/Schw.Hall 95 5,0/ 9 102-17 
Ostermann 160 7,0/11 135- 1 Kümmel/Göpp. 160 6,0/11 152- 3 
Hirt/Schwenn. 117 6,0/10 117-28 Dehirnanntrüb. 129 6.0/11 130-18 

14. Offene Sindelfinger Stadtmeisterschaft 
Veranstalter: VfL Sindelfingen, Abt. Schach 
Spielort: 
Stadiongaststätte Sindelfingen, Rosenstr. 12/1, tit 07031/805180 
Termine: 

1. Runde: 13.04.88:2. Runde: 20.04.88; 3. Runde: 27.04.88; 
4. Runde: 04.05.88:5. Runde: 11.05.88; 6. Runde; 18.05.88; 
7. Runde: 01.06.88; 8. Runde: 08.06.88:9. Runde: 15.06.88; 

Siegerehrung und Blitzturnier am 22.06.88 
Beginn: jeweils Mitwoch 19.00 Uhr 
Startgeld: 
Erwachsene 30,-- DM Jugendliche 20,-- DM 
Reuegeld: 
Erwachsene 20,-- DM Jugendliche 20,-- DM 
Das Reuegeld verfällt, wenn ein Spieler unentschuldigt zur fälligen Runde 
nicht antritt. Bei zweimaligem unentschuldigten Fehlen wird ein Spieler ge-
strichen. 
Meldungen: 
Durch Einzahlung des Start- und Reuegeldes (DM 50,-- bzw. DM 40,--) auf 
Konto Nr. 3057115 bei der Kreissparkasse Sindelfingen (Kontoinhaber: Hel-
mut Kimmel, Stichwort: Stadtmeisterschaft 1988) oder an den Spielabenden 
(mittwochs) der Schachabteilung des VfL Sindelfingen. 
Meldeschluß: 
Mittwoch, den 13.04.88 um 18.45 Uhr. 
Teilnehmerzahl: maximal 80 
Spielmodus: 
9 Runden nach Schweizer System, 40 ZUüge in 2 Stunden. Danach werden 
die Uhren um je 30 Minuten zurückgestellt und es wird bis zur Entscheidung 
gespielt. 
Preise: 
1. Preis: DM 1000,-- 
2. Preis: DM 500,-- 
3. Preis: DM 300,-- 
4. Preis: DM 200,-- 
5. Preis: DM 100,-- 
sowie Sonderpreise für die besten Spieler aus den unteren Ingo-Gruppen 
(wird bei Turnierbeginn festgelegt). 
Auswertung: 
Das Turnier wird nach Ingo ausgewertet. 
Turnierleitung und Organisation: 
Dieter Knobloch, Sandgrubenstr. 20, 7032 Sindelfingen, Lfk07031/803855 

Die Schachgemeinschaft Vaihingen/Rohr e.V. lädt, im Auftrag des 
Schachbezirks Stuttgart, ein zur 
Offenen Stuttgarter Meisterschaft 1988  
Spielort: 
Vereinsheim der SG Vaihingen/Rohr e.V., Dürrlewangstr. 65, 7000 Stuttgart 
80, MO711/749585 
Modus: 
7 Runden Schweizer System, 40 Züge in 2 Stunden, nach dem 40. Zug wer-
den die Uhren um 30 Minuten zurückgestellt und es wird bis zur Entschei-
dung gespielt. 
Termine: 

5. Rd.: Sa. 30.04.88 14.00 Uhr 1. Rd.: Sa. 16.04.88 14.00 Uhr 
6. Rd.: Fr. 06.05.88 18.30 Uhr 2. Rd.: Fr. 22.04.88 18.30 Uhr 
7. Rd.: Sa. 07.05.88 14.00 Uhr 3. Rd.: Sa. 23.04.88 14.00 Uhr 
anschließend Siegerehrung 4. Rd.: Fr. 29.04.88 18.30 Uhr 

Preise: 
1. Platz 300 DM; 2. Platz 200 DM; 3. Platz 100 DM; 
4.-10. Platz je nach Teilnehmerzahl Geld- oder Sachpreise 

5,5(3) 
5,0(2) 
4,0(1) 
3,5(1) 
3,5(1) 
3,0(1) 
2,5(1)  
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Sonderpreise: 
Bei mehr als 5 Teilnehmern einer jeden Gruppe gelten folgende 
Sonderpreise: 
Bester Senior (ab 60 Jahre) DM 75,-- 
Bester Jugendlicher (01.01.70) DM 75,-- 
Beste Dame DM 75,-- 
Startgeld: 25 DM 
Reuegeld: 25 DM 
Das Reuegeld verfällt bei einmaligem unentschuldigten Fehlen! 
Meldung: 
Durch Einzahlen des Start- und Reuegeldes auf Konto 1291179, 
BLZ 600 501 01 unter dem Stichwort Stuttgarter Meisterschaft 1988 
Meldeschluß: 
Samstag, 16.04.88 um 13.45 Uhr im Spiellokal bei der Turnierlei-
tung. 
Turnierleitung: 
Manfred Lube, Möhringer Landstr. 17, 7000 Stuttgart 80, 00711/ 
7353139 
Sonstiges: 
I m Turniersaal besteht Rauchverbot. 
Das Turnier wird nach Ingo ausgewertet. 
Das Turnier ist auf 80 Teilnehmer begrenzt. 
Manfred Lube 

I M Rainer Kraut spielt Simultan  
Der Internationale Meister Rainer Kraut, Spitzenspieler des Schmidener 
Schachklubs (SK), wird am Freitag, 22. April 1988 ab 19.00 Uhr "simultan" 
spielen, d. h. er tritt gegen mehrere Gegner gleichzeitig an. Alle Schachstra-
tegen sind als Teilnehmer herzlich eingeladen in Spiellokal des SK Schmi-
den, die "Alte Schule" in Fellbach-Schmiden, Fellbacher Str. 40. 
Für seine hervorragenden Resultate bei Turnieren in Budapest, Perpignan 
und Bad Wörishofen wurde Kraut von der FIDE der Titel "Internationaler Mei-
ster" verliehen. 
In Sibenik (Jugoslawien) verpaßte der 21-jährige Berufsschachspieler seine 
erste Großmeister-Norm nur knapp. Auf der aktuellen württembergischen 
Rangliste ist das Schmidener "Eigengewächs" die Nummer eins. 
Der Einsatz für die Simultanpartie beträgt für Jugendliche fünf Mark, Erwach-
sene zahlen zehn Mark. 
Anmeldungen bitte an Eberhard Fritsch, 00711/573568. 

Offene Esslinger Blitzschach-Einzelmeisterschaft 1987 
um den Ehrenpreis der Stadt Eselingen 

Veranstalter: 
Schachclub Zell a.N. und Schachverein Esslingen 
Ort: Zentrum Zell, Esslingen-Zell, Alleenstr. 1 
Termin: Samstag, 23. April 1988 
Beginn: 9.00 Uhr 
Meldeschluß: 
8.45 Uhr, anschließend Auslosung, telefonische Voranmeldung bei der Tur-
nierleitung ist erwünscht. 
Startgeld: 10,-- DM 
Modus: 
5-Minuten-Blitzschach. Es gelten die Blitzschachregeln des Deutschen 
Schachbundes. Gespielt wird in Vor- und Hauptrunden: 
Preise: 
A-Finale: 
1. Platz: Ehrenpreis der Stadt Esslingen + DM 100,-- 
2. Platz: DM 70,--, 3. Platz DM 50,-- 
B-Finale: 
1. Platz: 50 DM, 2. Platz 30 DM, 3. Platz 20 DM 
C- Finale 
1. Platz: 30 DM, 2. Platz 20 DM, 3. Platz 10 DM 
Turnierleitung: 
Helmut Morgen, SV Esslingen, 00711/376869 
Eugen Sohn, SC Zell a.N., 00711/482430 
Eugen Sohn 

GM Hort in Ebersbach  
Der Schachverein Ebersbach/Fils feiert dieses Jahr sein 40-jähriges Ver-
einsjubiläum. 
Im Rahmen des Jubiläumsjahres findet unter der Schirmherrschaft der 
Volksbank in Ebersbach am 23. April 1988 eine Simultanveranstaltung an 40 
Brettern mit dem Großmeister Vastimil Hort statt. 
Die Veranstaltung beginnt um 13.00 Uhr in den Räumen der Volksbank in 
Ebersbach. 
Das Startgeld beträgt 25,-- DM. Interessenten können sich bis zum 15. April 
1988 bei Schachfreund Dieter Hettfleisch, Mörikestr. 46, 7333 Ebersbach/ 
Fils, 007163/2306 melden. 
Der Reiz der Begegnung mit Großmeister Hort wird noch dadurch erhöht, 
daß er im Spieljahr 1987 auch noch die Deutsche Meisterschaft gewann. 
Dieter Heftfleisch 

Offener Böblinger Jupendschachtaq 1987  
In den Jahrgangsgruppen 1968 und jünger werden Rundenturniere mit 15 
Minuten Bedenkzeit pro Partie und Spieler/in durchgeführt. Im Anschluß dar-
an findet ein Vierer-Mannschafts-Blitzturnier statt. 
Termin: 
Samstag, 23.04.88 (schulfrei). 
Anmeldeschluß: 
Samstag, 23.04.88, 9.30 Uhr. 
Turnierbeginn 10.00 Uhr. 
Ort: 
Sporthalle Böblingen, Stettiner Str. 51, 7030 Böblingen 
Veranstaltungsende: 
Jahrgangsturnier ca. 15.00 Uhr 
Blitzturnier ca. 17.00 Uhr 
Startgeld: 4,-- DM (für beide Wettbewerbe) 
Preise: 
Wertvolle Buch- und Sachpreise sowie Urkunden. Kein Teilnehmer geht leer 
aus. 
Voranmeldung: 
Eugen Till, Holzgerlinger Weg 15, 7030 Böblingen, 007031/225152. 
Während des ganzen Turniers ist für preiswerte Speisen und Getränke ge-
sorgt. 
Ausrichter: Sportvereinigung Böblingen e. V. — Schachabteilung —. 

Offenes Schnellturnier um den Achalm-Cup 
Ausrichter: Schachverein Reutlingen e. V., Eisenbahnstr. 14, 7410 
Reutlingen 
Turniermodus: 
Offenes Schnellturnier, 9 Runden Schweizer System. Paarungen und Wer-
tungen werden vom Computer errechnet. Bei Punktgleichheit und Wertungs-
gleichheit 5-Minuten-Blitz. Schachcomputer spielt mit, ohne Gewinn der fest-
stehenden Preise. 
Bedenkzeit: 
30 Minuten, Blitzschachregeln mit Ausnahmen 
Spielort: 
Reutlingen-Betzingen, Eisenbahnstr. 14 
Termine: 
Samstag, 23.04.88 ab 14 Uhr 4 Runden 
Sonntag, 24.04.88 ab 10 Uhr 5 Runden 
Mittagspause 12.15 Uhr — 13.00 Uhr. 
Es wird ein kleiner Imbiß angeboten. 
Siegerehrung am Sonntag, 24.04.88 um 16.30 Uhr 
Preise: 
1. Preis DM 150,-- + Achalmcup 
2. Preis DM 100,-- + Siegerständer 
3. Preis DM 75,-- + Siegerständer 
4.-6. Preis: je Dm 50,-- + Siegerständer. 
Weitere Preise werden unter den Teilnehmern ausgelost. Garantiert wird 100 
% Ausschüttung des Startgeldes + Achalm-Cup und Siegerständer. 
Gebühren: 
Startgeld: 15,-- DM 
Reuegeld: 15,-- DM (zurück nach ordnungsgemäßer Teilnahme). 
Anmeldung und Turnierleitung: 
hans Pietsch, Hans-Reyhing-Str. 14,7410 Reutlingen 1,007121/23890 
Bitte nutzen Sie die Voranmeldung. Teilnehmerzahl begrenzt.  
Hans Platsch  

Voranzeige:  
Schachtreff '88 am Samstag, 7. Mai 88 in Reutlingen.  

17. Gunter-Wanitschke-Gedenkturnier  
des Post-SV Ulm am 1. Mai 1987 

Hierzu werden alle "Blitzer" herzlich eingeladen! Spielbeginn ist um 9.00 Uhr 
in der Jahn halle, am Ulmer Stadion. 
Es wird ein Einzel-Blitzturnier in 5-Minuten-Partien ausgetragen. Die Spieler 
werden in der Vorrunde gesetzt. Sie qualifizieren sich hier für die Finalgrup-
pen A, B, C 
Der Sieger erhält den Wanderpokal und 250,-- DM. Weitere Geldpreise wer-
den vergeben. 
Stratgeld ist 20,-- DM, bei Mitbringen einer Schachuhr jedoch nur 15,-- DM. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Namentliche Meldungen mit Ingo-Zahlen 
werden bis 25. April 1987 erbeten an Günter Höret, Hauptstr. 26, 7900 Ulm-
Wiblingen, 00731/42909 
Walter Frey, Post-SV Ulm 
MIM 

SCHACHGEMEINSCHAFT DONAUTAL TUTTLINGEN 1920 
8. Offene Tuttlinper Stadtmeisterschaft  

für Vierermannschaften 
Termin: Samstag, 01.05.1988 9.00 Uhr 
Ort: 
Aula des Immanuel-Kant-Gymnasiums, Tuttlingen, Mühlenweg 
Startgeld: 35,-- DM je Mannschaft 
wir Sie herzlich einladen wollen. 
Preise: 

1. Preis DM 450; 2. Preis DM 300; 3. Preis DM 150; 
4. Preis DM 100; 5. Preis DM 80; 6. Preis DM 70; 
7. Preis DM 60; 8. Preis DM 50; 9. Preis DM 40; 

10. Preis DM 30 

y'r 
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Austragungsmodus: 
Jede Mannschaft besteht aus vier Spielern. 
Bedenkzeit 15 Minuten je Spieler und Partie. 
Gespielt wird neun Runden Schweizer System. 
Es gelten die Fl DE-Regeln für Blitzpartien. 
Über die Plazierung entscheiden: 
1. Brettpunkte 
2. Mannschaftspunkte 
3. Zahl der Siege am 1. Brett 
4. Los. 
Bitte unbedingt mitbringen: 
je Mannschaft 2 Spielgarnituren sowie 2 Uhren. 
Anmeldung: 
Schriftlich oder telefonisch bis 30.04.88 bei 
Manfred Dufner, Steigenweg 3/1, 7200 Tuttlingen, ce 07461/5134 
oder bis zu 15 Minuten vor Turnierbeginn. 
Manfred Dufner 

Friedrich-Heckmann-Blitzturnier  
in Kirchheimifeck 

Der Schachclub KirchheirrifTeck lädt zum 6. mal zu seinem volkstümlichen 
Einzelblitzturnier ein. Neben dem Wanderpokal (Verteidiger: Schmid/SSF; 
LenziSchmiden) gibt es wieder sehr zahlreiche Sachpreise. 
Termin: Sonntag, 1. Mai 1988, 9.00 (Ende ca. 13 Uhr) 
Ort: Ludwig-Uhland-Gymnasium Hahnweidstr. 
Modus: 11 Runden CH-System, 5 Minuten Bedenkzeit 
Startgeld: 5 DM 
Voranmeldung: 
E. Stütz, Aichelbergstr. 623, 7312 Kirchheim, L707021/53525 
Hans Haller 

I. Bauernwalzen-Handicap-Blitzturnier  
Der SC Bauernwalze Reutlingen e.V. veranstaltet zum 1. Mal ein Handicap-
Einzelblitzturnier mit Jahreswertung. 
Gespielt wird jeweils am 1. Freitag eines Monats mit Ausnahme Juli 88. 
Start: Freitag, 06.05.88 um 20 Uhr 
Weitere Termine:  ' 
03.06.88; 05.08.88; 02.09.88; 07.10.88; 04.11.88; 02.12.88 
jeweils um 20 Uhr 
Modus: 
bis 24 Teilnehmer jeder gegen jeden, 
ab 24 Teilnehmer Gruppeneinteilungen. 
Die Erstplazierten jeder Gruppe spielen dann die ersten 10 Plätze aus. 
Die Bedenkzeit wird der Ingo-Zahl angepaßt. 
Kürzeste Bedenkzeit: 2,5 Minuten, längste 7,5 Minuten. Die Summe darf 10 
Minuten nicht überschreiten. 
Verhältnis Ingo/Zeit: 
bis Ingo 99:2,5 Minuten, dann jeweils in 10er-Ingo-Schritten 0,5 Minuten da-
zu, ab Ingo 190 7,5 Minuten. 
Beispiel: Ingo 135•— 155 = 4,5 — 5,5 Minuten. 
Wertung: 
Platz 1: 15 Punkte; Platz 2 12 Punkte; Platz 3:9 Punkte; Platz 4:7 Punkte; 
Platz 5:6 Punkte; Platz 6:5 Punkte; Platz 7:4 Punkte; Platz 8:3 Punkte; Platz 
9; 2 Punkte; Platz 10: 1 Punkt. 
Startgeld: 6,-- DM je Turnier. 
Preise: 
50 % des Startgeldes werden je Turnier ausgeschüttet, die restlichen 50 % 
bei der Jahreswertung. 
Spiellokal: 
Ridaf-Haus, Gminderstr.12, 7410 Reutlingen 
Voranmeldung: 
Erwünscht bei: Andreas Fritz, c/o Ellinger, Ludwig-Pfau-Str. 55, 7410 Reut-
lingen, M07121/339681. 
Andreas Fritz 

Jugendturnier der Sportkreise an Himmelfahrt 1988  
Am 12. Mai findet dieses Jahr in Filderstadt das Sportkreisjugendtreffen der 
Sportkreise Esslingen, Reutlingen und Zollern/Alb statt. 
Im Schach spielen Mannschaften an 10 Brettern: 
Brett 1+2: A-Jugend (Stichtag 01.09.67) 
Brett 3-5: B-Jugend (Stichtag 01.09.70) 
Brett 6-8: C-Jugend (Stichtag 01.09.72) 
Brett 9+10: Mädchen (Stichtag 01.09.67) 
Spielort: 
"Zentrum Bernhausen", Aicher-/Nürtinger Str. (Ortsmitte), 7024 Filderstadt 
Ausrichter und Turnierleitung: 
Schachgemeinschaft Filder 
c/o Klaus-Dieter Templin, Beethovenstr. 8, 7024 Filderstadt, 1:207158/64609 
Beginn: 
9.00 Uhr, gespielt wird bis ca. 12.15 Uhr, anschließend gemeinsames Mitta-
gessen (kostenfrei) 
Spielmodus: wird noch festgelegt. 
Anmeldung: 
Die Jahrgangsbesten bitten wir, sich über den Kreisjugendleiter ihres 
Schachkreises zu melden. 
Sonstiges: 
Außersportliches Programm am nachmittag mit Siegerehrung in der Rund-
sporthalle bis 16.30 Uhr. 
Klaus-Dieter Templin 

10. Mai-Blitzturnier in Güglingen  
Veranstalter: Schachabteilung des TSV Güglingen 
Ort: TSV-Vereinszentrum an der Weinsteige in 7129 Güglingen 
Termin: Samstag, 7. Mai 1988 um 14.30 Uhr 
Startgeld: 12,-- DM. 
Teilnehmerzahl: max. 60. 
Meldeschluß: Samstag, 14.15 Uhr 
Preise: 
Der Sieger der Finalgruppe A erhält mindestens 100,-- DM, weitere Geldprei-
se für die Plazierten. 
Jubiläumspreis: 
Jeder Teilnehmer hat die Chance, einen Schachtisch im Wert von DM 900,-- 
zu gewinnen! 
4 Teilnehmer eines Vereins kommen in die Mannschaftswertung, für die wir 
wieder einen Sonderpreis bereithalten. 
Für je 2 Spieler ist ein Spielset mitzubringen. 
Kurt Heideck 

2. Offene Einzelblitzmeisterschaft von Herrenberg 1987 
Veranstalter: Schachverein Herrenberg 
Anlaß: 
Besuch von Schachfreunden aus der französischen Partnerstadt Tarare und 
aus Lyon 
Termin: Samstag, 14. Mai 1988 14 Uhr, Meldeschluß 13.45 Uhr 
Spielort: 
Albert-Schweitzer-Schule, Hindenburgstr. 12 (B 28) 7033 Herrenberg. 
Modus: 
5-Minuten-Blitzschach nach FIDE-Regeln, Einzelwertung und Mannschafts-
wertung (4 Spieler). Vorrunden und Finalrunden. 
Startgeld: 10,-- DM 
Preise: 500,-- DM 
Turnierleitung: 
Rainer Lempert, Goethestr. 24, 7033 Herrenberg, M07032/4727 

10. Brenztal-Wanderpokalturnier  
Der Schachklub Sontheim/Brenz e. V. lädt Euch herzlich ein am 10. Brenztal 
- Wandeirokalturnier für Vierermannschaften teilzunehmen. 
Dieses "kleine Jubiläum" nimmt der Verein zum Anlaß, die mit klangvollen 
Namen bestückten Wanderpokal endgültig auszuspielen. Spieltermin: 
Sonntag, 15. Mai 1987 
Beginn: 9.00 Uhr 
Spiellokal: Gemeindehalle Sontheim Neustraße 
Redefliczelt: 2 x 5 Minuten 
Startgeld: 
DM 30 pro Mannschaft bitten wir am Turniertag zu entrichten. Pro Mann-
schaft sind 2 Uhren und 2 Spiele mitzubringen, andernfalls werden DM 10 
Mehrgebühren erhoben. 
Meldeschluß: 
6. Mai 1987 (aus organisatorischen Gründen unbedingt einhalten). 
Anmeldung: 
Helmut Buck, Brenzer Str. 6, 7927 Sontheim/Brenz, It 07325/5917 oder 
sir07325/3682 nur Di. u. Fr. jeweils von 19 — 22 Uhr. 

3. Filstal-Open des SV Eislingen 
Termine: 
Sa. 21.05.88 bis Di. 24.05.88 (Pfingsten), jeweils 9.00 Uhr und 15.30 Uhr; 
täglich 2 Runden, am 24.05.88 ab 15.00 Uhr Siegerehrung. 
Spielmodus: 
7 Runden Schweizer System mit Buchholzwertung. Das Turnier wird nach In-
go ausgewertet. 
Bedenkzeit: 
2 Stunden für 40 Züge, 30 Minuten für den Rest der Partie. 
Preisfonds: über 2500 DM 

1. Preis 600,-- DM, 2. Preis 400,-- DM, 3. Preis 250,-- DM, 
4. Preis 150,-- DM, 5. Preis 120,-- DM, 6. Preis 80,-- DM, 

dazu 14 Sachpreise und 6 Pokale. 
Der Preisfonds ist ab 60 Teilnehmer garantiert. 
Startgeld: 
38,-- DM bei Voranmeldung bis 13.05.88, sonst 42,-- DM. 
Austragungsort: 
Erich-Kästner-Gymnasium, Ecke Talstr./Leibnizstr, 7332 Eisfingen. 
Anmeldung: 
erfolgt durch Überweisung des Startgeldes auf Kto. Nr.3227419 bei der 
Kreissparkasse Göppingen (BLZ 610 500 00) unter Stichwort "Filstal-Open" 
mit Nennung des Geburtsdatums und der Ingo-Zahl bzw. Barzahlung bis 
spätestens 30 Minuten vor Beginn der 1. Runde. 
Turnierleitung und Information: 
Thomas Wiedmann, 007161/811799, Gottfried-Keller-Str. 5, 7332 Eislin-
gen. 

Offene Schachmeisterschatt Meßstetten 88 
29. Mai 1908 — Festhalle Meßstetten-Heinstetten 
Heen: 
9.00 Uhr, 7 Runden Schweizer System, 25 Minuten Bedenkzeit 
Startgeld (Wird voll als Preise wieder ausgeschüttet): 
Erw. 15 DM; Jugend!. (14-18 J.) 10 DM; Schüler (b. 13 J.) 5 DM. 
Preise: 
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1. Preis: 150 DM; 2. Preis: 100 DM; 3. Preis: 50 DM und Sachpreise 
Spielsets bitte mitbringen. Anmeldung am Spieltag, oder 207433/4435. 

Anmeldung: 
bei Andreas Rohr, Murbersteige 30, 7240 Horb-Ahldorf, e07451/ 
7992 

5. Rottweiler Turnier für Vierermannschaften  
Termin: Sonntag, 05. Juni 1988 - Beginn 9.00 Uhr 
Ort: Rottweil, Stadionhalle 
Startgeld: DM 30,-- je Mannschaft 
Preise: 
Das Startgeld wird voil ausgeschüttet. 
1. Preis: 35 % (mindestens 400,-- DM garantiert) 
2. Preis: 20%; 3. Preis 15% 
Alle weiteren Mannschaften erhalten Sachpreise. 
Austragungsmodus: 
Jede Mannschaft besteht aus vier Spielern. Bedenkzeit 15 Minuten pro Par-
tie und Spieler. Gespielt werden 9 Runden nach CH-System. Es gelten die 
FIDE-Regeln für Blitzpartien. Über die Plazierung entscheiden: 1.Brettpunk-
te, 2.Mannschattspunkte und 3.Buchholzwertung. 
Bitte mitbringen: 
Je Mannschaft zwei Spiele und 2 Uhren. 
Verpflegung: Für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Anmeldung: 
Bitte schriftlich oder telefonisch möglichst bis zum 05. Juni 1988 bei: 
Wolfgang Lipke, Schramberger Str. 15, 7210 Rottweil, e0741/41722. 
Die Vorjahressieger waren: 
1.Donaueschingen, 2.Schrniden, 3.Fasanenhoi, 4. Konstanz, 5. Rottweil, 
6. Biberach. 
Wir würden uns sehr freuen, Sie bel unserem Turnier recht zahlreich begrü-
ßen zu dürfen und wünschen Ihnen schon jetzt eine angenehme Anreise. 
Wolfgang Lipke 

Schnellturnier in Möglingen  
Die Schachfreunde Möglingen veranstalten am 17. Juni 1988 wieder ihr Vie-
rer-Mannschaftsturnier um den Möglinger Wanderpokal. 
Austragungsort: Bürgerhaus Mög'ingen (kleiner Saal) 
Termin: 17.06.88, Beginn 9.00 Uhr 
Teilnehmer: Mannschaften mit je 4 Spielern 
Bedenkzeit: 20 Minuten pro Spieler und Partie 
Spielmodus: 
7 Runden nach Schweizer System mit Mannschafts- und Einzelwertung. 
Bei Punktgleichheit in der Einzelwertung lt die Plazierung der Mannschaft 
-entscheidend. 
Spielmaterial: Bitte 2 kompl. Sätze je Mannschaft mitbringen. 
Startgeld: 
15 DM pro Mannschaft. Bitte überweisen 
Girokonto-Nr. 35517000 Möglinger Bank BLZ 60462808 
Girokonto-Nr. 9670912 KSK BLZ 604 500 50 
Anmeldung: 
schriftlich bei Peter Münchow, Sudetenstr. 15, 7145 Markgröningen 
tel. 1907145/8290 
Da dieses Turnier jedes Jahr eine sehr große Resonanz erfährt, möchten wir 
Sie bitten, sich rechtzeitig anzumelden um eine garantierte Teilnahme zu er-
reichen. 
Preise: 
5 Mannschaftspreise; Einzelpreise für die besten 5 Spieler an den Brettern 
1 -4. 
Mittgessen: 
Das Mittagessen kann bei uns eingenommen werden (es stehen 2 Gerichte 
Zur Auswahl). 
Außerdem wird das Turnier den ganzen Tag mit Getränken, kleinen Imbissen 
sowie Kaffee und Kuchen bewirtschaftet. 
Peter Münchow 

5. Offene Rottenburger Stadtmeisterschaft 
Datum: SalSo. 18./19. Juni 1988 (schulfrei) 
Ort: 
Kreuzerfeldschule Rottenburg, Gelber Kreidebusen. 
Beginn: Samstag 14.00 Uhr, Sonntag 9.00 Uhr 
Spielmodus: 
9 Runden Schweizer System, 4 am Samstag, 5 am Sonntag, 45 Mi-
nuen Bedenkzeit pro Spieler und Partie, normale Turnierregeln (kei-
ne Blitzregeln). 
Startgeld: 14,-- DM pro Spieler, zu zahlen am Spieltag. 
Reuegeld: 
16,-- DM pro Spieler, wird nach ordnungsgemäßer Beendigung des 
Turniers zurückerstattet. 
Preise: 
1. Preis: Wanderpokal der Stadt Rottenburg + 500,-- DM, weitere 
Geld- und Sachpreise. 
Sonderpreises für den besten Jugendlichen, den besten Senior, die 
beste Dame (nur, wenn mindestens 3 Spieler in der jeweiligen Spar-
te teilnehmen). 
Teilnehmer: 
Anzahl begrenzt auf 100, Reihenfolge der Anmeldungen entschei-
det, 

PARTIEN 
Partienauswahl Oberliga 1987/88  
Bruno Schneider (Langenau) - Rainer Wolf (Ebersbach) 
2. Brett: 
1.e4 c6 2.d4 d5 3.e5 f5 4.g4 g6 5.c3 f6 6.14 e4 74f3 *d7 8.2 g1 
fxe5 9.1xe5 0-0-0 10.7jbd2 g6 11.4323 e6 12.:g5 e8 13. d3 xd3 
14.*xd3 17)128 15.0-0-0  a6 16.2 df1  17.114 a4 113.b1./hc6 
19.2f 7  b8 20. 2 gf1  d8 21.Axd8 :xda 22./713 e8 23.jg5 e7  
24..-t:äxe6  d7 25. xg7 *d8 26.*f5 b6 27.g5 c5 284)e6 *08 29.h4 04 
304)a1 b5 31  xf8 32. 2 xf8  33.*xf8 d8 34•*45 *b7 35.a3 
▪ 36.1exh7 a5 374c2 Ub6 38. 2 f6 *b7 39.*g6 'J2a7 40. f7 b4 1:0 
Werner Junger (Ebersbach) - Harald Schlais (Langenau) 
3. Brett: 

2.b3 d5 3.;.b2 $,f5 4.e3 e6 5.1e2 :Äe7 6.0-0  bd7 7.d3 0-0 
84j .14 1g6 9. xg6 hxg6 10.14 c6 11.12e1 4e8 12. d2 ,1f6 13.Jc xf6 
*xf6 144f3 7d6 15.g4 fe8 164s5 *b2 17.c4 f6 18 4f3e5 19.cxd5 
cxd5 20.fxe5  xe5 21.-xe5 e xe5 22.j,J3 :ad8 23.2 c1  f7 24.d4 
'4. xe3+ 25.*xe3 :xe3 26.2 c7 g5 27..g2 2 e2 28. 2 f2  e1 + 29. 2 fl 

xfl+ 30..xf1 b6 31.2 xa7 e6 32.2 b7 d6 334:2e1 jxd4 34. d2 
• 35.b4 d6 36.2 b8 37.b5 e6 38.a4 e5 39..kf 1 '42d4 40.kcr3 
g5 41..M5 . ,c4 42.2 c8+ -1, 134 43.1c2 ,ri)e6 44. nee .2 1 c5 45.2 e1 d4 
46. b1+ .- c4 47. r, c1 d3 48.1d1+ 12d4 49.1f3 thb3+ 0:1 
Lothar Schwarzburger (SSF 1879 II) - Christoph Frick (Tübingen) 
1. Brett: 
1.e4 c6 2.d4 d5 34c3 dxe4 4.jxe4t72,16 5. xf6 ex16 6.114 *b6 7.*e2+ 
jL e6 8.c3 e7 9,2jf3 0-0 10.1äc2 c5 11.j0:13 g6 12.0-0 5c6 13.2 e1 cxd4 
14....kxg6 hxg6 15.2xe6 jL b4 16.cxb4 exe6 17.a3 fd8 18.c13 :_kd6 
19. 2 e1 14/d5 20. 2 e4 1,xf4 21.2 xf4 ac8 22.h4 *c4 23.*e4 f5 24.*e5 

d5 0:1 
Eberhard Herter (SSF 1879 II) - Rainer Schlenker (Tübingen) 
3. Brett: 
1.e4 g6 2.d4 .kg7 3.qjc3 e6 4.:ke3 c6 5..kd3 b5 64ge2 e:,e7 7.0-0 .52,h6 
8.h3 fe 9.d5 cxd5 104.,xb5 dxe4 11. f4 f5 123be6 *a5 13. ')xg7+ 
, xg7 14.*d5 1:0 
Rudolf Bräuning (Tübingen) - Dr.Werner Stingl (SSF 1879 II) 
6, Brett: 
1.e4 c5 2.d4 cxd4 3.c3 *a5 4.,93 :716 5.e5 dxc3 649cc3 /-be4 7.1c2 
, xc3 *a4 9.*xc3 *e4+ 10.e3 41ic6 11.a3 14g6 12.h3 e6 
13. d3 f5 14.94 15. 17, g1 *f7 16.gxf5 exf5 17.0-0-0a6 18.Ac4 *f8 
19.1b6 g6 20. b1/-rz18  22.ixe6 dxe6 23.12c7 1:0 
Manfred Rehm (Fasanenhof) - Wolfgang Hartmann (Kirchheim) 
5. Brett: 
1.e4 c5 2. f3 d6 3.d4 cxd4 4.c3 dxc3 5.7jxc3 e6 6. c4 a6 7.a4 
8.*e2 (2:316 9.0-0 .1,,c7 10.h30-0 11. 2fd1 *a5 12.1f4 fd8 13.2 d2 b5 
14.kb3 b4 15.4"a2 a7 16. 2ad1 ad7 17..c1 d5 18.e5 ' -)e4 19. 2c2 

20. ,:hc13 d4 21 . xd4'kxd4 22.2 dcl ,kb7 23.*e1 Übe 24. exb4 
e xb4 25.J.2)xb4 a5 26.43c13 la6 27.2 d1 g5 28.1h2 r b8 29. c1 . a7 
30.g4 :bd7 31.2 c6 ehxf2 32. lxa6 , xd1+ 33.2 xa7 :xa7 34.Axd1 

xb2 35.1d3 d2 b7 37.f1 b1 38.e1 bxdl 39. , x(11 
0:1 
Michael Schleske (Marbach) - Thomas Bantel (Kornwestheim) 
4, Brett: 
1.d4 "hf6 2.c4 e6 34c3 d5 4.cxd5 jxd6 5.g3 2.- xc3 6.bxc3 c5 7. elf3 2Lc6 
8 1.g2 cxd4 9.cxd4 1b4+ 10.•=5A2 14a5 11.2 b1  xd2+ 12.14xd2 
*xd2+ 13.-xd2 b8 14.2 hc1 d7 15.(2 -A. e5 4xe5 16.dxe5 b6 17.2 c7 
a6  .1xce 19. 2 xce .d7 20.2 bxb6 xb6 21.2 xb6 a822. b7+ 
t,e8 23.e4 d8+ 24.- 2 d4 25.13 c4+ 2641)3 d4 27.2 c7 d3+ 
28.:c3 d4 29.c2 2a4 30.tb2 d4 31.2 a3 d2+ 324c1 :xh2 
33.g4 '4f2 34. d1 g6 354se1 b2 36..xa6 h5 37.gxh5 gxh5 38.2 a8+ 
.42e7 39. a7+ f8 40.a4 h4  h3 h2+ 43.h1 f2 44.2 c7 

xf3 45.- xh2 a3 46.2 c4 g7 47.* , g2 
50. d2 $xe5 lh 
Dr. Thomas Lang (Kornwestheim) - Bernhard Lach ( Marbach) 
1. Brett: 
1.d4 d5 2.c4 c6 3. c3 f6 4,7jf3 dxc4 5. e4 .kg4 6..e3 e5 7.d5 
8. xc4 4hg6 9.ib5+ d7 10.h3 .1xf3 11.*xf3 ae 12.:ka4 :IcI6 13.0-0 0- 
O 14.g3  ac8 15.2 ac1 5e7 16.1c2 c5 17.dxc6 :xc6 18.2 fd1 14c8 
19.h4  b4 20.ib3'.Ixc3 21.2 xc3 Ixc3 22.bxc3 h8 23.2 de tc5 
24.kxc5 *xc5 25.2d7 f5 26.exf5 .1x15 27.2d5 *c8 28.*d3 -]•e7 
29.2 xe5 z.g6 30.2e6 e c5 31.*d4 igif5 32.103 h6 33. 2e8 :xe8 
34.*xe8+ 5f8 35.107 14/xf7 36.,1xf7 d7 37..kd5 Qc5 38.14 g6 39..M2 
▪ g7 40. e3 f6 41. d4 b6 42.g4 h5 43.95+ -f5 44.-Ze3 g4 45.1f7 
-, h4 46. xg6 g4 47..f7 -1 ,f5 48.ge t,f6 49.f5 b7 50. d5 •=7,-)d6 
51.:Le4 h4 52..d3 h3 53.$f3 ...2)e8 54. •.g3 55.c4 b5 56.-xh3 b4 
57.tg4 a5 58 kc2 5e8 59.c5 17)g7 60.c6 je8 61 4h5 a4 62..xa4$xf5 
63. 1:0 
Matthias Ruf (Fasanenhof) - Wolfgang Melcher (Kirchheim) 
1. Brett: 
1.d4 z72,f6 2.c4 e6 3.7f3 b6 4.g3 ,Ä,b7 5. g2 b4+ 6.1d2 *e7 7.0-0 

xd2 8.*xd2 0-0 9..c3 d6 10. c2 c5 11.e4 2.hc6 12. :adl e5 13.d5 
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14.*d3 a6 15.4914 b5 16.915 gx15 17.ex15 bxc4 18.exc4 .:hc17 19. d2 
a5 20. 2 el  fb8 21. ge4 Ac8 22.*c3 a7 23.111 916 24..90(16+ gx16 
25.g4 b4 26.Ac4 *18 27.a3 2 b8 26.*e3 eg7 29..;h1 4718 30.14 a4 
31.fxe5 fxe5 32.2 g2  ab7 33.2ee2 *16 34.202 *h4 35.16 ,74,e8 
36.*e4 12d8 37.„Q.d3 b3 38.ic4 4b6 39.Ad3 b3 40.Qxh7 *xh7 
41.Axh7 h3 42..kg8  43.g5 Ab7 44.g6 Ixd5 45.2d2 4?d7 
46. xd5 xg8 47.gxf7 1848. gc12 e6 49. xd6+ ,4745 50. 212+ it?e4 
51442 h5 52.2e2+ f4 53.2a6 e4 54.2 xa4 e5 55.212+ 4i , e3 
56.2 c4 Zd5 57. 2 c3+ U?d4 58. 2 fc2  xf7 59.c4+ , c13 60.: xc5 

xc5 61. g/ xc5 :x16 62. n d5-1-  e263.h4 g6+ 6442113 e365. e5 ,i?f2 
66.h5 b6 67444 e2 68.215+ •;1)g2 69. 2 e5 *42 70.215+ 1/2 
Sigfrieci Krämer (Kirchheim) - Martin Böhrn (Fasanenhof) 
2. Brett: 
1.d4 c5 2.d5 e5 3.c4 d6 4.e4 ,Q=e7 5.9c3 thf6 6.h3 0-0 7.913 47h8 8.Ac3 
chg8 9.g4 ga6 10.a3 g6 11.241 9c7 12.4,e3 b6 13.*d2 Ad7 14. 2g3 
*c8 154;e2 b5 16.cxb5 efb7 17.a4 f5 18.gx15 gx15 19.1h6 217 20.ex15 
gxd5 21.5e4 Ixf5 22.9xd6 ixd3+ 23.exd3 Ixd6 24. 2 adl gxh6 
25.exd5 gf5 26.945 gxg3+ 27.fxg3 eixd5 28. xd5 g7 29.9e4 .ke7 
30.2 xe5  d8 31.94 12e4 32.b3 b4 334?d3 xb3+ 34.)c4 b4+ 
354)c3 xa4 364jxc5 Ixc5 37.2 xc5 a3+ 38.cit?c4 xh3 39.2 c8+ 

g8 40.2 c7 xg4+ 0:1 
Rene Lutz (Fasanenhof) - Wolfgang Flogaus (Kirchheim) 
3. Brett: 
1.d4 d5 2.c4 c6 3.cxd5 cxd5 4.gc3 9c6 5.134 916 6.e3 915 7.*b3 *d7 
8.913 e6 9.9e5 Vi/c8 10.Ab5 9(17 11.0-01,e712. ac1 a6 13.Axc6 bxc6 
14.9xd5 exd5 15.gxc6 1c5 16.*xd5 &e4 17.7jxe7 xd5 184xc8 
gd3 194b6 9xc1 20. Zyc1 d8 21.Ac7 d7 22.9 xd7 * ,xd7 23.1a5 
,./xa2 24.12 c7+ 42d6 25.2 a7 1c4 26.e4 g6 27.gb4+ .4c6 28.d5+ cb6 
29. 2 xf7  c8 30.c3 1:0 

Thomas Rothermel (Ebersbch) -Thomas Bantel (Kornwestheim) 
4. Brett: 
1.e4 d6 2.d4 gf6 3.9c3 g6 433 g7 5.1e3 c6 6.ed2 gbd7 7.,/h6 0-0 
8.0-0-0 b5 9.h4 ea5 10.(4?1:e1 b4 11. e2gb6 12.9c1 le6 134Jb3 a4 
14.h5 thbd7 15.g4 fc8 16.1xg7 <kxg7 17.hxg6 fxg6 18.*h6+ <4;17 
19.e5 dxe5 20.g5 gh5 21.2 xh5 gxh5 22.*xh5+ ,;t)g8 23.Ad3 918 
24.Axh7+ 9 xh7254g6+ U?h826.*xe6 *b5 27.g6 gfd5 28. exe71: 0 
Christoph Frick (Tübingen) - Matthias Ruf (Fasanenhof) 
1. Brett: 
1 4c3 d5 2.e4 d4 3. gce2 c5 4.9g3 e5 5.1c4 gc6 6.d3 g6 7.913 
8.0-0 916 9.1d2 ee7 10.1ec1 h6 11.h3 a6 12.a4 b6 134b1 0-0 144h2 

15.Axe6 fxe6 16.*d1 4417 1740 ge8 18.ge2 g c7 19.*c1 *th4 
20.14 exf4 21.2 xf4 x14 22. 9x14 e5 23.9 d5 4xd5 24.exd5 ge7 25.*e1 
exel+ 26. lt xel gxd5 27.gxe5 b5 28.b3 c8 294j13 c4 30.axb5 axb5 
31.bxc4 bxc4 32.dxc4 2/xc4 33.2 c1 gf6 34.*12 ge4+ 3542e2 9c5 
36.ge1 a4 37.9r13 cie4 38.9e1 h5 39.d3 gxd2 404xd2 1h6+ 
414A1 .xc1 42.*>xc1  + 43.4:12 4?h6 44.913 a3 454e2 e3+ 
464212 e4 47.h4 *.g7 48.g3 f6 49. g5 g4 50.f3 xg5 51.hxg5+ 
s2:)15 524e2 /2g4 0:1 

Rainer Schlenker (Tübingen) - Rene Lutz (Fasarienhof) 
3. Brett: 
1.9c3 d5 2.e4 9f6 3.e5 che4 4. gce2 9c5 5.d4 4Ae6 6.g3 c5 7.c3 c6 
8.1g2 c4 94h3 g6 10.0-0 b5 11.a4 :bB 12.b3 a6 13.axb5 axb5 14.bxc4 
bxc4 15.*a4 be 16.1e3 9c7 17. 2 fb1 a6 18.Jd1 9a5 19.2138 1g7 
20.e6 fxe6 21.9g5 h6 22.*c2 hxg5 23.*xg6+ .4.18 24.1xg5 •c6 
25.2 xa6 gxa6 26.262 *e8 27.*b1 IN 28.14 Wh5 29.h4 eh7 30.*a2 
*d3 31.*a3 *17 3242h2  33.fxg5 *fe3 34.914 9c7 35.2e2 

xh4+ 36.gxh4 xf4+ 374g1 *xh4 38.*01 1d7 39.*e3 ge8 
40.1h3 9d8 41.96+ st ,g842413 9c16 43.2 h2 Wif6 44.14irte ge4 45. 2 b2 
eg5+ 46.*xg5 9xg5 47.2b8 xh3+ 4847h2 914 49.2 xd8+ ,j2g7 
50.2 xd7 gxg6 51.tg3 .;1717 52. 2 d8 918 53.M4 1/2 
Manfred Rehm (Fasanen hof) - Finn Riedel (Tübingen) 
6. Brett: 
1.e4 d6 2.913 gf6 3.4jc3 g6 4.d4 1g7 5..e2 0-0 6.0-0 9c6 7.h3 d7 
8.1e3 e5 9.dxe5 9dxe5 10.9xe5 Äxe5 11.0*d2 15 12.1c4+ cg , h8 
13.1,0136 14.1h6 1g7 15.Ag51,16 16.Ah6 Ag7 17.Ag5 ed7 18.14 
h6 19..014 fxe4 20.9xe4 *f5 21.2ae1 h5 22.03 Ad7 23.1d3 *d5 
24.*c2 254h2 Ah6 26.93 .kg7 274112 ae8 28.1xf5 gx15 29.*cl1 
uff 30. 2 xe8  xe8 31.2e1 9a5 32. 2 xe8+ *xe8 33.*d5 *e2 34.94 
9c4 35.*x15 hxg4 36.*h5+ 47g8 37.*xg4 exg4 38.hxg4 gxb2 
39.9e4 1c11 40.916+ *47 414je4 gxc3 42.gg5+ 47g8 432je6 9d5 
44. 42 c5 45413 c4 46.15 b5 47.g5 e3 48. e2 1e5 49.f6 a5 
914+ 514xf4 xf4 52.d3 gxg5 53.erxc3 Ixf6+ 54.ed3 
55.1b6 a4 56. je3 *e6 57.1.12 ,;k, d5 58.1e3 .;Z,c6 59412 d5 60.1e3 b4 
61.1d2 b5 62.jkh6 b3 63.axb3 axb3 0:1 
Gerold Wagner (Fasarienhof) - Martin Werner (Tübingen) 
8. Brett: 
1.e4 b6 2.d4 ib7 3.9c3 e6 4.913 1b4 5.Ad3 gf6 6.*e2 d5 7.e5 9e4 
8.1c12 gxd2 9.*xd2 c5 10.a3 a5 11.b4 cxb4 124b5 b3 13.c3 0-0 
14. b2 .c6 15.a4 a6 164d6f617.*xb31xe5 18.dxe5 gd7 19.0-0 x13 
20.gx13 gxe5 21.1e2*xd6 22.14 gg6 23.15 gf4 24.Af3 b5 25.fxe61c7 
26.2fe1 gh3+ 274211 ‘Wxh2 0:1 

Wolfgang Melcher (Kirchheim) - Eberhard Herter (SSF 1879 II) 
1. Brett: 
1.e4 9c6 2.d4 d5 3.gc3 dxe4 4.d5 9138 5.1c4 Af5 6.114 a6 7.a4 t2!,f6 
8.*e2 c6 9.0-0-0 tec8 10.13 cxd5 11.1xd5 exf3 12.9xf3 e6 134d41g4 
14.113 xf3 15.gxf3 Ä,b4 16.915 96 17.*e5 gxf5 18.*xf6 g8 
Ixd6 20. 2 xd6 1d7 21. h4 *d8 1/2 

Rainer Schlenker (Tübingen) - Werner Junger (Ebersbach) 
3. Brett: 
1.gc3 (16 2.g3 e5 3.1g2 f5 4.d4 e4 5.h4 916 6.1s5 SLe7 7.9h3 .ke6 
8. gf4 Af7 9.*d2 c6 10.2jd1*d7 11. ge3 ga612.Ah3 g613.1x16 Axf6 
14.g4 fxg4 15.,e,xg4 te e7 16.h5 tc7 17.0-0-0 g5 18.915 eid8 19.91113 h6 
20.*b4 9125 21.a4 a5 22.*d2 c7 23.13 exf3 24.exf3 gd5 25412 b5 
26.ax135 a4 27.4e4 Ae7 28.c4 9126 29.d5 cxb5 30.*d4 j h7 31.12 hei 

xd5 32.cxd5 citif8 33. gxe7 *xe7 34.*16 lec7+ 354b1 d8 36.2 c1 
Wa5 37. gxd6 eb6 38.*e7+ *g8 39.9xf7 1:0 
Elmar Kos (Ebersbach) - Alexander Joksch (Tübingen) 
6. Brett: 
1.d4 916 2.c4 g6 3.9c3 Ag7 4.e4 d6 5.913 0-0 6..1e2 e5 7.0-0 gc6 8.d5 
ge7 9. ge1 d7 10.9d3 15 11.Ad2 9f6 12.13 14 13.c5 g5 14.cxd6 cxd6 
15.2 c1 h5 16.a4 217 17.9b5 ge8 18.b4 skf8 19.2 c3 Ad7 20.9a3 g7 
21.*b3 h8 22.2 c2 g4 23.jc39g6 24. 2 fc1 *g5 25.ge1 Ae7 26.ib2 
9114 27.1,11 gxf3 26. gxf3 gxf3 29.*xf3 Axa4 30.2 c8 xc8 31.2 xc8 

d732. c2 ,k1:18 33. 9c4 b5 34.ga5 Ab6+ 354h1 36.h3 .g40:1 
Harald Schlais (Lang enau) - Jörg Raichle (Kornwestheim) 
3. Brett: 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.e5 c5 4.c3 gc6 5.913 gge7 6.1d3 Id7 7.0-0 cxd4 
8.cxd4 *b6 9.9c3 a6 10.1e3 gb4 11.Ae2 915 12.a3 9c6 13,9a4 *a7 
14.b4 b5 15.9c3 e7 16.Si.c13 gxe3 17.1xe3 16 18.exf6 Axf6 19.9g5 
42e7 20. xh7 *c7 21.2 c1 ag8 22.g3 ;gd8 23.103 ., )c8 24.*14 e5 
25.dxe5 kxe5 26.*43 lx03 27.2 xc3 ,tVe5 28.2 fc1 (Ä2b7 29.: c5 ge7 
30414 *xf4 31.exf4 c8 32.9g5 xc5 33.: xc5 e8 34.A17 218 
354e5 kc6 36.9xc6 .9xc6 37.2 xd5 e7 38.2g5 217 39...e4 gd4 
40412 Le6 41.215 d7 42. 2 d5 e7 43.2 e5 d6 44.135 1:0 
Thomas Bantel (Kornwestheim) - Peter Hahneward (Langenau) 
4. Brett: 
1.d4 916 2.c4 g6 3.9c3 1g7 4.g3 0-0 5.1.g2 d6 6.913 4j bc17 7.0-0 e5 8.e3 
2e8 9.*c2 c6 10.d5 c5 11.e4 a6 12. 4je3 918 13.a3 9g414.1,c1215 15.b4 
b6 16.bxc5 bxc517. gabi h618.1xh6 9xh619. b2 gd7 20.*d2gf7 
21. 2 fb1 *16 22.exf5 gx15 23.9114 e4 244e2 4jcle525.*03 gg5 26.2 b3 

27.*c1 9d3 28.*e3 Aa4 29.2b7 1c2 30.121b6 h6 31.1 .13 218 
32.914 2 f7 33.2 xf7 9x17 34.gxd3 Axd3 35.*01 ge5 36,Af1 9xc4 
37.2 b7 ge5 38.104 f8 39.*c1 eg5 40.*xg5 hxg5 41.Axd3 exd3 
42.9g2 f4 43.gxf4 gxf4 44441 d2 45.2 bi c4 0:1 

Landesliqa Unterland  
Räuchle (Marbach) - Jochemczyk (SCE Ludwigsburg) 
1.e4 e6 2.d4 d5 3.e5 c5 4.03 c6 5.913 *LA 6.1e2 cxd4 7.cxd41b4+ 
8.M1 Id7 9.a3  10.b4 ac8 11.1e3 gge7 12.g4 9138 13.*d3 h5 
14.gxh5 xh5 15442 915 16.1d2 gc6 17.9c3 Qh4 18.1xg3 *d8 
19.9114 *h4 20442 h8 21.1e3 *Fe 22441 h4 23.2ad1 xe5 
24.dxe5 xc3 25.*xc3 g4 26.1xg4 2ge4 274711 *xd1 28442 eg4 
294711 1b5# 0:1 
Stichkampf Ulm/Neu -Ulmer Stadtmelsterschaft 
Mark Erler Peter Oesterle 
1.d4 916 2.c4 e5 3.dxe5 9g4 4.913 jc5 5.e3 9c6 6..e2 9 gxe5 7.9xe5 
4xe5 8.0-0 0-0 9403 d6 10.b3 e8 11.*c2 e6 12.e4 9c6 13.1g4 

g6 14. xc8 *xc8 15.9e2 9d4 16.*d3 4xe2+ 17.exe2 Wh3 18.93 
e8 19.*d3 gle5 20.*13 ge6 21.2e1 216 22.114 g5 23.b4 skxb4 

24. 2 ebl 1c5 25.2 xb7 12 xf4 0:1 

Vorrunde Dt. Damenmannschaftsmeisterschft 

ENDEUZAD Gruppe Süd 

T AMer 1 2 3 4 Co  ko 

'D Baden 
'7 

 zt m 13 080 go 

2 eärtitemberg 
, P 

4  
3 Rhein gihdPie 2,3 0, .4.0. 

Fink - Rieder -= 1t0 

1. e4 c5 2. d4 cxd4 3. c3 dxc3 4. Sxc3 5c6 5. 
Sf3 d6 6. Lc4 e6 7. 0-0 Le7 8. De2 Sf6 9. Tdl 
e5 10. h3 0-0 11. Le3 a6 12. Tacl 65 13. 163 
1.67 14. Sd5 8d7 15. Td2 Sa5 16. Sxe7+ Dxe7 17. 
Lg5 Sf6 18. 5h4 Sx63 19. Sf5 0e6 20. ax63 Sxe4 
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MM31.31MIM Aus: Sakkölett 

Tf7 55. Th3 Sc4 56. Sxc4 bxc4 57. Kel 7f6 58. 
Tg3 h5 - Weiß gibt auf 

ß f. 7 Volk - Lorenz = 0; 1 

1. d4 d5 2. Sf3 e6 3. g3 c54. c3 Sc6 5. Lf4 
Sf6 6. 5bd2 0b6 7. Tbl cxd4 8. cxd4 Sxd4 9. 
11a4+ 5c6 10. Le5 Le7 II. e4 Ld7 12. Lc3 5e5 

13. Dd4 Sx13+ 14. Sxf3 Lc5 15. Dd2 Sxe4 16. 
La5 Sxd2 17. LxbE, Sxf3+ 18. Ke2 5d4+ 19. Kdl 
Lx66 - Weiß gibt auf 

er. 8 Sautter - Roteraund = 1 : 0 

Wenn ihm auch in diesem Drittel 
Zweimal noch der Sieg gelingt, 
'Kennt er meist doch nicht die Mittel, 
Die die Position bedingt. 
Zehn zu fünf steht es am Schluß, 
Allerdings bei fünf Remisen, 
Dieses schafft ihm viel Verdruß. 
Steinitz hat genug bewiesen. 
Zukertort, nach meiner Meinung, 
Und infolge schwachen Zugs, 
Bietet schließlich die Erscheinung 
Völligen Zusammenbruchs. 
Mag er auch in Einzelspielen 
Manchmal über Steinitz glänzen - 
Hier war nichts mehr zu erzielen 
Denn man kennt die Konsequenzen. 

1. e4 g6 2. d3 Lg7 3. g3 c54. Lg2 Sc6 5. Sc3 
d6 6. Sf3 157. 0-0 SfG 8. Sh4 fxe4 9. dxe4 

0-0 10. Sd5 e6 11. 5c3 SeS 12. 5f3 5c7 13. Lf4 

5d4 14. Sxd4 cxd4 15. Se2 e5 16. tcl Le6 17. Wandelnd in den alten Sielen 

Leid und Kummer, Schmerz und Scham, 
Keine Kenntnis neuer Mode. 
Denn er trauerte im Gram 
Bis zu seinem frühen Tode. 

21. Dg4 Sxd2 22. Lxd2 g6 23. Sh6+ Kg7 24. Dh4 Se5 14. f4 Dg4 15. Sgl Dxdl+ 16. Sxdl 5g4 17. 
Tac8 25. Sg4 (526. th6+ Kf7 27. Txce Txc8 28. Se3 58f6 18. Ke2 Sxe3 19. Lxe3 5g4 20. 5f3 a5 
Lg5 h5 29. Sh6+ Kg7 30. Ld2 f4 31. D95 8f6 32. 21. 142 Th5 22. Lc3 e5 23. b4 axb4 24. axb4 
5f5+ 0xf5 33. 0e7+ 0f7 34. Dxd6 Dc7 35. 8e6 Ta3 25. Ld2 exf4 26. gxf4 Ta2 27. bxc5 Txc5 
Td8 36. Lc3 Tdl+ 37. Kh2 Df7 38. Dxe5+ Kh6 39. 28. Txb7 1h6 29. Tgl 15 30. T93 Lxf4 31. Txh3 
Dh8+ 0h7 40. Lg7+ Kg5 41. Dxh7 Ift 42. 116+ th6 32. Th7 LfS 33. Th8 fxe4 34. dxe4 Txc4 35. 
Kf5 43. Dxb7 Txf2 44. Dd7+ Kf6 45. 8d4+ Ke6 Sg5 Tcc2 36. Td3 Tc6 37. Sh7 Kf7 38. f13+ Kg7 
46. Dxf2 - Schwarz gibt nach ein paar weiteren 39. Tfxf8 76c2 40. Tfg8+ Kf7 41. Sg5+ Kf6 42. 
Zügen auf 3f3 Se5 43. 7f8+ Kg7 44. Thg8+ Kh7 45. Sg5+ 
kw.  2 Laakmann - Derlich 1/2 

Kh6 46. 5f3+ Kh7 47. 5g5+ Kh6 48. 5f7++ Kh7 
=   

49. 1h8+ Kg7 50. Thg8+ Kh7 51. Sxe5 Txd2+ 52. 

1. e4 c5 2. Sf3 d6 3. c3 Sf6 4. Ld3 g6 5• 
Ke3 dxe5 53. h4 - remis 

 

Lc2 Lg7 6. d4 cxd4 7. cxd4 0-08. 0-0 d5 9. e5  6 Häcker - Albert 
SeS 10. Sc3 Sc6 11. h3 Scl 12. Sh2 b6 13. f4 
La6 14. Ld3 txd3 15. Dxd3 (516. Sf3 Dd7 17. 

Le3 Se6 18. Tacl Tac8 19. 0(12 Sa5 20. b3 a6 
21. 5a4 Db7 22. 8b4 TbS 23. Tc2 Sch 24. Dd2 
Tbc8 25. Tfcl Tc7 26. Sb2 T1c8 27. Sd3 Sed8 
28. Lf2 e6 29. Lh4 Lf8 30. b4 5f7 31. a3 5a7 
32. a4 Txc2 33. Txc2 Txc2 34. Dxc2 Dc6 35, 
Dxcf, Sxc6 36. Lel Sfd8 37. Kf2 h6 38. Ke2 

Kf7 39. Kd1 Sbl 40. Kc2 Ke8 - reais  6  

Øy..,3 Scholz - Schrüder = 0: 1 

1. Sf3 g6 2. g3 17 3. Lg2 Sf6 4. d3 0-0 5.e4 
d6 6. 0-0 e5 7. Slid2 Sc6 8. c3 a5 9. a4 Se8 

10. 5h4 Kh8 11. Sc4 Le6 12. 5e3 Lf6 13. 5f3 
Dd7 14. h4 Lh3 15. Sd5 Lxg2 16. Kxg2 Lg7 17, 
h5 Sei 18. h6 Lf6 19. Sxf6 Sxf6 20. 5h4 Se8 
21. d4 Td8 22. f4 f6 23. Le3 exd4 24. cxd4 d5 

25. e5 5f5 26. Sxf5 Dxf5 27. 8f3 fxe5 28. dxe5 
b6 29. Tfdl 0e6 30. Tacl Tfl 31. Tc2 Tfd7 32. 

144 c5 33. Lxc5 bxc5 34. Txc5 Db6 35. Dc3 d4 
36. Dc2 0b4 37. Tc4 Db7+ 38. Kh2 Db6 39. Tc6 

Tc7 40. Txc7 Dxc7 41. De4 d3 42. Td2 0c5 43. 

g4 Df8 44. e6 Dxh6+ 45. Kg3 Sf6 46. De5 Dg7 
47. e7 Te8 48. Txd3 Dxe7 49. Dxa5 lel+ 50. 

Dxel Txel 51. b3 Tgl+ 52. Kf3 Sxg4 53. Td8+ 

Kg7 54. Td7+ Kh6 55. a5 5f6 56. Tb7 Tfl+ 57. 
Ke3 Sd5+ 58. Ke4 Tx14+ 59. Kxd5 7f5+ 60. Ke4 
Txa5 61. b4 Tal 62. Kd3 g5 63. Kc2 g4 64. Tb8 
Kh5 65. 1g8 Tal 66. Kd3 Kh4 - Weiß gibt auf 

174 Hoffmann - Zech = 1 : 0 

1. e4 d5 2. e5 c5 3. d4 cxd4 4. Dxd4 Lf5 5. c3 c3 dxc3 18. Sxc3 tc4 19. Tel 8f6 20. Le3 Tad8 

e6 6. f4 Se7 7. Sf3 Sd7 8. Le3 Sc6 9. Dd2 Sc5 21. Dc2 b6 22. Sd5 Lxd5 23. exd5 Sa6 24. 0d2 

10. Le2 Le7 11. 0-0 0-0 12. Sd4 Sxd4 13. Lxd4 Tc8 25. Lh3 Tc7 26. Tacl Sc5 27. Lg5 0f3 28. 

Tac8 14. De3 a6 15. Sd2 Sa4 16. b3 Sc5 17. Tc3 Se4 29. Tx13 Sxd2 30. Txf8+ Kxf8 31. txd2 

Tacl f6 18. Khl fxe5 19. Lxe5 b5 20. Tf3 Lf6 Lf6 32. Tcl Tc5 33. Txc5 dxc5 34. Lc3 Kel 35. 

21. Tg3 d4 22. cxd4 Se4 23. Sxe4 Txcl+ 24. Le6 Kd6 36. f4 b5 37. Kf2 b4 38. Lxe5+ Lxe5 

Dxcl Lxe4 25. L13 Lxe5 26. de 5 Lvf3 27. Txf2 39. fxe5+ Kxe5 40. Ke2 c441. Ke3 a5 42. Kd2 

0d4 28. h3 h6 29. Dc6 Txf4 30. Dxe6+ Kh7 31. h6 43. h4 g5 44. h5 Kd6 45. Ke3 Ke5 46. g4 a4 

Txf4 Dxf4 32. Dd5 Dfl+ 33. Kh2 Df4+ 34. Kg1 47. a3 c348. axb4 cxb2 49. Lf5 Kxd5 50. b5 a3 

Dcl 35. Kf2 8c2 36. Ke3 Dcl+ 37. Kf3 Dfl+ 38. 51, Lbl Kc5 52. Kci3 Kxb5 53. Kc3 Kc5 54. Kb3 

Kg4 De2+ 39. Kf5 Dxa2 40. Ke6 Dc2 41. Kd7 Kd5 55. Kza3 Ke6 56. Kxb2 Kf7 57. Kc3 Kg7 58. 

Df5+ 42. De6 8e4 43. g4 Db7+ 44. Kd6 Db6+ 45, Kd4 Kf6 59. Kd5 Kg7 60. Ke6 Kh8 61. Kf6 - 
Kd5 0e3 46. Kc6 Dxh3 47. 8i5+ Kh8 48. e6 Dxb3 Schwarz gibt auf 
49. ei Dc3+ 50. Kb7 - Schwarz gibt auf Wiirttelnk)erg Partien 

Samarian - Sander = 1/2 dritte und letzte Runde 

1. c4 c52. Sc3 5c6 3. g3 d6 4. Lg2 Ld7 5. e4 
g6 6. Sge2 Lg7 7. 0-0 0c8 8. Tbl 113 9. a3 

Lxg2 10. Kxg2 h5 11. d3 h4 12. Thl h3+ 13. Kfl 

Tödlicher Match 
Zukertort, bei vier zu eins, 
Als er einst sein Match begann, 
Dachte schon, es wäre seins, 
Da er es doch nicht gewann. 
In der Örtlichkeit New Yorks, 
Als das Glück ihm war gewogen, 
Spielte er zwar manchen Korks, 
Doch die Hoffnung hat getrogen. 
Doch kann die Eröffnungsphase 
Meistens ihm nicht viel versprechen. 
Stein itz, dieser alte Hase, 
Spielt ja nur auf Bauernschwächen. 

War er drum leicht umzunieten. 
Ach, man sollte ihm das Spielen 
Um das Championat verbieten. 
Ohne Match, darf ich bemerken, 
Lebten sie noch alle beide, 
Dieses würde ihn bestärken 
In der Kraft der Lebensfreude. 

Schreckliches Erwachen 
Kasparows Fehler war sehr dumm 
Und geradezu abscheulich. 
Doch hacke ich darauf herum, 
Es war ganz unverzeihlich. 
Er hält hier Tal für fein 
Und denkt das sei ein Knüller, 
Auf g6 steht ein Bauer ein, 
Sieht Meier und auch Müller. 
Der Bauer fällt sogar mit Schach 
Doch dachte, möcht ich wetten, 
Kasparow nicht mehr gründlich nach. 
Nun ist nichts mehr zu retten. 
Werner Nicolai 

Dochbegingertaktischleider 
Fehler, daß die Fans schon unkten. 
Zukertort kam aus dem Schneider 

= 0 : 1  Mit dem Vorsprung von vier Punkten. 
 - - - - -  Leiderwardann in St. Louis 

Dieser Vorsprung schon gestrichen., 
I. e4 c6 2. d4 d5 3. exd5 cxd5 4. 6c3 5c6 5. Acht zu acht und ein Remis - 
Sf3 Lg4 6. Le2 e6 7. 0-0 Le7 8. Tel h6 9. Lf4 Steinitz hatte ausgeglichen. 

5f6 10. a3 0-0 11. h3 Lf5 12. g4 Lg6 13, Le3 Dies besagt schon ziemlich viel 

Ld6 14. Ld3 3e4 15. Sb5 Lb8 16. Sd2 Sxd2 17. 
BNeeiwveorrsicehainesd enneunn  Nkaatmu rdeans. spiel  

Dxd2 .Dh4 18. Kg2 Lxd3 19. Dxd3 f5 20. Tgl a6 Steinitz's erst auf volle Touren, 

21. 5c3 '422. Ld2 f3+ 23. Kfl Dxh3+ 24. Kel. Zukertort wählt schlechte Mittel, 

Dh2 25. Tft Lf4 26. Tdl 7f6 27. Lxf4 Dxf4 28. Steinitz spielt um so vertrakter 
Für den Kampf um seinen Titel 

Tgl 0g5 29, T93 Taf8 30. De3 Df4 31. Sa4 1g6 Fehlt dem Gegner der Charakter. 
32. Sc5 7816 33. Sd7 7f7 34. Sc5 7716 35. Sd7 I mmer geistreich sein zu wollen, 
Dxe3 36. f xe3 f2+ 37. Ke2 Tf 7 38. 1.5 Tgf6 39, Wo .es gar nicht angebracht - 

TH a5 40. Sd3 g5 41. Txf2 Txf2+ 42. Sxf2 e5 
sHtaetrenszicshchdoapsftsnchuonnaguseddaecmhtvollen, 

43. c3 Te7 44. Kd2 e4 45. Th3 7f7 46. Ke2 Kg7 Steinitz spielte ”Modern Chess", 
47.,Shl K96 48. Th2 a4 49. Sg3 Se7 50.- Tg2 b5 Doch bei solchen Meisterschaften 

51. Sfl Sc5 52. 5d2 Sa5 53. Th2 Th7 54. Th5 KNe rv 
a n n ric hu rk  Za  uu  kme 

rr trh 
den

oChtr  je3rkraften. 
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TERMINKALENDER 
2. Quartal 1988 
13.04.88 Beginn 14. Offene Sindelfinger Stadtmeisterschaft (mitwochs) 
16.04.88 - 17.04.88 Bundesliga 8. Runde 
16.04.88 Viererpokal Bezirk Ostalb 5. Runde 
16.04.88 Viererpokal Unterland 5. Runde 
16.04.88 Beginn Offene Stuttgarter Meisterschaft 1988 in Vaihingen-Rohr 
17.04.88 Landesliga -Unterland 
17.04.88 Mannschaftsblitzturnier Alb-Schwarzwald 
22.04.88 Simultanvorstellung IM Kraut in Schmiden 
23.04.88 Verbandsjugendliga 3. Runde 
23.04.88 Vereinsoffenes Hobby-Skat-Turnier um 14 Uhr im Freizeitheim 
Feuerbach 
23.04.88 Offene Esslinger Stadt-Blitz-Einzelmeisterschaft 9 Uhr 
23.04.88 - 24.04.88 Offenes Schnellturnier Achalm-Cup in Reutlingen 
23.04.88 Simultanveranstaltung mit IGM Hort in Ebersbach 
23.04.88 Offener Böblinger Jugendschachtag 1988 
24.04.88 Bezirksliga Unterland 
24.04.88 Jugend-Blitzeinzelmeisterschaft Alb-Schwarzwald 
29.04.88 Schönbuch-Blitz 2. Runde 
29.04.88 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
30.04.88 Mannschaftsblitzmeisterschaft des Bezirks Ostalb 
01.05.88 Tuttlinger Stadtmeisterschaft für Vierermannschaften 
01.05.88 17. Günter-Wanitschke-Gedenkturnier in Ulm 
01.05.88 Friedrich-Heckmann-Blitzturnier in KirchheimfTeck 
03.05.88 8. Runde Tübinger Blitz-Grand-Prix 
06.05.88 - 08.05.88 Bundesliga Stichkämpfe 
06.05.88 Feuerbacher Blitzschach-Open mit Jahreswertung 19.30 Uhr im 
Freizeitheim Feuerbach 
06.05.88 Handicap-Blitzturnier mit Jahreswertung (BW Reutlingen) 
07.05.88 Blitzmannschaftsmeisterschaft des Bezirks Neckar-Fils 
07.05.88 Maiblitzturnier in Güglingen 
08.05.882. Bundesliga 9. Runde 
08.05.88 Verbandsjugendliga 4. Runde 
12.05.88 - 15.05.88 Int. Damenvierländerturnier im NOVOTEL Böblin-
gen 
12.05.88 Vorrunde Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 
12.05.88 - 15.05.88 8-Trainer-Ausbildung 1. Abschnitt 
12.05.88 - 15.05.88 Offene Oberndorfer Stadtmeisterschaft 
12.05.88 Jugendturnier der Sportkreise Esslingen, Reutlingen und Zollern/ 
Alb in Filderstadt 
13.05.88 Ulmer Jahresblitzturnier Post Blitz 
1 4.05.88 Kongress des Deutschen Schachbundes 
14.05.88 Offene Herrenberger Blitzmeisterschaft 
15.05.88 10. Brenztal-Wanderpokalturnier in Sontheim 
21.05.88 Württ. Jugendschachtag in Ebersbach 
21.05.88 - 24.05.883. Filstal-Open des SV Eislingen 
22.05.88 6. Offenes Jubiläumsturnier des SC Bauernwalze Reutlingen e.V. 
27.05.88 - 29.05.88 2. Bundesliga evtl. Stichkämpfe 
27.05.88 Schönbuch-Blitz 3. Runde 
27.05.88 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
28.05.88 - 29.05.88 D-Kaderlehrgang in Albstadt-Talifingen (D II) 
29.05.88 Pokalmannschattsmeisterschaft 1. Runde 
29.05.88 Verbandsjugendliga 5. Runde 
29.05.88 Offene Schachmeisterschaft in Meßstetten 
03.06.88 Feuerbacher Blitzschach-Open mit Jahreswertung 19.30 Uhr Frei-
zeitheim Feuerbach 
03.06.88 Handicap-Blitzturnier mit Jahreswertung (BW Reutlingen) 
04.06.88 Württ. Blitzmannschaftsmeisterschaft 
05.06.88 5. Turnier für Vierermannschaften in Rottweil, Stadionhalle 9 Uhr 
07.06.88 9. Runde Tübinger Blitz-Grand-Prix 
12.06.88 Pokalmannschaftsmeisterschaft 2. Runde 
12.06.88 Verbandsjugendliga 6. Runde 
12.06.88 Talkrabben-Blitzschach-Mannschaftsturnier 9 Uhr Festhalle Stgt.- 
Feuerbach 
16.06.88 - 19.06.88 Mädchenkadettenturnier der WSJ 
17.06.88 - 19.06.88 B-Trainer-Ausbildung 2. Abschnitt 
17.06.88 - 19.06.88 Württ. D-Jugendeinzelmeisterschaft im Freizeit-
heim Stgt.-Feuerbach 
17.06.88 - 18.06.88 Offene Ebersbacher Jubiläums-Stadtmeisterschaft 
17.06.88 1.AlexOnder-Kunig-Gedächtnis-Turnier für 4er-Mannschaften in 
Fichtenberg 
17.06.88 Schnellturnier um den Möglinger Wanderpokal 
18.06.88 - 19.06.885. Rottenburger Stadtmeisterschaft 
24.06.88 Schönbuch-Blitz 4. Runde 
24.06.88 Heidenheimer Midnatsblitzturnier 
26.06.88 Pokalmannschaftsmeisterschaft 3. Runde 
26.06.88 Backnanger Straßenfest-Blitzturnier 

3. Quartal 1988 
01.07.88 Beginn Sommerpokal der SG Schönbuch e.V. (Freitags bis 
29.07.88) 
01.07.88 Feuerbacher Blitzschach-Open mit Jahreswertung 19.30 Uhr Frei-
zeitheim Feuerbach 
02.07.88 - 10.07.88 2. Internationels Schwarzwald-Open in Altensteig 
29.07.88 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
05.08.88 Feuerbacher Blitzschach-Open mit Jahreswertung 19.30 Uhr Frei-
zeitheim Feuerbach 

05.08.88 Handicap-Blitzturnier mit Jahreswertung (BW Reutlingen) 
06.08.88 - 14.08.88 Württ. Kandidatenturnier in Stuttgart-Feuerbach 
18.08.88 - 28.08.88 Offene Deutsche Damen-Einzelmeisterschft 1988 in 
Braunfels/Hochtaunus 
21.08.88 Finale Verbandsjugendliga 
26.08.88 - 28.08.88 8-Trainer-Ausbildung 3. Abschnitt 
26.08.88 Schönbuch-Blitz 5. Runde 
26.08.88 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
27.08.88 Offene Esslinger Stadtmeisterschaft 1.u.2.Runde 
27.08.88 3. Tammer Open (Schnellturnier) 
28.08.88 Ausweichtermin Finale Verbandsjugendliga 
02.09.88 Feuerbacher Blitzschach-Open mit Jahreswertung 19.30 Uhr Frei-
zeitheim Feuerbach 
02.09.88 Handicap-Blitzturnier mit Jahreswertung (BW Reutlingen) 
03.09.88 Württ. Jugendblitzeinzelmeisterschaften (evtl. auch 10.09.88) 
1 0.09.88 Offene Esslinger Stadtmeisterschaft 3. Rd. 
18.09.88 Länderkampf Baden - Württemberg In Steinfurt 
24.09.88 Offene Esslinger Stadtmeisterschaft 4. Rd. 
30.09.88 Schönbuch-Blitz 6. Runde 
30.09.88 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
4. Quartal 1988 
07.10.88 Feuerbacher Blitzschach-Open mit Jahreswertung 19.30 Uhr Frei-
zeitheim Feuerbach 
07.10.88 Handicap-Blitzturnier mit Jahreswertung (BW Reutlingen) 
08.10.88 Offene Esslinger Stadtmeisterschaft 5. Rd. 
1 5.10.88 - 16.10.88 Bundesliga 
22.10.88 Offene Esslinger Stadtmeisterschaft 6. Rd. 
28.10.88 Schönbuch-Blitz 7. Runde 
28.10.88 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
29.10.88 Offene Esslinger Stadtmeisterschaft 7. Rd. 
29.10.88 - 02.11.88 Offene Schwäbisch Gmünder Stadtmeisterschaft 
01.11.88 Einzel-Blitzmeisterschaft des Bezirk Unterland in Tamm 
04.11.88 Feuerbacher Blitzschach-Open mit Jahreswertung 19.30 Uhr Frei-
zeitheim Feuerbach 
04.11.88 Handicap-Blitzlurnier mit Jahreswertung (BW Reutlingen) 
05.11.88 - 06.11.88 Bundesliga 
16.11.88 - 20.11.88 Deutsche Mädchen-Mannschaftsmeisterschaft im 
NOVOTEL Böblingen 
16.11.88 Dr.Kasper-Jubiläums-Blitzturnier in Murrhardt 
18.11.88 Beginn Offene Tammer Schachmeisterschaft-Jugend 
25.11.88 Schönbuch-Blitz 8. Runde 
25.11.88 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
02.12.88 Feuerbacher Blitzschach-Open mit Jahreswertung 19.30 Uhr Frei-
zeitheim Feuerbach 
02.12.88 Handicap-Blitzturnier mit Jahreswertung (BW Reutlingen) 
03.12.88 - 04.12.88 Bundesliga 
26.12.88 - 30.12.885. Internationales Böblinger Open im NOVOTEL Böb-
fi ngen 
30.12.88 Heidenheimer Monatsblitzturnier 
1. Quartal 1989 
08.01.89 Bundesliga 
28.01.89 - 29.01.89 Bundesliga 
1 8.02.89 - 19.02.89 Bundesliga 
11.03.89 - 12.03.89 Bundesliga 
2. Quartal 1989 
08.04.89 - 09.04.89 Bundesliga 
29.04.89 - 30.04.89 Bundesliga 
20.05.89 - 21.05.89 Stichkämpfe Bundesliga 
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